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Haushaltsplan 2025/2026 | Landeshauptstadt Dresden

4. Haushaltsrelevante Positionen

Begriindet im Zweck der Gesellschaft sind Einnahmen erst im Jahr 2033 verbindlich zu erwarten. Vorher unterstellte Einnahmen aus Zuwendungen oder Spenden
und Sponsoring sind Annahmen und decken nicht den Aufwandsbedarf der Gesellschaft. Zumal voraussichtlich nicht vor 2029 mit solchen Einnahmen zu rechnen
ist. Es sind dem Finanzplan die Einzahlung aus dem Ergebnishaushalt der Landeshauptstadt Dresden zum Verlustausgleich fiur die betreffenden Jahre unterstellt.
Diese unter Vorbehalt der jeweils zu genehmigenden Doppelhaushalte der Landeshauptstadt Dresden.

5. Personaliibersicht

Der Personalplan wurde begriindet in der weiteren Fortschreibung des Projektes und ersten Aufgabenuntersetzungen aktualisiert. Die Gesellschaft wird in 2025
mit bis zu 6 Vollzeitdquivalenten den Geschaftsbetrieb aufnehmen. Die Anzahl entwickelt sich jahrlich in Abhangigkeit der Aufgaben und zu realisierenden
MaBnahmen und wird ihren Hochststand in den Jahren 2031 bis 2033 haben.

6. Investitionen
Aktuell sind keine Investitionen unterstellt.

In Abhangigkeit der noch in Klarung befindlichen Aufgabenzuordnungen (Stadt/Gesellschaft), insbesondere zum Investitionsgeschehen, kénnen sich hier in der

Fortschreibung des Projekt- und Prozessplanes der Gesellschaft Veranderungen ergeben. Zum Zeitpunkt sind fiir erste zu beginnende Planungs- und
Konzeptarbeiten Investitionsmittel dem stadtischen Haushalt im Rahmen der aktuellen Doppelhaushaltsplanung fir 2025/2026 unterstellt.

7. Weitere Erlduterungen
keine
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Cultus gGmbH der Landeshauptstadt Dresden Wirtschaftsplan 2025
Erfolgsplan / GuV (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
1. Umsatzerlose 50.249 57.378 57.104 59.419 61.655 64.013
2. Bestandsveranderungen fertige/unfertige Erzeugnisse 0 0 0 0 0 0
a) Bestandserh6hungen
b) Bestandsverminderungen
3. Andere aktivierte Eigenleistungen
4. Sonstige betriebliche Ertrage 5.526 3.866 3.155 3.194 3.202 3.211
1. Gesamtleistung 55.776 61.244 60.259 62.613 64.857 67.224
5. Materialaufwand 10.346 11.874 11.895 12.329 12.777 13.247
a) Roh-/Hilfs-/Betriebsstoffe und bezogene Waren 10.346 11.874 11.895 12.329 12.777 13.247
b) bezogene Leistungen 0 0 0 0 0
6. Personalaufwand 35.748 41.777 42.786 44.497 46.277 48.128
a) Lohne und Gehalter 27.669 31.184 33.019 34.340 35.713 37.142
b) soziale Abgaben 8.079 10.593 9.767 10.157 10.564 10.986
- davon fur Altersversorgung 958 989 1.314
7. Abschreibungen 2.626 2.438 2.369 2.319 2.304 2.289
a) auf immaterielles Anlagevermdégen und Sachanlagevermogen 2.527 2.425 2.369 2.319 2.304 2.289
b) auf Vermogensgegenstande des Umlaufvermogens 99 13
c) Sonderverlustkonto
d) auf GWG's
- davon auRerplanmaRige Abschreibungen
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 5.071 4.132 3.083 2.948 2.821 2.838
1. Zwischenergebnis 1.984 1.023 126 520 678 722
12. Sonstige Zinsen und dhnliche Ertrage 103 113 74 74 74 74
- davon aus verbundenen Unternehmen
13 Abschreibungen auf Finanzanlagevermoégen und Wertpapiere des
’ Umlaufvermégens
14. Aufwendungen aus Verlustiibernahme
15. Zinsen und dhnliche Aufwendungen 80 81 77 465 618 662
- davon aus verbundenen Unternehmen
1. Finanzergebnis 24 32 -3 -391 -544 -588
V. Ergebnis der gewohnlichen Geschiftstatigkeit 2.008 1.055 123 129 134 134
16. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
VI. Ergebnis nach Steuern 2.008 1.055 123 129 134 134
17. Sonstige Steuern
VIL. Ergebnis ohne Ergebnisabfiihrung 2.008 1.055 123 129 134 134
18. Nicht beherrschenden Anteilen zustehender Gewinn
19. Auf Grund Gewinnabfiihrungsvertrages abgefiihrter Gewinn
20. Ertrage aus Verlustibernahme
Viil. Jahresiiberschuss/-fehlbetrag 2.008 1.055 123 129 134 134
21. Gewinn-/ Verlustvortrag aus Vorjahr 2.008 1.055 123 129 134
22. Entnahme aus Rucklagen
23. Einstellung in Rucklagen 2.008 1.055 123 129 134
24, Ausschittung / Gewinnabfiihrung an Gesellschafter
IX. Bilanzgewinn / Bilanzverlust 2.008 1.055 123 129 134 134
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Cultus gGmbH der Landeshauptstadt Dresden Wirtschaftsplan 2025
Erfolgsplan / GuV (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
Nachrichtlich
(Verlust)Ausgleich durch Gesellschafter
Vortrag auf neue Rechnung
fiktive Steuern auf Ergebnisabfiihrung
Ergebnis ohne Zuweisungen der Stadt Dresden 2.008 1.055 123 129 134 134
Gesamtaufwendungen 53.871 60.302 60.210 62.558 64.797 67.164
Gesamtertrage 55.879 61.357 60.333 62.687 64.931 67.298
Untergliederung einzelner Positionen des Erfolgsplanes in Unterpositionen
1. Umsatzerlose 50.249 57.378 57.104 59.419 61.655 64.013
Ertrage aus allgemeinen Pflegeleistungen gemaR PflegeVG 24.660 28.445 30.281 31.493 32.752 34.062
Ertrdge aus Betreuungsleistungen 11.777 12.583 13.376 13.911 14.328 14.759
Ertrdge aus Unterkunft und Verpflegung 5.243 5.683 6.608 6.872 7.078 7.290
Ertrdge aus Zusatz- und Transportleistungen 46 207 150 154 159 164
Ertrage aus gesonderter Berechnung von Investitionskosten gegenuber Pflegebed 2.243 2.435 2.341 2.491 2.782 3.137
Erlose der Werkstatt fir behinderte Menschen 1.866 1.743 2.033 2.114 2.136 2.157
Umsatzerlése nach § 277 Absatz 1 HBG 4.413 6.282 2.315 2.384 2.420 2.444
4. sonstige betriebliche Ertrage 5.526 3.866 3.155 3.194 3.202 3.211
Zuweisungen und Zuschisse zu Betriebskosten 2.428 2.455 2.237 2.326 2.349 2.373
Sonstige betriebliche Ertréage 437 239
Ertrdge aus Zuwendungen zur Finanzierung von Investitionen 1.660 201 0
Ertrage aus der Einstellung von Ausgleichsposten fir Eigenmittelférderung
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten/Verbindlichkeiten 1.001 971 918 868 853 838
5a. Aufwendung fir RHB 10.346 11.874 11.895 12.329 12.777 13.247
Lebensmittel 2.650 2.597 2.796 2.936 3.083 3.238
Medizinisch-pflegerisches Material 229 131 125 126 127 129
Wasser, Energie, Brennstoffe 1.377 2.631 2.756 2.866 2.980 3.100
Wirtschaftsbedarf/Verwaltungsbedarf 5.887 6.297 5.993 6.173 6.358 6.549
Betreuungsaufwendungen 203 218 225 228 229 231
Sb. Aufwendung fir bezogene Leistungen 0 0 0 0 0 0
Lebensmittel
Medizinischer Bedarf
Wirtschaftsbedarf
8. sonstige betriebliche Aufwendungen 5.071 4.132 3.083 2.948 2.821 2.838
Aufwendungen fiir zentrale Dienstleistungen
Instandhaltungen/Instandsetzungen 1.669 2.122 1.251 1.100 955 955
sonstige Abgaben
Steuern, Abgaben, Versicherungen 1.259 1.394 1.421 1.435 1.450 1.464
Sachaufwendungen fir Hilfs- und Nebenbetriebe 42 44 51 51 52 53
Sonstiges 177 77 93 93 94 95
Mieten , Pachten, Leasing 264 294 267 269 270 271
Spenden und dhnliche Aufwendungen
Aufwendungen aus der Zufiihrung zu Sonderposten/Verbindlichkeiten 1.660 201 0 0 0 0
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L Cultus gGmbH der Landeshauptstadt Dresden Wirtschaftsplan 2025

Leistungsdaten (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028

Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre

Nr. 2023 2024 2025 2026 2027 2028
1 |Anzahl der Betreuungsplatze insgesamt 1.377,000 1.394,000 1.425,000 1.425,000 1.425,000 1.425,000
2 |Auslastung vollstationdar Wohnpark Elsa Fenske in % 97,440 98,000 98,000 98,000 98,000 98,000
3 |Auslastung vollstationdr Haus Lobtau in % 97,440 98,000 96,000 96,000 96,000 96,000
4 |Auslastung Wohnanlage Bihlau in % 100,000 100,000 95,240 95,240 95,240 95,240
5 |Auslastung Haus Olga Korner in % 97,920 99,000 96,000 96,000 96,000 96,000
6 |Auslastung Haus An der Maillebahn in % 98,610 97,000 96,000 96,000 96,000 96,000
7 |Auslastung Altleuben 10 in % 90,960 93,000 91,210 91,210 91,210 91,210
8 |Auslastung Fachpflegezentrum in % 98,920 99,000 98,000 98,000 98,000 98,000
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Cultus gGmbH der Landeshauptstadt Dresden Wirtschaftsplan 2025
Liquiditatsplan (einschlieRlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
I Laufende Geschaftstatigkeit
Periodenergebnis (Jahrestiberschuss/-fehlbetrag einschlieRlich Ergebnisanteile anderer Gesellschafter) 2.008 1.055 123 129 134 134
+/- |Abschreibungen/Zuschreibungen auf Gegensténde des Anlagevermégens 2.626 2.425 2.369 2.319 2.304 2.289
+/- |Zunahme/Abnahme der Riickstellungen 467 -572 0 0 0 0
+ |Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen 0 0 0 0 0
- |Sonstige zahlungsunwirksame Ertrage -1.001 -971 -918 -868 -853 -838
J+ Zunahme/Abr'mahme der Vorréte, Forderungen und anderen Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit 3.008 220 1.239 2.687 68 0
zuzuordnen sind
v Zunahme/Abr'mahme der Verbindlichkeiten und anderen Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit 1.380 267 1239 2.687 67 0
zuzuordnen sind
-/+ |Gewinn/Verlust aus Abgang von Gegenstidnden des Anlagevermégens
+/- |Zinsaufwendungen/Zinsertrige
- |Sonstige Beteiligungsertrage
+/- |Aufwendungen/Ertrage von auRergewdhnlicher GréRenordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung
+/- |Ertragsteueraufwand/-ertrag
+ |Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auergewdhnlicher GréRenordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung
Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auBergewdhnlicher GroRenordnung oder auergewdhnlicher
" |Bedeutung
-/+ |Ertragsteuerzahlungen
Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus laufender Geschiftstitigkeit 2.382 1.450 1.574 1.580 1.586 1.585
1. Investitionstatigkeit
+ |Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des immat. Anlagevermogens
- |Auszahlungen fir Investitionen in das immaterielle Anlagevermogen
+ |Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des Sachanlagevermogens
- |Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermégen -1.214 -1.593 -9.040 -20.106 -4.659 -3.579
+ |Einzahlungen aus Abgangen des Finanzanlagevermogens 2.000
- |Auszahlungen fir Investitionen des Finanzanlagevermogens
+ |Einzahlungen aus Abgangen aus dem Konsolidierungskreis
- |Auszahlungen fiir Zugange zum Konsolidierungskreis
+ |Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
- |Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
+ |Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auBergewdhnlicher GréRenordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung
Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auBergewdhnlicher GroRenordnung oder auergewdhnlicher
" |Bedeutung
+ |Erhaltene Zinsen/Zinsertrage
+ |Erhaltene Dividenden
+/- |Sonstige Einzahlungen und Auszahlungen
Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus Investitionstitigkeit -1.214 -1.593 -9.040 -20.106 -2.659 -3.579
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Cultus gGmbH der Landeshauptstadt Dresden

Wirtschaftsplan

2025 |

Liquiditatsplan (einschlieRlich Finanzplanung)

2025 bis 2028

Lfd.

Angaben in vollen TEuro

Ist
2023

Erwartung

2024

Planjahr
2025

2026

Folgejahre
2027

2028

+/-
+/-

Finanzierungstatigkeit

Einzahlungen aus Kapitalerh6hung der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Einzahlungen aus Eigenkapitalzufiihrungen tibrige Unternehmenseigner und Minderheitsgesellschafter
Auszahlungen aus Eigenkapitalherabsetzungen an Gesellschafter des Mutterunternehmens
Auszahlungen aus Eigenkapitalherabsetzungen an andere Gesellschafter

Einzahlungen aus der Aufnahme von (Finanz-) Krediten der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Einzahlungen aus der Aufnahme von (Finanz-) Krediten Dritter und Begebung von Anleihen
Auszahlungen fir die Tilgung von (Finanz-) Krediten der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Auszahlungen fiir die Tilgung von (Finanz-) Krediten Dritter und Anleihen

Einzahlungen aus Verlustausgleich der Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Einzahlungen aus Investitionszuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt
Zuweisungen Dritter

Investitionszuwendungen Dritter

Riickzahlungen von Zuweisungen

Riickzahlungen von Investitionszuwendungen

Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auRergewdhnlicher Gr6Renordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung

Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auBergewohnlicher GréRenordnung oder auRergewdhnlicher
Bedeutung

Gezahlte Zinsen/Zinsaufwand

Auszahlungen an die Gesellschafterin Stadt Dresden aus Gewinnabfiihrung (Ergebnishaushalt)

Auszahlungen an Ubrige Unternehmenseigner u. Minderheitsgesellschafter

Ein- und Auszahlungen aus Ergebnisabfiihrungsvertrag/Beteiligungsertrage

Sonstige Ein- und Auszahlungen

-209

182

-268

85

189

2.465

-268

350

2.060

10.095

-782

410

2.302

2.285

-1.011

92

2.089

-1.115

25

Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus Finanzierungstitigkeit

4.607

12.025

1.366

999

5.,
5.2

Zahl irksame Veranderung der Finanzmittel (Cash-Flow)

1.141

-137

-2.859

-6.501

293

-995

Finanzmittelbest. Anfang d. Periode
Finanzmittelbestand am Ende der Periode

16.545
17.686

17.686
17.549

17.549
14.690

14.690
8.189

8.189
8.482

8.482
7.487

5.3k
5.4.

Bestand Liquiditadtsverbund am Ende der Periode [+ Guthaben / - Inanspruchnahme]
liquide Mittel (ohne Liquiditatsverbund)

17.686

17.549

14.690

8.189

8.482

7.487
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H  Cultus gGmbH der Landeshauptstadt Dresden Wirtschaftsplan 2025
Haushaltsrelevante Positionen (einschlielich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028

Geldeinzahlungen

laufendes Geschaft

Zuwendungen der Stadt Dresden aus Ergebnishaushalt
Zuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt

Sonstige Einzahlungen durch die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)
Investitionen/Desinvestitionen

Investitionszuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt 0 85 350 410 0
Sonstige Einzahlungen der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Finanzverkehr

Kapitalerhohung der Stadt Dresden (Finanzhaushalt) 0 0 0 0 0
Kredite der Stadt Dresden (Finanzhaushalt) 0 0 0 0 0
Verlustausgleich der Stadt Dresden (Ergebnishaushalt) 0 0 0 0 0

Sonstige Einzahlungen durch die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Summe 1 0 85 350 410 0

Geldauszahlungen

laufendes Geschaft

Riuickzahlung von Zuwendungen an die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Sonstige Auszahlungen, auch Konzessionsabgaben (Ergebnishaushalt)
Investitionen/Desinvestitionen

Riuickzahlung von Investitionszuwendungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Sonstige Auszahlungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Finanzverkehr

Gewinnabfiihrung an die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt) 0 0 0 0 0
Kredittilgung an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt) 0 0 0 0 0
Sonstige Auszahlungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Summe 2 0 0 0 0 0

Saldo Summel - Summe 2 0 85 350 410 0
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B Cultus gGmbH der Landeshauptstadt Dresden Wirtschaftsplan 2025
Bilanz (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Pos. |Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
Aktiva
A. |Anlagevermogen 54.967 54.135 60.806 78.593 78.948 80.238
Immaterielle Vermogensgegenstande 71 129 129 129 129 129
Sachanlagevermogen 52.896 52.007 58.678 76.465 78.820 80.110
Finanzanlagen 2.000 2.000 2.000 2.000 0 0
B. |Umlaufvermégen 25.244 25.314 23.694 14.506 14.731 13.736
Vorrdte 166 174 174 174 174 174
1. Forderungen und sonst. Vermogensgegenst. 7.392 7.590 8.829 6.143 6.075 6.075
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 5.681 5.792 5.792 5.792 5.792 5.792
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen
3. Forderungen gegen Unternehmen mit denen Beteiligungsverhaltnis besteht
4. Forderungen gegeniiber Trager/Gesellschafter
5. sonstige Vermogensgegenstiande 1.711 1.798 3.037 350 283 283
1Il. Wertpapiere
IV. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 17.686 17.549 14.690 8.189 8.482 7.487
C. |Rechnungsabgrenzungsposten 33 46 46 46 46 46
D. |Sonderverlustkonto gem. § 17 (4) DMBIIG
E. |Aktive latente Steuern
F. |Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermogensver.
G. |Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag
Summe Aktiva 80.244 79.495 84.546 93.145 93.725 94.020
Treuhandvermédgen
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B Cultus gGmbH der Landeshauptstadt Dresden Wirtschaftsplan 2025
Bilanz (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Pos. |Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
Passiva
A. Eigenkapital 39.116 40.171 40.294 40.423 40.557 40.691
Gezeichnetes Kapital/festgesetztes Kapital/Stammkapital 500 500 500 500 500 500
- nicht eingefordertes Kapital
11. Kapitalriicklagen 22.164 22.164 22.164 22.164 22.164 22.164
111. Allgemeine und zweckgebundene Ricklagen (SachsEigBVO)
IV. Gewinnriicklagen 14.444 16.452 17.507 17.630 17.759 17.893
1. Gesetzliche Ricklage
2. Ruicklage fur Anteile an herrschenden oder mehrheitlich beteiligten Unternehmen
3. SatzungsmaRige Rucklagen
4. Andere Gewinnriicklagen 14.444 16.452 17.507 17.630 17.759 17.893
Sonderrucklagen DMBIIG
Gewinn-/Verlustvortrag 0 0 0 0 0
VI. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 2.008 1.055 123 129 134 134
VII. Bilanzgewinn/Bilanzverlust
Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag
B. Sonderposten 25.316 24.619 26.111 27.955 27.194 26.381
1. Sonderposten aus 6ffentlichen Férdermitteln 25.169 24.619 26.111 27.955 27.194 26.381
2. Sonderposten aus nichtoffentlichen Férdermitteln 148
3. Weitere Sonderposten
C. Empfangene Ertragszuschiisse
D. Ruckstellungen 5.116 4.544 4.544 4.544 4.544 4.544
1. Ruckstellungen fur Pensionen und dhnliche Verpflichtungen
2. Steuerriickstellungen
3. Sonstige Ruickstellungen 5.116 4.544 4.544 4.544 4.544 4.544
E. Verbindlichkeiten 9.626 8.938 12.374 19.001 20.207 21.181
1. Anleihen
2. Verbindlichkeiten gegeniber Kreditinstituten 6.491 6.223 8.420 17.733 19.007 19.981
3. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 126
4. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 922 666 666 666 666 666
5. Verbindlichkeiten aus Wechseln
6. Verbindlichkeiten aus sonstigen Zuwendungen zur Finanzierung des Anlagevermdogens 1.549 1.515 2.754 67 0 0
7. Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen
8. Verbindlichkeiten gegeniiber Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhaltnis besteht
9. Verbindlichkeiten gegeniiber Gesellschafter/Trager
10. Sonstige Verbindlichkeiten 539 533 533 533 533 533
F. Rechnungsabgrenzungsposten 1.070 1.223 1.223 1.223 1.223 1.223
G. Passive latente Steuern
Summe Passiva 80.244 79.495 84.546 93.145 93.725 94.020
Treuhandverbindlichkeiten
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P  Cultus gGmbH der Landeshauptstadt Dresden Wirtschaftsplan 2025
Personal (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Zeilen- Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. 2023 2024 2025 2026 2027 2028
A. Entwicklung der Beschaftigungsverhaltnisse
Beschaftigte Personen (ohne Auszubildende, Bundesfreiwillige, nebenamtlich Beschaftigte)
Personen zum Ende des Zeitraums 942 942 939 939 939 939
B. Durchschnittliche Anzahl
Beschaftigte Personen (ohne Auszubildende, Bundesfreiwillige, nebenamtlich Beschaftigte) 911 956 939 939 939 939
Vollzeitaqgivalente (VZA) / Vollkrafte (VK ... nur fiir Krankenh&user) 651,22 694,08 672,37 672,37 672,37 672,37
Auszubildende 39,85 43,36 51,00 51,00 51,00 51,00
C: Aufgliederung der VZA Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Angaben in Vollzeitaquivalenten 2023 2024 2025 2026 2027 2028
(Krankenhauser in Vollkraften)
1 Geschéftsflihrer 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00
2 Betriebsrat 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00
3 Leitung/ Verwaltung 49,36 48,65 48,68 48,68 48,68 48,68
4 Pflege/ Betreuung/ Produktion 502,95 547,41 524,74 524,74 524,74 524,74
5 Alltagsbetreuer 36,40 33,61 33,94 33,94 33,94 33,94
6 Hauswirtschaft/ Kiiche 29,32 30,09 30,39 30,39 30,39 30,39
7 Funktionsdienste/ Sozialdienste 17,93 18,41 18,59 18,59 18,59 18,59
8 Technik 12,26 12,91 13,03 13,03 13,03 13,03
9
10
Summe 651,22 694,08 672,37 672,37 672,37 672,37
darunter Teilzeitstellen 737,00 771,00 760,00 760,00 760,00 760,00
D: Stelleniibersicht nach tatsachlich
besetzte besetzte geplante geplante geplante geplante
§ 21 Sichs EigBVO Stellen Stellen Stellen Stellen Stellen Stellen
2023 2024 2025 2026 2027 2028
Stellen Beschaftigte 911,00 956,00 939,00 939,00 939,00 939,00
Nachrichtlich:
Stellen Beamte
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| | Cultus gGmbH der Landeshauptstadt Dresden Wirtschaftsplan 2025|
itionen (einschlieBlich Fi I ) 2025 bis 2028
Angaben in vollen TEuro Investitionsbetrage je Projekt Zuwendungen fiir Einzelprojekte
Lfd. Ist Vorjahre | Erwartung Planjahr Folgejahre Stadt Dresden Dritte
Nr. |Bezeichnung einschlieRlich restl. Plan Plan
Gesamt 2023 2024 2025 2026 2027 2028 Jahre Gesamt 2025 Gesamt 2025
1. Fortflihrung von Investprojekten
1|Summe Altleuben 10 4.699 121 1.025 3.401 38 38 38 38 266 157 1.249 700
2|Summe Wohnpark Elsa Fenske 5.232 174 156 726 1.686 356 156 1.978 144 43 1.150 345
3|Summe Haus Lobtau 472 70 67 67 67 67 67 67 0 0 0 0,
4|Summe Fachpflegezentrum Altleuben 549 201 58 58 58 58 58 58 0 0 0 0,
5|Summe Haus Olga Korner 1.843 178 61 61 1.360 61 61 61 0 0 0 0,
6|Summe Wohnanlage Biihlau 3.365 5 7 7 7 7 7 3.325 0 0 0 0
7|Summe WfbM 437 197 40 40 40 40 40 40 0 0 125 25!
8|Summe An der Maille-Bahn 322 34 48, 48, 48 48 48 48, 0 0 0 0
9|Summe Geschiftsfiihrung 466 106 60 60 60 60 60 60 0 0 0 0
10|Summe Zentralkiiche 314 14 50 50 50 50 50 50 0 0 0 0
11|Ambulanter Dienst 95 24 21 10, 10 10 10 10, 0 0 0 0
0
0
0
Summe Fortfiihrung 17.794 1.124 1.593] 4.528 3.424 795 595 5.735 410 200 2.524 1.070;
2. Neue Investprojekte
1|Summe Elsa Fenske 32.511 0 0 0 2.984 29.527 0 0 0 0
2|Summe Altleuben 10 70 0 70 0 0 0 0 0 0 0
3|Summe Haus Lobtau 11.328 2.400 5.664 3.264 0 0, 0 0 1.980 990
4|Summe Olga Kérner 10.560 2.112 8.448 0 0 0 350 150 0 0
5|Summe Maillebahn 3.441 0 0 0 0 3.441 0 0 0 0
6|WfbM 2.500 0 2.500 0 0 0 0 0 0 0
7|Summe Zentralkiiche 600 0 0 600 0 0 0 0 0 0
0
0
Investitionen in GWG 0
Summe (ibrige Investitionsproj. 2026 0
Summe tbrige Investitionsproj. 2027 0
Summe (brige Investitionsproj. 2028 0
Summe neue Investprojekte 61.010 0 0 4.512 16.682 3.864 2.984 32.968 350 150 1.980 990
Summe gesamt 78.804 1.124 1.593 9.040 20.106 4.659 3.579 38.703 760 350 4.504 2.060
Finanzierung durch:
Investitionszuwendungen der Stadt Dresden (TEuro) 845 85 350 410 0 0 0,
Zuwendungen Dritter (ohne Stadt Dresden) 4.875 182 189 2.060 2.302 92 25 25
Kreditaufnat 16.934 0 0 2.465 10.095 2.285 2.089 0,
Eigenanteil 56.150 942 1.319 4.165 7.299 2.282 1.465 38.678
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Erlduterungen zum

Wirtschaftsplan 2025

Cultus gGmbH der Landeshauptstadt Dresden
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1. Vorbericht

Der Wirtschaftsplan 2025 der Cultus gGmbH wurde unter Beachtung der Vorgaben der SachsEigBVO aufgestellt. Die Cultus gGmbH ist ein sozial ausgerichtetes
Dienstleistungsunternehmen, dessen Betreuungsschwerpunkte sich in der Altenpflege, der Betreuung von Senioren und der Begleitung von Menschen mit
geistiger Behinderung finden. Sie ist Trager von sechs Altenpflege — und Senioreneinrichtungen, eines ambulanten Dienstes, einer Werkstatt und einer
Wohnstétte fiir geistig behinderte Menschen sowie Trager des JugendTrainings — Wohnen. Gegenstand der Gesellschaft ist es, im Rahmen der kommunalen
Daseinsvorsorge Leistungen der ambulanten, teil- und vollstationdren Pflege, Unterkunft und Betreuung sowie Aufgaben der Eingliederungshilfe und MaRnahmen
der beruflichen Rehabilitation Behinderter durchzufiihren. Hierzu gehdren auch Leistungen der Kinder- und Jugendhilfe sowie die Einrichtung und Unterhaltung
von Neben- und Hilfsbetrieben, die die Aufgaben der Gesellschaft férdern und wirtschaftlich mit ihr zusammenhangen.

Kernaufgabe der Gesellschaft wird die Stabilisierung der Belegungen sein sowie weiterhin systematisch Potenziale zur Sicherung der Marktprasenz und
Bewohnerzufriedenheit zu intensivieren. Ziel der Gesellschaft ist es im Wesentlichen durch erwartete Tarif- und Sachkostenentwicklungen mit den Kostentragern
der Altenpflege in Verglitungsverhandlungen zu treten, um eine zukiinftige solide wirtschaftliche Basis zu schaffen. Fiir die Wohnstatte der Behindertenhilfe
wurde von einer Pauschalisierung der Kostensatze fiir das Geschaftsjahr Gebraucht gemacht. Weiterhin wird beabsichtigt, neben der Schaffung eines weiteren
Forder- und Betreuungsbereiches (FBB) der Werkstatt fiir behinderte Menschen in Altleuben 11 die Sanierung im Haus A am Standort Lobtau sowie das
,Konzept Haus Olga Korner” zu beginnen. Die Betreibung mobiler Raumeinheiten zur Unterbringung von Asylbewerbern in der GeystralRe wurde ganzjihrig
bericksichtigt. Risiken, die eine Gefahrdung des operativen Geschéftsbetriebes zur Folge haben, sind aus heutiger Sicht nicht zu erwarten.

2. Erfolgsplan/Gewinn-und-Verlust-Rechnung

. Umsatzentwicklung

Die Ertrdge aus der gesonderten Berechnung der Investitionskosten basieren auf den mit dem Kommunalen Sozialverband Sachsen vereinbarten vorlaufigen
Kostensatzen. Die Ertrage aus Pflege- und Betreuungsleistungen und fir Unterkunft- und Verpflegung wurden auf Grundlage der mit den Pflegekassen und dem
Kommunaler Sozialverband Sachsen geschlossenen Vereinbarungen ermittelt. Die kalkulatorischen Belegungsquoten entsprechen im Durchschnitt den
Vereinbarungen mit den Kostentrdgern. Zudem miussen insbesondere auf Grund von Tariferwartungen in der Altenpflege erneut Pflegesatzverhandlungen
angestrebt werden. Die Betreibung der Asylunterkunft in der GeystralRe 27 wurde ganzjahrig eingeplant.

Il. Sonstige betriebliche Ertrige
Die sonstigen betrieblichen Ertrage resultieren aus Zuweisungen und Zuschiissen zu Betriebskosten, insbesondere aus Erstattungen von
Sozialversicherungsbeitragen sowie aus Ertragen aus Zuwendungen zur Finanzierung von Investitionen.

lll. Materialaufwand
Grundsatzlich orientieren sich die Aufwendungen an den mit den Pflegekassen und dem Kommunalen Sozialverband Sachsen beschiedenen Kalkulationsansatzen.
Angekiindigte oder bereits bekannte Preiserhéhungen der Dienstleister und Lieferanten (zum Beispiel durch Tariferhdhungen zur Einhaltung des gesetzlich
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vorgeschriebenen Mindestlohnes sowie Produktteuerungen im Lebensmittelbereich) wurden bericksichtigt. Die Aufwendungen fir Wasser, Energie und
Brennstoffe wurden vorallem auf die verhandelten Energiepreise angepasst. Obgleich eine Kompensation der Aufwendungen zukinftig nur bedingt erfolgen
kann, wird die Gesellschaft weiter neben der Umsetzung aller moglichen Energieeinsparmalnahmen und Verhandlungen mit den Lieferanten die Nutzung
erneuerbarer Energien fokussieren. Zur langfristigen Absicherung der Leistungen hat sich die Gesellschaft entschlossen, neben einem einheitlichen Corporate
Identity verstarkt gezielt auf einzelne Schwerpunkte (zum Beispiel Spezialisierung auf Demenz und Alzheimer/ Gerontopsychologie) innerhalb der Pflege und
Betreuung ausgerichtete Fort- und Weiterbildungen anzubieten.

IV. Personalaufwendungen

Auf Grundlage der Personaleinsatzkonzepte und den mit den Pflegekassen und dem Kommunalen Sozialverband Sachsen vereinbarten Personalschlisseln wurde
der Mitarbeitereinsatz auslastungsbedingt beriicksichtigt. Der Anstieg der Personalkosten resultiert aus normalen Entwicklungen innerhalb der Gehaltstabellen
(Stufensteigerungen nach Unternehmenszugehorigkeiten) sowie der Umsetzung einer durchschnittlichen Verglitungserhohung in Anlehnung der Sechsten
Verordnung Gber zwingende Arbeitsbedingungen fiir die Pflegebranche (Sechste Pflegearbeitsbedingungenverordnung - 6. PflegeArbbV).

V. Abschreibungen
Die Abschreibungen auf immaterielles Anlagevermdégen und auf das Sachanlagenvermoégen im Planungsjahr liegen auf dem Niveau der Vorjahre.

VI. Sonstige betriebliche Aufwendungen

Fiir den Abbau des Instandhaltungsriickstaus innerhalb der Einrichtungen und gleichzeitig zur Sicherung der beschiedenen Investitionskostensatze werden 2025
durch die Gesellschaft insgesamt 1.251 TEuro eingeplant.

VII. Sonstige Zinsen und dhnliche Ertrige
Die geplanten Zinsertrage resultieren aus Konditionen der aktuell geschlossenen Vertrage. Diese liegen im Planungsjahr unter den Ertragen der Vorjahre; hier
werden die aktuellen Zinsentwicklungen beriicksichtigt. Zinsaufwendungen sind Ergebnis der Finanzierung des Fachpflegezentrum’s am Standort Altleuben.

3. Leistungsdaten
Die kalkulierten Auslastungen innerhalb der mit den Pflegekassen und dem Kommunalen Sozialverband Sachsen geschlossenen Pflegesatzvereinbarungen bilden

im Wesentlichen die Grundlage der in der Planung 2025 angesetzten Auslastung. Die Erhéhung der Betreuungsplatze resultiert im Wesentlichen aus genehmigten
Zuwachs an Beschaftigten der Werkstatt flir behinderte Menschen sowie geplante Neuaufnahmen von Klienten des ambulanten Dienstes.
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4. Lliquiditadtsplan

Im Geschéftsjahr 2022 wurde durch den Auslauf von Festgeldanlagen sowie zur Erflllung der Anlagenrichtlinien der Gesellschaft eine Landesbankanleihe in
Héhe von 2.000 TEuro mit einer Laufzeit von flinf Jahren gezeichnet und somit im Anlagevermogens in Form von Finanzanlagen ausgewiesen. Durch eine
verstarkte Investitionstatigkeit, welche sich in den Folgejahren zusammen mit erheblichen InstandhaltungsmaRnahmen weiter erhéhen wird, kommt es zu
einem Abfluss von Liquiditat. Im Planungsjahr 2025 sind Kreditaufnahmen zur Finanzierung fir die Vorhaben am Haus Olga Kérner und das Projekt Haus A am
Standort Lébtau von insgesamt 2.465 TEuro beriicksichtigt. Die Zahlungsfahigkeit ist jederzeit gesichert.

5. Haushaltsrelevante Positionen

Flr das Planungsjahr wurde fiir die Schaffung des Férder- und Betreuungsbereich und das Servicewohnen am Haus Olga Kérner ein kommunaler Eigenanteil in
Hohe von 350 TEuro geplant.

6. Personaliibersicht

Der Mitarbeitereinsatz resultiert grundsatzlich aus der in der Planung fir das Geschaftsjahr 2025 berlicksichtigten Auslastungen sowie die zur Leistungser-
bringung gemaR vereinbarten Personalschlisseln erforderlichen Mitarbeiter. Ebenso wurde die Personalstruktur fir die Asylunterkunft der GeystraRe 27
vorgehalten. Die nach § 84 Absatz 5 Satz 2 Nummer 2 SGB XI fiir vollstationare Pflegeeinrichtungen hdchstens in den zukiinftigen Pflegesatzvereinbarungen
ergebenden Personalanhaltswerten hinsichtlich einer personelle Ausstattung mit Pflege- und Betreuungspersonal werden im Planungsjahr 2025 bericksichtigt.
Weiterhin verweisen wir auf 2. Erfolgsplan/ IV. Personalaufwendungen.

7. Investitionen

Der Investitionsplan wurde unter Beachtung der Vorgaben des § 20 Abs. 3 SachsEigBVO erstellt. Flr das Geschaftsjahr 2025 wird ein Gesamtinvestitions-
volumen von 9.040 TEuro eingeplant. Dies beinhaltet im Wesentlichen Investitionen fir die Vorhaben am Haus Olga Kérner von insgesamt (2.112 TEuro), die
Sanierung Haus A am Standort Lobtau (2.400 TEuro) sowie die Sanierungen am Standort Altleuben (3.401 TEuro).

8. Weitere Erlduterungen

keine

Dresden, 28.10.2024 / Matthias Beine/ Geschaftsfiihrung
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Wirtschaftsplan 2025

DGH - Dresdner Gewerbehofgesellschaft mbH
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L STESAD GmbH Wirtschaftsplan 2025
Leistungsdaten (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. 2023 2024 2025 2026 2027 2028
1 |Anzahl verwaltete Wohnungen 369,000 229,000 229,000 229,000 229,000 229,000
2 |Pro-Kopf-Umsatz aus Projektleistungen in TEuro 94,000 113,000 126,000 133,000 134,000 139,000
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STESAD GmbH Wirtschaftsplan 2025
Liquiditatsplan (einschlieRlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
I Laufende Geschaftstatigkeit
Periodenergebnis (Jahrestiberschuss/-fehlbetrag einschlieRlich Ergebnisanteile anderer Gesellschafter) 383 1.938 1.588 87 -315 -65
+/- |Abschreibungen/Zuschreibungen auf Gegensténde des Anlagevermégens 580 707 741 753 907 1.491
+/- |Zunahme/Abnahme der Riickstellungen 169 -2.259 -3 2 23 24
+ |Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen 0 0 0 0
- |Sonstige zahlungsunwirksame Ertrage -29 -29 -29 -29 -1.929 -29
J+ Zunahme/Abr'mahme der Vorréte, Forderungen und anderen Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit 19186 1326 31620 46.334 13.354 147
zuzuordnen sind
v Zunahme/Abr'mahme der Verbindlichkeiten und anderen Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit 25.995 13.183 26.425 46182 -13.200 132
zuzuordnen sind
-/+ |Gewinn/Verlust aus Abgang von Gegenstidnden des Anlagevermégens
+/- |Zinsaufwendungen/Zinsertrige -558 -1.099
- |Sonstige Beteiligungsertrage
+/- |Aufwendungen/Ertrage von auRergewdhnlicher GréRenordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung
+/- |Ertragsteueraufwand/-ertrag
+ |Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auergewdhnlicher GréRenordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung
Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auBergewdhnlicher GroRenordnung oder auergewdhnlicher
" |Bedeutung
-/+ |Ertragsteuerzahlungen
Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus laufender Geschiftstitigkeit 7.912 -11.498 -2.898 407 -2.261 1.437
1. Investitionstatigkeit
+ |Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des immat. Anlagevermogens
- |Auszahlungen fir Investitionen in das immaterielle Anlagevermogen -25 -100 -178 -178 -178 -178
+ |Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des Sachanlagevermogens
- |Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermégen -1.122 -2.441 -9.274 -13.899 -8.524 0
+ |Einzahlungen aus Abgangen des Finanzanlagevermdégens
- |Auszahlungen fir Investitionen des Finanzanlagevermogens
+ |Einzahlungen aus Abgangen aus dem Konsolidierungskreis
- |Auszahlungen fiir Zugange zum Konsolidierungskreis
+ |Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
- |Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
+ |Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auBergewdhnlicher GréRenordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung
Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auBergewdhnlicher GroRenordnung oder auergewdhnlicher
" |Bedeutung
+ |Erhaltene Zinsen/Zinsertrage
+ |Erhaltene Dividenden
+/- |Sonstige Einzahlungen und Auszahlungen
Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus Investitionstitigkeit -1.148 -2.541 -9.453 -14.077 -8.703 -178
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STESAD GmbH

Wirtschaftsplan

2025 |

Liquiditatsplan (einschlieRlich Finanzplanung)

2025 bis 2028

Lfd.

Angaben in vollen TEuro

Ist
2023

Erwartung

2024

Planjahr
2025

2026

Folgejahre
2027

2028

+/-
+/-

Finanzierungstatigkeit

Einzahlungen aus Kapitalerh6hung der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Einzahlungen aus Eigenkapitalzufiihrungen tibrige Unternehmenseigner und Minderheitsgesellschafter
Auszahlungen aus Eigenkapitalherabsetzungen an Gesellschafter des Mutterunternehmens
Auszahlungen aus Eigenkapitalherabsetzungen an andere Gesellschafter

Einzahlungen aus der Aufnahme von (Finanz-) Krediten der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Einzahlungen aus der Aufnahme von (Finanz-) Krediten Dritter und Begebung von Anleihen
Auszahlungen fir die Tilgung von (Finanz-) Krediten der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Auszahlungen fiir die Tilgung von (Finanz-) Krediten Dritter und Anleihen

Einzahlungen aus Verlustausgleich der Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Einzahlungen aus Investitionszuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt
Zuweisungen Dritter

Investitionszuwendungen Dritter

Riickzahlungen von Zuweisungen

Riickzahlungen von Investitionszuwendungen

Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auRergewdhnlicher Gr6Renordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung

Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auBergewohnlicher GréRenordnung oder auRergewdhnlicher
Bedeutung

Gezahlte Zinsen/Zinsaufwand

Auszahlungen an die Gesellschafterin Stadt Dresden aus Gewinnabfiihrung (Ergebnishaushalt)

Auszahlungen an Ubrige Unternehmenseigner u. Minderheitsgesellschafter

Ein- und Auszahlungen aus Ergebnisabfiihrungsvertrag/Beteiligungsertrage

Sonstige Ein- und Auszahlungen

-309
-327

3.100
-337

15.201
-347
-175

13.899
-757
-406

10.424

-475

-1.110

Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus Finanzierungstitigkeit

-636

2.681

14.678

12.736

9.949

-1.110

5.,
5.2

Zahl

Z irksame Veranderung der Finanzmittel (Cash-Flow)

6.128

-11.358

2.328

-934

-1.014

149

Finanzmittelbest. Anfang d. Periode
Finanzmittelbestand am Ende der Periode

11.248
17.376

17.376
6.018

6.018
8.346

8.346
7.412

7.412
6.398

6.398
6.546

5.3k
5.4.

Bestand Liquiditadtsverbund am Ende der Periode [+ Guthaben / - Inanspruchnahme]
liquide Mittel (ohne Liquiditatsverbund)

17.376

6.018

8.346

7.412

6.398

6.546
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H

STESAD GmbH

Wirtschaftsplan

2025

Haushaltsrelevante Positionen (einschlielich Finanzplanung)

2025 bis 2028

Lfd.

Nr.

Angaben in vollen TEuro

Ist
2023

Erwartung
2024

Planjahr
2025

2026

Folgejahre
2027

2028

Geldeinzahlungen

laufendes Geschaft

Zuwendungen der Stadt Dresden aus Ergebnishaushalt
Zuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt

Sonstige Einzahlungen durch die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)
Investitionen/Desinvestitionen

Investitionszuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt
Sonstige Einzahlungen der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Finanzverkehr

Kapitalerhohung der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Kredite der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Verlustausgleich der Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Sonstige Einzahlungen durch die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Summe 1

Geldauszahlungen

laufendes Geschaft

Riuickzahlung von Zuwendungen an die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)
Sonstige Auszahlungen, auch Konzessionsabgaben (Ergebnishaushalt)
Investitionen/Desinvestitionen

Riuickzahlung von Investitionszuwendungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Sonstige Auszahlungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Finanzverkehr

Gewinnabfiihrung an die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Kredittilgung an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Sonstige Auszahlungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

309

337

347

757

Summe 2

309

337

347

757

Saldo Summel - Summe 2

-309

=257

-347

-757
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B STESAD GmbH Wirtschaftsplan 2025
Bilanz (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Pos. |Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
Aktiva
A. |Anlagevermogen 16.533 18.367 27.079 40.961 51.756 50.444
Immaterielle Vermogensgegenstande 61 211 211 211 211 211
Sachanlagevermogen 16.444 18.129 26.840 40.722 51.517 50.205
Finanzanlagen 28 28 28 28 28 28
B. |Umlaufvermégen 61.040 48.356 82.304 35.036 20.668 20.669
Vorrdte 42.562 41.236 72.856 26.521 13.168 13.020
1. Forderungen und sonst. Vermogensgegenst. 1.103 1.103 1.103 1.103 1.103 1.103
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 567 567 567 567 567 567

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen
3. Forderungen gegen Unternehmen mit denen Beteiligungsverhaltnis besteht

4. Forderungen gegeniiber Trager/Gesellschafter 322 322 322 322 322 322
5. sonstige Vermogensgegenstiande 214 214 214 214 214 214
1Il. Wertpapiere
IV. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 17.376 6.018 8.346 7.412 6.398 6.546
C. |Rechnungsabgrenzungsposten 0
D. |Sonderverlustkonto gem. § 17 (4) DMBIIG
E. |Aktive latente Steuern
F. |Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermogensver.
G. |Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag
Summe Aktiva 77.574 66.724 109.383 75.997 72.424 71.113
Treuhandvermégen 0 0 0 0 0
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B STESAD GmbH Wirtschaftsplan 2025
Bilanz (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Pos. |Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
Passiva
A. Eigenkapital 9.885 11.823 13.411 13.498 13.183 13.118
Gezeichnetes Kapital/festgesetztes Kapital/Stammkapital 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000
- nicht eingefordertes Kapital
11. Kapitalriicklagen 400 400 400 400 400 400
111. Allgemeine und zweckgebundene Ricklagen (SachsEigBVO)
IV. Gewinnriicklagen 64 64 64 64 64 64
1. Gesetzliche Ricklage
2. Ruicklage fur Anteile an herrschenden oder mehrheitlich beteiligten Unternehmen
3. SatzungsmaRige Rucklagen
4. Andere Gewinnriicklagen 64 64 64 64 64 64
Sonderrucklagen DMBIIG
Gewinn-/Verlustvortrag 5.038 5.421 7.359 8.947 9.034 8.719
VI. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 383 1.938 1.588 87 -315 -65
VII. Bilanzgewinn/Bilanzverlust
Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag
B. Sonderposten 319 291 262 233 205 176
1. Sonderposten aus 6ffentlichen Férdermitteln
2. Sonderposten aus nichtoffentlichen Férdermitteln
3. Weitere Sonderposten 319 291 262 233 205 176
C. Empfangene Ertragszuschiisse
D. Ruckstellungen 4.572 2.314 2.311 2.312 2.335 2.359
1. Ruckstellungen fur Pensionen und dhnliche Verpflichtungen
2. Steuerriickstellungen
3. Sonstige Ruickstellungen 4.572 2.314] 2.311 2.312 2.335 2.359
E. Verbindlichkeiten 61.117 50.350 93.400 59.953 56.702 55.460
1. Anleihen
2. Verbindlichkeiten gegeniber Kreditinstituten 524 3.542 18.568 32.061 42.010 40.900
3. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 54.807 40.149 71.030 24.848 11.648 11.515
4. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.182 2.182 2.182 2.182 2.182 2.182
5. Verbindlichkeiten aus Wechseln
6. Verbindlichkeiten aus sonstigen Zuwendungen zur Finanzierung des Anlagevermdogens
7. Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen 1.300 2.510 0 0 0 0
8. Verbindlichkeiten gegeniiber Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhaltnis besteht
9. Verbindlichkeiten gegeniiber Gesellschafter/Trager 1.442 1.105 757 0 0 0
10. Sonstige Verbindlichkeiten 862 862 862 862 862 862
F. Rechnungsabgrenzungsposten 1.681 1.946 0 0 0 0
G. Passive latente Steuern
Summe Passiva 77.574 66.724 109.383 75.997 72.425 71.113
Treuhandverbindlichkeiten 0 0 0 0 0 0
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P  STESAD GmbH Wirtschaftsplan 2025
Personal (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Zeilen- Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. 2023 2024 2025 2026 2027 2028
A. Entwicklung der Beschaftigungsverhaltnisse
Beschaftigte Personen (ohne Auszubildende, Bundesfreiwillige, nebenamtlich Beschiftigte)
Personen zum Ende des Zeitraums 123 119 119 119 119 119
B. Durchschnittliche Anzahl
Beschaftigte Personen (ohne Auszubildende, Bundesfreiwillige, nebenamtlich Beschiftigte) 118 120 120 120 120 120
Vollzeitagivalente (VZA) / Vollkrafte (VK ... nur fiir Krankenh&user) 99,68 103,90 103,90 103,90 103,90 103,90
Auszubildende 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00
C: Aufgliederung der VZA Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Angaben in Vollzeitdquivalenten 2023 2024 2025 2026 2027 2028
(Krankenhdauser in Vollkraften)
1 Geschéftsflihrer 1,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00
2 Rechnungswesen/Organisation/ Controlling 17,71
3 100 SC_Service Center 10,90 10,90 10,90 10,90 10,90
4 200 FZ_Finanzen/ Controlling 8,66 8,66 8,66 8,66 8,66
5 Stadtentwicklung 19,63
6 660 SEV_Stadtentwicklung/ Vergaben 14,80 14,80 14,80 14,80 14,80
7 630 PEB_Projektentwicklung/ Beteiligung 8,06 8,06 8,06 8,06 8,06
8 690 IFS_Infrastruktur / Schienen 3,17 3,17 3,17 3,17 3,17
9 Projektmanagement 40,75
10 |650 BIB_Bildungsbauten 15,48 15,48 15,48 15,48 15,48
11 620 WOB_Wohnungsbauten 9,26 9,26 9,26 9,26 9,26
12 680 SB_Sonderbauten 7,70 7,70 7,70 7,70 7,70
13 |Immobilienmanagement 20,60
14 |640 GWI/GWV_Gewerbe-/ Wohnimmobilien 7,32 7,32 7,32 7,32 7,32
15 |610SL_Schlosser 4,07 4,07 4,07 4,07 4,07
16 |670 TM_Technisches Management 12,49 12,49 12,49 12,49 12,49
Summe 99,68 103,90 103,90 103,90 103,90 103,90
darunter Teilzeitstellen 26,00 28,00 28,00 28,00 28,00 28,00
D: Stelleniibersicht nach tatsachlich
besetzte besetzte geplante geplante geplante geplante
§ 21 Sachs EigBVO Stellen Stellen Stellen Stellen Stellen Stellen
2023 2024 2025 2026 2027 2028
Stellen Beschaftigte 123,00 119,00 119,00 119,00 119,00 119,00
Nachrichtlich:
Stellen Beamte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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| 1| STESAD GmbH Wirtschaftsplan 2025/
Investitionen (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Angaben in vollen TEuro Investitionsbetrage je Projekt
Lfd. Ist Vorjahre Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. |Bezeichnung einschlieBlich restl.
Gesamt 2023 2024 2025 2026 2027 2028 Jahre
1. Fortflihrung von Investprojekten
Imm. Vg. und Sach-Av 34.952 2.541 9.453 14.077 8.703 178
0
0
0
0
0
0
0
0
0
Summe Fortfuhrung 34.952 0 2.541 9.453 14.077 8.703 178 0
2. Neue Investprojekte
0
0
0
0
0
0
0
Investitionen in GWG 0
Summe Ubrige Investitionsproj. 2026 0
Summe Ubrige Investitionsproj. 2027 0
Summe Ubrige Investitionsproj. 2028 0
Summe neue Investprojekte 0 0 0 0 0 0 0 0
Summe gesamt 34.952 0 2.541 9.453 14.077 8.703 178 0
Finanzierung durch:
Investitionszuwendungen der Stadt Dresden (TEuro) 0
Zuwendungen Dritter (ohne Stadt Dresden) 0
Kreditaufnahme 0
Eigenanteil 34.952 0 2.541 9.453 14.077 8.703 178 0
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Erlduterungen zum

Wirtschaftsplan 2025

STESAD GmbH
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1. Vorbericht
Die Planung basiert auf den vorliegenden Vertrdagen und kiinftigen Vorhaben mit der Landeshauptstadt Dresden.

Der Wirtschaftsplan zeigt die Beauftragung der STESAD GmbH als Generaliibernehmer fiir folgende Projekte: die Errichtung der Schulbauten in Tolkewitz,
Errichtung des Gymnasiums Linkselbisch Ost (LEO), Deckensanierung mit Auslagerungsobjekt am Schulstandort 35. Grundschule, die Umsetzung des Digitalpaktes
in den Dresdner Schulen, Auslagerungsschulstandort am Berthelsdorfer Weg, Errichtung einer Einfeldhalle und Sanierung der Bestandshalle am Schulstandort
49. Grundschule, Neubau einer Einfeldhalle am Berufliches Schulzentrum fiir Agrarwirtschaft und Erndhrung Dresden und die mobilen Raumeinheiten sowie die
Sanierung des Schulgebdudes Hockendorfer Weg der Universitdtsschule.

Bis zur Schlussrechnung der Generaliibernehmerprojekte werden die Baukosten im Umlaufvermdgen der Gesellschaft gefiihrt; die vertraglich vereinbarten
Zahlungen wahrend der Bauzeit sind in den Verbindlichkeiten passiviert. In der Gewinn- und Verlustrechnung werden die Baukosten in den Aufwendungen fir
Verkaufsgrundstiicke beziehungsweise in den Aufwendungen fiir andere Lieferungen und Leistungen erfasst und liber die Bestandsveranderungen neutralisiert.

Der Ubergang von Nutzen und Lasten des Schulcampus Tolkewitz und die erste Teilschlussrechnung der MaRnahme wurde handelsrechtlich im Jahr 2018 und
2019 vollzogen. Fiir 2024 ist die Schlussrechnung des Projektes vorgesehen. Ebenfalls ist die Beendigung und Abrechnung des Ausweichstandortes mit mobilen
Raumeinheiten und der Sanierung des Schulgebdudes Hockendorfer Weg der Universitatsschule, der Einfeldsporthalle am Beruflichen Schulzentrum fir
Agrarwirtschaft und Ernahrung sowie der Auslagerungsobjekte am Schulstandort 35. Grundschule und Berthelsdorfer Weg fiir 2024 geplant. Die vollstindige
Umsetzung des Digitalpaktes ist ebenso fir 2024 eingeplant.

Im Geschaftsjahr 2026 folgen die Projekte am Schulstandort Gymnasium Linkselbisch Ost und Auslagerungsschulstandort am Berthelsdorfer Weg. Bei der
Sanierung der Bestandshalle am Schulstandort 49. Grundschule wird eine Fertigstellung im Geschéftsjahr 2027 angenommen.

Die Bilanzsumme und der Aufwand fiir bezogene Lieferungen und Leistungen sind demzufolge in den Jahren 2023 sowie 2025 bis 2026 hoch und gehen ab 2026
mit der Abrechnung der letzten Generallibernehmerprojekte zuriick. In den jeweiligen Abrechnungsjahren weist die Gesellschaft hohe Umsatzerlose aus. Die
Gesamtleistung der Gesellschaft verandert dies nicht.

In der Wirtschaftsplanung ist zudem die Sanierung der Theaterstrafe mit einem Baubeginn im vierten Quartal 2025 vorgesehen. Der Mietbeginn im sanierten
Gebaude ist im Jahr 2028 geplant. Die Aktivierung dieser Herstellungskosten flihrt ab 2026 zu einer deutlichen Zunahme des Anteils des Sachanlagevermogens

am Gesamtvermaogen.

Die Herstellungskosten werden aktivierte Eigenleistungen und Bauzeitzinsen aus den Jahren 2026 und 2027 enthalten.
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Im Zuge der Sanierung des Gebdudes der Theaterstralle muss das zentrale Biirgerbiro Altstadt einen neuen Standort beziehen. Der neue Standort im Warenhaus
GALERIA Karstadt Kaufhof GmbH wird von der STESAD angemietet und nach erfolgten Umbau an die Landeshauptstadt Dresden ab dem dritten Quartal 2025
weitervermietet. Im Wirtschaftsplan werden die Umbaukosten als unfertige Leistungen aktiviert und Gber den Vermietungszeitraum von voraussichtlich 12
Jahren liber eine Bestandsminderung aufgelost.

Im Wirtschaftsplan ist die Herrichtung von 7 Standorten mit mobilen Raumeinheiten und die Sanierung sowie der Umbau eines Bestandsgebdudes an der Bautzner
StraRe 123 zur Unterbringung von Gefliichteten und besonderer Bedarfsgruppen abgebildet. Nach aktueller Vertragslage wird eine Mietdauer fiir die mobilen
Raumeinheiten von 2024 bis 2025 an die Landeshauptstadt Dresden angenommen. In der Planung ist jedoch eine Mietzeitverlangerung von weiteren 2 Jahren
flir 5 Standorte eingeplant. Fiir das Bestandsgebaude wird nach erfolgter Sanierung im vierten Quartal 2025 eine langfristige Vermietungsdauer an die
Landeshauptstadt Dresden unterstellt.

Die Schlésser Schonfeld und Lingner werden von der STESAD aktuell in einem Interimsbetrieb gefiihrt wird. Ziel ist die schnelle Uberfiihrung von der bisherigen
Vereinsnutzung in einen neu zu organisierenden Interimsbetrieb und die schrittweise Intensivierung unterschiedlicher Veranstaltungsformen. Infolgedessen
wurde die STESAD beauftragt, ganzheitliche Betreiberkonzepte fiir das Lingnerschloss, Schloss Albrechtsberg sowie fiir das Renaissanceschloss Schonfeld zu
entwickeln. Ziel ist es, die drei Dresdner Schlésser aus einer Hand zu betreiben, um verschiedene Synergien zu entwickeln und zu nutzen. Ndhere Regelungen zur
Nutzungsiberlassung, Betreibung inklusive zugehoriger Nebengebaude und Freiflichen, dem Veranstaltungsmanagement und zu den Kosten werden zukinftig
mit der Landeshauptstadt Dresden abgestimmt und vertraglich festgelegt.

In der aktuellen Planung ist eine reduzierte Interimsbetreibung abgebildet. Die Planung enthalt lediglich Erl6se aus Vermietung und Verpachtung sowie
kurzfristiger Raumvermietung, Betriebskosten, Verwaltungskosten und Personalkosten durch die Ubernahme von Personal vom Férderverein Lingnerschloss. In
der nachsten Wirtschaftsplanung und nach Fertigstellung des vollumfanglichen Betreiberkonzeptes werden die Zahlen konkretisiert beziehungsweise
gegebenenfalls das Schloss Albrechtsberg hinzugefiigt.

Die Ubernahme weiterer, potentieller Bauherrenprojekte im Zusammenhang mit der Ansiedlung der European Semiconductor Manufacturing Company (ESMC),
wie der Neubau des Berufsschulzentrums an der Boxdorfer StralRe, die Errichtung eines Wohnheims fiir Auszubildende und der Schaffung von Wohnraum im
Dresdner Norden (Wohnbauprojekt TannenstraRe 4), liegen im moglichen Leistungssektrum der STESAD und sind bereits in Bearbeitung beziehungsweise
vorgeplant. Die fir eine Aufnahme in zuklnftige Wirtschaftsplanungen notwendigen Planungs-, Beschluss-,  Finanzierungs- und
Genehmigungsvorausaussetzungen werden gemeinsam mit der Gesellschafterin geprift und erarbeitet.

Die Planung unterstellt, dass im Jahr 2024 und 2025 Ertragszuschiisse in Hohe von 3.410 TEuro an die Tochtergesellschaft NTD gezahlt werden. Aufgrund der
Zinspolitik der EZB konnte die Refinanzierung der vollstandigen Zahlungsverpflichtungen an die NTD nicht Uber Zinsertrage erwirtschaftet werden.

Der Betriebsprifungsbericht fir die Priifjahre 2016 bis 2018 deklariert die Bildung der Riickstellung fiir Ertragszuschiisse als eine unzuldssige Bilanzierung durch
eine Anderung in der Rechtsauffassung. Laut dieser neuen Gesetzgebung darf keine Riickstellung fiir spatere Anschaffungskosten einer Beteiligung in der
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Steuerbilanz gebildet werden (§ 5 Abs. 4 b EStG). Der Prifvorgang ist aber noch nicht abschlieRend geklart, birgt jedoch das Risiko der Nachzahlung von hohen
Ertragssteuern durch eine mogliche Auflésung der Riickstellung.

2. Erfolgsplan/Gewinn-und-Verlust-Rechnung

Umsatzerldse

Der Geschaftsumfang in der Projektsteuerung/Baubetreuung und Stadtentwicklung wird sich im Jahr 2025 Giber dem Niveau des Vorjahres bewegen, was seine
Ursachen im erhohten Bedarf an 6ffentlicher Infrastruktur hat (insbesondere Wohnbauten, Schulen, Gebietsentwicklungen und andere Sonderbauten). Die
Planung der Folgejahre geht davon aus, den erhdhten Umfang der Beauftragung durch die Stadt Dresden beizubehalten.

Im Bereich der Betreuungstitigkeit geht die STESAD GmbH im Plan von steigenden Erlésen durch die Ubernahme von neuen Geschéftsfeldern im Bereich Facility
und technischem Management, Wohnungsbau, Unterkiinfte fir Gefllichtete und allgemeine 6ffentliche Infrastruktur aus. Die Umsatzerlése aus allgemeinen
Verwaltungsleistungen sinken dagegen aufgrund der Reduzierung von Geschaftsbesorgungstatigkeiten und ab 2025 fallen die Erlése aus der Verwaltungstatigkeit
von Immobilien fiir Dritte weg. Die Ursache dafir ist die Verwaltungsiibergabe dieser Objekte.

Die Mieteinnahmen zum Stadthaus Altstadt sind auf der H6he des Nachtrages zum Mietvertrag 2024 bis 2025 fortgefiihrt. Die Miethohe bleibt in diesen Jahren
auf dem Niveau des Ursprungsmietvertrages. Nach der Sanierung des Gebaudes im Jahr 2028 ist ein neuer Mietvertrag geplant, der die Kosten der Sanierung
und Finanzierung sowie der Eigentlimerfunktion und die Instandhaltung abdeckt. In der Umsatzplanung aus der Vermietung eigener Immobilien werden ebenso
die Mieterl6ése der Landeshauptstadt Dresden fir das Apartmenthaus Gustav-Hartmann-Str. 4 (ber den gesamten Planungszeitraum mitgefihrt.

Die geplanten Mieteinnahmen fiir die Container-Standorte und das Bestandsgebdude refinanzieren die Kosten der Herrichtung, die Anmietung der Container,
den Kapitaldienst, die Objektverwaltung sowie Projektsteuerung und die Instandhaltung. In den Jahren 2026 bis 2027 enthalten die Mieten fiir die 5 mobilen
Raumeinheiten nur die Objektverwaltung und Instandhaltung.

Die Mieterlose fir das Blrgerbiro decken ebenfalls die Umbau- und Finanzierungskosten, Kosten der Projektsteuerung und Verwaltung und flieRen ab 2025 in
die Umsatzerlose ein.

In den Mieteinnahmen ab 2024 sind ebenso die Einnahmen durch die Vermietung von Raumlichkeiten fiir Gastronomie und Veranstaltungen im Objekt
Lingnerschloss und Schloss Schonfeld enthalten.

Sonstige betriebliche Ertréige
Enthalten sind Ertrage aus der planmaRigen Auflésung der Sonderposten sowie weitere zahlungswirksame Ertrage aus Erstattungen verschiedenster Art.
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Aufwendungen fiir bezogenen Lieferungen und Leistungen

Der Instandhaltungsaufwand fiir die eigenen Immobilien wird aufgrund des Alters der Gebaude ab dem Jahr 2024 auf héherem Niveau als in den letzten Jahren
geplant. Die Immobilien sollen so im Marktsegment gehalten werden. Die Betriebskosten fiir alle STESAD Objekte sind aufgrund der aktuellen Preissteigerungen
mit einem hdherem Inflationsausgleich als in den Vorjahren geplant. Zudem steigen die Betriebskosten durch die Leistungen im Zusammenhang mit der
Unterbringung von Gefliichteten, Betreibung der Schlésser und dem Biirgerbiro Altstadt.

In den Aufwendungen fiir bezogene Leistung sind ebenfalls die Kosten fir die Anmietung und Herrichtung der mobilen Raumeinheiten und die Umbaukosten des
neuen Blrgerbiros Altstadt enthalten.

Personalaufwand
Fir 2025 ff. ist ein Inflationsausgleich p.a. ebenso wie bei ausgewahlten Aufwandspositionen der sonstigen betrieblichen Aufwendungen enthalten. Ein
Personalzuwachs ist in den Planungsjahren nicht vorgesehen.

Abschreibungen
Enthalten sind planmaRige Abschreibungen.

Sonstige betriebliche Aufwendungen
Hier werden vorrangig die sachlichen Verwaltungskosten ausgewiesen. Die periodenfremden Aufwendungen betreffen die Zufiihrung zur Rickstellung NTD.

Sonstige Zinsen und dhnliche Ertréige
Die Zinsertrage betreffen hauptsachlich Ertrage aus Festgeldern und der Abzinsung von Riickstellungen.

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
In den Planjahren 2024 und 2025 wird von Ertragssteuerbelastungen ausgegangen

3. Leistungsdaten

Die Leistungsdaten betreffen den Umsatz aus der Projektabwicklung je Mitarbeiter aus den Abteilungen Stadtentwicklung und Projektmanagement sowie die
Anzahl der verwalteten Wohnungen.
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4. Lliquiditatsplan

Die Geschéftsfuhrung geht bei ihrer Planung von einem stabilen Finanzmittelfonds aus.

Die negative Veranderung der Liquiditdt im Jahr 2024 betrifft hauptsachlich die Verwendung von bereits im Vorjahr {iber Mittelabrufe in
Generallibernehmerprojekten aufgenommen finanziellen Mittel. In 2024 und 2025 wird eine Fremdkapitalaufnahme zur nachtraglichen Finanzierung des Ankaufs
der Konigsbriicker Stralle 17 dargestellt, damit kurzfristig Barliquiditat zur Zahlung von Ertragszuschiissen an die NTD vorhanden ist. Diese Fremdkapitalaufnahme
wird in 2024 und 2025 zur Deckung der zu zahlenden Ertragszuschiisse verwendet.

Der positive Cashflow im Jahr 2025 resultiert aus einer Vorfinanzierung von Bauzeitzinsen im Zusammenhang mit der Sanierung des Gebaudes Theaterstralle.
Der negative Finanzmittelfluss in den Jahren 2026 und 2027 entsteht durch das Aussetzen der Mietzahlungen fiir das Stadthaus Altstadt und der Restschuldtilgung
des Gesellschafterdarlehens fiir den Ankauf der Gustav-Hartmann-Stralle. Ebenso sind die erhdhten Zins-zahlungen ein Grund fir die negative

Liquiditatsveranderung.

Der Finanzplan beinhaltet eine Fremdkapitalaufnahme in Form eines Bankendarlehens fiir die Projekte Sanierung TheaterstraRe, Ankauf Bautzner StraRe und
Umbau Biirgerbiro Karstadt.

Die bestehenden Darlehen werden entsprechend der Zins- und Tilgungsplane bedient.

5. Haushaltsrelevante Positionen

Die Haushaltsrelevanten Positionen betreffen die Tilgung des Gesellschafterdarlehens.

6. Personaliibersicht

Der beigefiigte Personalplan bildet die Grundlage fiir den oben dargestellten Wirtschaftsplan. Anderungen kénnen sich durch weitere Aufgabenstellungen
ergeben. Solche Personalanpassungen wird die Geschaftsfihrung nur entsprechend des Honorarvolumens und des Leistungszeitraums vornehmen.
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7. Investitionen

Die Investitionen betreffen die Betriebs- und Geschéaftsausstattung, immaterielle Wirtschaftsgiiter sowie Instandhaltungen in eigene Wohn- und
Gewerbeimmobilien.

In den Jahren 2024 und 2025 beinhalten die Investitionen ebenso den Objektankauf und Sanierung der Bautzner StraBe 123 und erste Ausgaben hinsichtlich der
Sanierung des Stadthaus Altstadt beziehungsweise den Umbau des Objektes an der Bautzner StraRe.

Dresden, 25.10.2024

Geschaftsfiihrung
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Wirtschaftsplan 2025

Technische Werke Dresden GmbH
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Technische Werke Dresden GmbH Wirtschaftsplan 2025
Erfolgsplan / GuV (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
1. Umsatzerlose 1.798 4.789 5.391 5.784 6.076 6.337
2. Bestandsveranderungen fertige/unfertige Erzeugnisse 0 0 0 0 0 0
a) Bestandserh6hungen
b) Bestandsverminderungen
3. Andere aktivierte Eigenleistungen
4. Sonstige betriebliche Ertrage 63 109 16.225 115 118 121
l. Gesamtleistung 1.860 4.898 21.616 5.899 6.194 6.458
5. Materialaufwand 0 0 0 0 0 0
a) Roh-/Hilfs-/Betriebsstoffe und bezogene Waren 0 0 0 0 0
b) bezogene Leistungen 0 0 0 0 0
6. Personalaufwand 2.571 4.383 5.338 5.539 5.806 6.115
a) Lohne und Gehalter 1.944 3.360 4.150 4.310 4.527 4.777
b) soziale Abgaben 626 1.023 1.189 1.228 1.280 1.338
- davon fir Altersversorgung 335 345 353 360 368 376
7. Abschreibungen 5 5 6 7 3 4
a) auf immaterielles Anlagevermoégen und Sachanlagevermégen 5 5 6 7 3 4
b) auf Vermogensgegenstande des Umlaufvermégens
c) Sonderverlustkonto
d) auf GWG's
- davon auBerplanmaRige Abschreibungen
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 3.676 4.088 6.448 5.556 5.687 5.822
1. Zwischenergebnis -4.391 -3.579 9.823 -5.203 -5.302 -5.483
9. Ertrdge aus Gewinnabfilihrungsvertrag 125.181 158.837 126.132 112.873 115.658 109.443
10. Ertrage aus Beteiligungen 1.600 1.600 1.700 861 466 867
- davon aus verbundenen Unternehmen 1.600 1.600 1.700 861 466 867
1 Ertrage aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des
’ Finanzanlagevermogens
- davon aus verbundenen Unternehmen
12. Sonstige Zinsen und dhnliche Ertrage 12.550 8.924 2.418 616 401 333
- davon aus verbundenen Unternehmen 12.484 8.924 2.418 616 401 333
13. Abschreibungen auf Finanzanlagevermogen und Wertpapiere des 10.000
Umlaufvermogens
14. Aufwendungen aus Verlustiibernahme 72.443 78.570 66.945 66.664 92.055 91.959
15. Zinsen und dhnliche Aufwendungen 11.995 11.018 7.529 6.298 5.645 5.624
- davon aus verbundenen Unternehmen 767 899 1.099 980 1.043
1. Finanzergebnis 44.894 79.774 55.776 41.388 18.825 13.060
IV. Ergebnis der gewdhnlichen Geschéftstatigkeit 40.502 76.195 65.599 36.185 13.523 7.577
16. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 47.806 77.000 39.000 35.000 39.000 33.000
VL. Ergebnis nach Steuern -7.304 -805 26.599 1.185 -25.477 -25.423
17. Sonstige Steuern
VIL. Ergebnis ohne Ergebnisabfiihrung -7.304 -805 26.599 1.185 -25.477 -25.423
18. Nicht beherrschenden Anteilen zustehender Gewinn
19. Auf Grund Gewinnabfiihrungsvertrages abgefiihrter Gewinn
20. Ertrage aus Verlustibernahme
VIII. Jahresiiberschuss/-fehlbetrag -7.304 -805 26.599 1.185 -25.477 -25.423
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E  Technische Werke Dresden GmbH Wirtschaftsplan 2025

2025 bis 2028

Erfolgsplan / GuV (einschlieBlich Finanzplanung)

Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
21. Gewinn-/ Verlustvortrag aus Vorjahr
22. Entnahme aus Rucklagen
23. Einstellung in Rucklagen
24, Ausschiittung / Gewinnabfiihrung an Gesellschafter
IX. Bilanzgewinn / Bilanzverlust -7.304 -805 26.599 1.185 -25.477 -25.423
Nachrichtlich
(Verlust)Ausgleich durch Gesellschafter
Vortrag auf neue Rechnung
fiktive Steuern auf Ergebnisabfiihrung
Ergebnis ohne Zuweisungen der Stadt Dresden -7.304 -805 26.599 1.185 -25.477 -25.423
Gesamtaufwendungen 148.495 175.064 125.267 119.064 148.196 142.524
Gesamtertrage 141.192 174.259 151.866 120.249 122.720 117.102
Untergliederung einzelner Positionen des Erfolgsplanes in Unterpositionen
1. Umsatzerlose 0 4.789 5.391 5.784 6.076 6.337
Umsatzerlose 4.789 5.391 5.784 6.076 6.337
4. sonstige betriebliche Ertrage 0 109 16.225 115 118 121
sonstige betriebliche Ertrage 109 16.225 115 118 121
5a. Aufwendung fir RHB 0 0 0 0 0 0
Sb. Aufwendung fiir bezogene Leistungen 0 0 0 0 0 0
8. sonstige betriebliche Aufwendungen 0 4.088 6.448 5.556 5.687 5.822
sonstige betriebliche Aufwendungen 4.088 6.448 5.556 5.687 5.822
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L Technische Werke Dresden GmbH Wirtschaftsplan 2025
Leistungsdaten (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. 2023 2024 2025 2026 2027 2028
1 |Gewinnabfiihrungs-/ Beteiligungsertrage (ohne Steuerumlage) in TEur 126.781 83.437 88.832 78.734 77.124 77.310
2 |Verlustibernahmen in TEuro 72.443 78.570 66.945 66.664 92.055 91.959
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Technische Werke Dresden GmbH

Wirtschaftsplan

2025

Liquiditatsplan (einschlieBlich Finanzplanung)

2025 bis 2028

Lfd.

Angaben in vollen TEuro

Ist
2023

Erwartung
2024

Planjahr
2025

2026

Folgejahre
2027

2028

Laufende Geschéftstatigkeit

Periodenergebnis (Jahresiiberschuss/-fehlbetrag einschlieRlich Ergebnisanteile
anderer Gesellschafter)

Abschreibungen/Zuschreibungen auf Gegenstande des Anlagevermégens
Zunahme/Abnahme der Riickstellungen

Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen

Sonstige zahlungsunwirksame Ertrége

Zunahme/Abnahme der Vorrate, Forderungen und anderen Aktiva, die nicht der
Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten und anderen Passiva, die nicht der
Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind

Gewinn/Verlust aus Abgang von Gegenstanden des Anlagevermégens
Zinsaufwendungen/Zinsertrige

Sonstige Beteiligungsertrage

Aufwendungen/Ertrige von auRergewdhnlicher GréRenordnung oder
auBergewo6hnlicher Bedeutung

Ertragsteueraufwand/-ertrag

Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auRergewdhnlicher
GréRenordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung

Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auergewdhnlicher
GroRenordnung oder auRergewohnlicher Bedeutung

Ertragsteuerzahlungen

-7.304

10.005
-38.958

-17.320

1.773

-805

-26.503

219.092

-30.672

26.599

6
-6.566
0
0

85.980

11.829
-16.113

1.185

1.137

21.996

-8.522

-25.477

3
1.140
0
0

9.037

26.140

-25.423

1.143

983

4.138

Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus laufender Geschiftstatigkeit

-51.802

161.117

101.735

15.803

10.843

-19.154

+/

Investitionstatigkeit

Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstdnden des immat. Anlagevermdogens
Auszahlungen fiir Investitionen in das immaterielle Anlagevermogen
Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des Sachanlagevermoégens
Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermogen

Einzahlungen aus Abgangen des Finanzanlagevermogens

Auszahlungen fir Investitionen des Finanzanlagevermogens

Einzahlungen aus Abgangen aus dem Konsolidierungskreis

Auszahlungen fiir Zugange zum Konsolidierungskreis

Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen
Finanzdisposition

Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen
Finanzdisposition

Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auRergewdhnlicher
GréRenordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung

Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auergewdhnlicher
GroRenordnung oder auRergewohnlicher Bedeutung

Erhaltene Zinsen/Zinsertriage

Erhaltene Dividenden

Sonstige Einzahlungen und Auszahlungen

-10.000

25.480

Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus Investitionstatigkeit

-10.000

-5

25.475

-5

-5

-5
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Technische Werke Dresden GmbH Wirtschaftsplan 2025
Liquiditatsplan (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
. Finanzierungstatigkeit
+ |Einzahlungen aus Kapitalerhéhung der Stadt Dresden (Finanzhaushalt) 28.000 1.500
+ Einzahlungen aus Eigenkapitalzufiihrungen Ubrige Unternehmenseigner und
Minderheitsgesellschafter
Auszahlungen aus Eigenkapitalherabsetzungen an Gesellschafter des
" |Mutterunternehmens
- |Auszahlungen aus Eigenkapitalherabsetzungen an andere Gesellschafter
. Einzahlungen aus der Aufnahme von (Finanz-) Krediten der Stadt Dresden
(Finanzhaushalt)
+ Einzahlungen aus der Aufnahme von (Finanz-) Krediten Dritter und Begebung von
Anleihen
_ |Auszahlungen far die Tilgung von (Finanz-) Krediten der Stadt Dresden 0 0 0
(Finanzhaushalt)
- |Auszahlungen fur die Tilgung von (Finanz-) Krediten Dritter und Anleihen -18.500 -18.500 -18.500 -18.500 -18.500 -18.500
+ |Einzahlungen aus Verlustausgleich der Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)
+ |Einzahlungen aus Investitionszuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt
+ |Zuweisungen Dritter
+ |Investitionszuwendungen Dritter
Riickzahlungen von Zuweisungen
- |RUckzahlungen von Investitionszuwendungen
. Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auRergewdhnlicher
GréRenordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung
Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auRergewdhnlicher
) GroRenordnung oder auRergewohnlicher Bedeutung
- |Gezahlte Zinsen/Zinsaufwand
Auszahlungen an die Gesellschafterin Stadt Dresden aus Gewinnabfiihrung
) (Ergebnishaushalt)
- |Auszahlungen an Ubrige Unternehmenseigner u. Minderheitsgesellschafter
+/- |Ein- und Auszahlungen aus Ergebnisabfiihrungsvertrag/Beteiligungsertrige
+/- |Sonstige Ein- und Auszahlungen (Liquiditdtsverbund LHD) 80.000 -80.000 -20.000
Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus Finanzierungstétigkeit 61.500 -98.500 -38.500 9.500 -17.000 -18.500
4, Zahlungswirksame Verdnderung der Finanzmittel (Cash-Flow) -302 62.612 88.710 25.298 -6.162 -37.659
5.1 Finanzmittelbest. Anfang d. Periode 777 475 63.087 151.797 177.095 170.933
5.2. Finanzmittelbestand am Ende der Periode 475 63.087 151.797 177.095 170.933 133.274
5.3. Bestand Liquiditatsverbund am Ende der Periode [+ Guthaben / - Inanspruchnahme] 250.000 170.000 150.000 150.000 150.000 150.000
5.4. liquide Mittel (ohne Liquiditdtsverbund) -249.525 -106.913 1.797 27.095 20.933 -16.726
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H Technische Werke Dresden GmbH

Wirtschaftsplan

2025

Haushaltsrelevante Positionen (einschlielich Finanzplanung)

2025 bis 2028

Lfd.

Nr.

Angaben in vollen TEuro

Ist
2023

Erwartung
2024

Planjahr
2025

2026

Folgejahre
2027

2028

Geldeinzahlungen

laufendes Geschaft

Zuwendungen der Stadt Dresden aus Ergebnishaushalt
Zuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt

Sonstige Einzahlungen durch die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt) - Liquiditatsverbund
Investitionen/Desinvestitionen

Investitionszuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt

Sonstige Einzahlungen der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Finanzverkehr

Kapitalerhohung der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Kredite der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Verlustausgleich der Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Sonstige Einzahlungen durch die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

230.000

50.000

28.000

1.500

Summe 1 230.000

50.000

28.000

1.500

Geldauszahlungen

laufendes Geschaft

Riickzahlung von Zuwendungen an die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Sonstige Auszahlungen, auch Konzessionsabgaben (Ergebnishaushalt) - Riickzahlung
Liquiditatsverbund LHD

Investitionen/Desinvestitionen

Riickzahlung von Investitionszuwendungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Sonstige Auszahlungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Finanzverkehr

Gewinnabfiihrung an die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Kredittilgung an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Sonstige Auszahlungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

150.000

130.000

20.000

Summe 2 150.000

130.000

20.000

Saldo Summel - Summe 2 80.000

-80.000

-20.000

28.000

1.500
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B Technische Werke Dresden GmbH Wirtschaftsplan 2025
Bilanz (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Pos. |Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
Aktiva
A. |Anlagevermogen 1.165.465 1.165.465 1.156.096 1.156.094 1.156.096 1.156.097
Immaterielle Vermogensgegenstande 12 12 11 10 12 13
Sachanlagevermogen 1 0 0 0 0 0
Finanzanlagen 1.165.452 1.165.452 1.156.085 1.156.085 1.156.085 1.156.085
B. |Umlaufvermégen 485.857 329.380 332.110 335.412 320.213 281.571
Vorréte
1. Forderungen und sonst. Vermogensgegenst. 485.382 266.293 180.313 158.317 149.280 148.297
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 474.379 264.625 178.712 157.179 148.112 147.110
3. Forderungen gegen Unternehmen mit denen Beteiligungsverhaltnis besteht
4. Forderungen gegeniiber Trager/Gesellschafter 66
5. sonstige Vermogensgegenstiande 10.937 1.669 1.601 1.138 1.168 1.187
1Il. Wertpapiere
IV. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 475 63.087 151.797 177.095 170.933 133.274
C. |Rechnungsabgrenzungsposten 3 0 0 0 0 0
D. |Sonderverlustkonto gem. § 17 (4) DMBIIG
E. |Aktive latente Steuern
F. |Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermogensver.
G. |Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag
Summe Aktiva 1.651.325 1.494.845 1.488.206 1.491.506 1.476.310 1.437.668
Treuhandvermédgen
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B Technische Werke Dresden GmbH Wirtschaftsplan 2025
Bilanz (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Pos. |Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
Passiva
A. Eigenkapital 1.019.525 1.018.720 1.045.319 1.074.504 1.050.527 1.025.104
Gezeichnetes Kapital/festgesetztes Kapital/Stammkapital 51.175 51.175 51.175 51.175 51.175 51.175
- nicht eingefordertes Kapital
11. Kapitalriicklagen 207.226 207.226 207.226 235.226 236.726 236.726
111. Allgemeine und zweckgebundene Ricklagen (SachsEigBVO)
IV. Gewinnriicklagen 768.428 761.125 760.319 786.918 788.103 762.626
1. Gesetzliche Ricklage
2. Ruicklage fur Anteile an herrschenden oder mehrheitlich beteiligten Unternehmen
3. SatzungsmaRige Rucklagen
4. Andere Gewinnriicklagen 768.428 761.125 760.319 786.918 788.103 762.626
Sonderrucklagen DMBIIG
Gewinn-/Verlustvortrag
VI. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag -7.304 -805 26.599 1.185 -25.477 -25.423
VII. Bilanzgewinn/Bilanzverlust
Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag
B. Sonderposten 0 0 0 0 0 0
1. Sonderposten aus 6ffentlichen Férdermitteln
2. Sonderposten aus nichtoffentlichen Férdermitteln
3. Weitere Sonderposten
C. Empfangene Ertragszuschiisse
D. Ruckstellungen 48.249 21.746 15.180 16.317 17.456 18.599
1. Ruckstellungen fur Pensionen und dhnliche Verpflichtungen 6.378 6.509 6.643 6.780 6.919 7.062
2. Steuerriickstellungen 29.634 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000
3. Sonstige Ruickstellungen 12.237 13.237 6.537 7.537 8.537 9.537
E. Verbindlichkeiten 583.550 454,379 427.707 400.686 408.326 393.964
1. Anleihen
2. Verbindlichkeiten gegeniber Kreditinstituten 140.576 122.062 103.548 85.034 66.520 48.006
3. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen
4. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 385 385 385 385 385 385
5. Verbindlichkeiten aus Wechseln
6. Verbindlichkeiten aus sonstigen Zuwendungen zur Finanzierung des Anlagevermdogens
7. Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen 113.883 102.399 119.660 118.195 145.500 149.268
8. Verbindlichkeiten gegeniiber Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhaltnis besteht
9. Verbindlichkeiten gegeniiber Gesellschafter/Trager 251.393 170.172 150.144 150.115 150.086 150.058
10. Sonstige Verbindlichkeiten 77.313 59.361 53.971 46.957 45.835 46.247
F. Rechnungsabgrenzungsposten
G. Passive latente Steuern
Summe Passiva 1.651.325 1.494.845 1.488.206 1.491.506 1.476.310 1.437.668
Treuhandverbindlichkeiten
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P Technische Werke Dresden GmbH Wirtschaftsplan 2025
Personal (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Zeilen- Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. 2023 2024 2025 2026 2027 2028
A. Entwicklung der Beschaftigungsverhaltnisse
Beschaftigte Personen (ohne Auszubildende, Bundesfreiwillige, nebenamtlich Beschaftigte)
Personen zum Ende des Zeitraums 24 43 51 51 51 51
B. Durchschnittliche Anzahl
Beschaftigte Personen (ohne Auszubildende, Bundesfreiwillige, nebenamtlich Beschaftigte) 18 42 51 51 51 51
Vollzeitaqgivalente (VZA) / Vollkrafte (VK ... nur fiir Krankenh&user) 18,00 42,00 51,00 51,00 51,00 51,00
Auszubildende
C: Aufgliederung der VZA Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Angaben in Vollzeitaquivalenten 2023 2024 2025 2026 2027 2028
(Krankenhauser in Vollkraften)
1
2
3
4
5
6
7
Summe 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
darunter Teilzeitstellen
D: Stelleniibersicht nach tatsachlich
besetzte besetzte geplante geplante geplante geplante
§ 21 Sichs EigBVO Stellen Stellen Stellen Stellen Stellen Stellen
2023 2024 2025 2026 2027 2028
Stellen Beschaftigte 18,00 42,00 51,00 51,00 51,00 51,00
Nachrichtlich:
Stellen Beamte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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| Technische Werke Dresden GmbH Wirtschaftsplan 2025|
itionen (einschlieBlich Fi I 2025 bis 2028
Angaben in vollen TEuro Investitionsbetrage je Projekt Zuwendungen fiir Einzelprojekte
Lfd. Ist Vorjahre | Erwartung Planjahr Folgejahre Stadt Dresden Dritte
Nr. |Bezeichnung einschlieRlich restl. Plan Plan
Gesamt 2023 2024 2025 2026 2027 2028 Jahre Gesamt 2025 Gesamt 2025
1. Fortflihrung von Investprojekten
Software und Lizenzen 55} 25 5 5 5 5
Biiroausstattung 3 3 0 0 0 0
0
0
0
0
0
0
0
0
Summe Fortfiihrung 57 27 5 5 5 5 0 0
Neue Investprojekte
0
0
0
0
0
0
0
Investitionen in GWG 0
Summe tibrige Investitionsproj. 2026 0
Summe ubrige Investitionsproj. 2027 0
Summe (ibrige Investitionsproj. 2028 0
Summe neue Investprojekte 0 0 0 0 0 0 0 0
Si gesamt 57 27 5, 5 5 5 0 0
Finanzierung durch:
Investitionszuwendungen der Stadt Dresden (TEuro) 0
Zuwendungen Dritter (ohne Stadt Dresden) 0
Kreditaufnak 0
Eigenanteil 57 27 5 5} 5} 5}
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Erlauterungen zum

Wirtschaftsplan 2025

Technische Werke Dresden GmbH

Stand 17.12.2024
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1. Vorbericht

Flr die hier vorliegende Planung erfolgte am 17.12.2024 die Empfehlung des Aufsichtsrates an den Gesellschafter, der Planung zuzustimmen.

Der Wirtschaftsplan 2025 der Technische Werke Dresden GmbH wurde unter Beachtung der Vorgaben der SachsEigBVO aufgestellt.

Grundlagen der Planung

Ergebnisabfiihrungsvertrage mit der TWD GmbH

Vor dem Hintergrund des steuerlichen Querverbundes bestehen Ergebnisabfiihrungsvertrage der TWD GmbH mit der EVD, der DVB und seit dem Jahr 2021

auch mit den Badern. Dadurch werden die Ergebnisse der Versorger gegen die Verluste der DVB und der Bader verrechnet, was sich steuermindernd auswirkt.

Das Ergebnis der EVD beinhaltet im Wesentlichen die anteiligen Ergebnisse der SachsenEnergie (einschl. DREWAG) abzgl. vertraglich festgeschriebener
Thesaurierungen bei der SachsenEnergie und die anteiligen Ergebnisse der Ubrigen Stadtwerke. Die Thesaurierungen bei der SachsenEnergie sichern die
nachhaltige Ertrags-, Investitions- und Finanzierungskraft der Energieversorger, die notwendige Voraussetzung sind, um einen Finanzierungsbeitrag fiir die

defizitdren Unternehmen (DVB, Bdder) im Querverbund zu leisten.

Fortbestand des steuerlichen Querverbundes zwischen Versorgung, Verkehr und Bader

In der Mittelfristplanung ist der Fortbestand des im Kérperschaftsteuerrecht verankerten steuerlichen Querverbunds unterstellt. Die Unternehmen, die nach
den giiltigen Regelungen des Steuerrechts einen steuerlichen Querverbund bilden kénnen, sind Versorgungsunternehmen, 6ffentliche Verkehrsunternehmen
und unter bestimmten Voraussetzungen die Bader (§ 8 Abs. 7 KStG). Um dies nutzen zu kdnnen, sind Ergebnisabfiihrungsvertrage zwischen dem Organtrager
(TWD GmbH) und den Organgesellschaften (Gewinnabfiihrung an den Organtriager — EVD bzw. SachsenEnergie - und Ubernahme der Verluste durch den

Organtrager — DVB und Bader) abgeschlossen. Die Besteuerung der Gewinne, vermindert um die Verluste, erfolgt beim Organtrager.
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Steuerumlagevertrag mit der SachsenEnergie AG

Die TWD GmbH erhalt von der SachsenEnergie einen vertraglich festgeschriebenen Ausschiittungsbetrag, muss jedoch als Organtrager auch die bei
SachsenEnergie erfolgten Thesaurierungen versteuern. Dieser begrenzte Zufluss aus dem Ergebnis der SachsenEnergie in Kombination mit der erhéhten
Steuerzahllast aus den hohen SachsenEnergie-Ergebnissen und den erforderlichen Verlustiibernahmen von DVB und Bader fihrt zu einer Finanzierungsliicke
bei der TWD GmbH. Um diese zu schlieBen wurde ein befristeter Steuerumlagevertrag zwischen der TWD GmbH und der SachsenEnergie AG fiir die
Geschaftsjahre 2023 bis 2025 abgeschlossen. Es besteht eine Verlangerungsoption des Steuerumlagevertrags. Die Verlangerung wurde fiir den gesamten

Planungszeitraum unterstellt.

Management-Challenge

Aufgrund der angespannten Haushaltslage der 6ffentlichen Haushalte sind die zur Verfiigung gestellten Mittel aus dieser Finanzierungsquelle - insbesondere
fur den offentlichen Personennahverkehr - unzureichend. Um dieser Situation zu begegnen, wurden in einem konzernweiten Projekt eine Vielzahl von
Malnahmen identifiziert, welche die kurz- und mittelfristige Liquiditatssituation stabilisieren bzw. verbessern sollen. Im Rahmen einer Management
Challenge soll die Umsetzung bei den Tochterunternehmen und bei TWD selbst erfolgen. Sdmtliche vom Aufsichtsrat der TWD beschlossenen MalRnahmen

der Management Challenge sind in die vorliegende Planung eingegangen (Stand: 02.12.2024):

MaRnahmen mit ggf. erforderlichem Stadtratsbeschluss

Ausreichung von stadtischen Bilirgschaften an die DVB und Umschuldung
TWD 1b 1.0 N

bestehender Darlehen auf Kreditinstitute

Kauf der offentlichen Beleuchtung der LHD durch eine inhousefihige
SE1 1.1 Tochtergesellschaft der SachsenEnergie und Einlage des Verkaufserloses

in TWD
SE 2a 1.2.1 Verkauf von 49 % der SRD an SachsenEnergie
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Netzweite Eingriffe bei der DVB, 12-Minuten Grundtakt bei

bve1 13 StraBenbahnen und 60er Buslinien

MalRnahmen mit geringer Betroffenheit des  o6ffentlichen
DVB 4 1.6 Dienstleistungsauftrags der DVB (Reduzierung bei Vertrieb, Service,
Reinigung und Sicherheitsbegleitung)

DVB 5 1.7 Verzicht Angebotsausbau (Buslinie 64 und Busnetz Stidwest)
DVB 6 18 Punktuelle Angebotsriicknahmen (Nichtverlangerung Straenbahnlinie
) 13, Einstellung Quartiersbuslinien 72, 73, 76)

Verkauf der Forderungen gegeniliber SG Dynamo Dresden e.V. aus dem

DGI 1 1.9 Kauf des Trainingszentrums und anschlieBende Gesellschaftsliquidation
(DGI)

DDB 1 1.10 Zl.,!SChUSS der LHD zur anteiligen Verlustdeckung fir das GJ 2024 an die
Bader

DDB 2 111 Erhéhung der Entgelte fir das Schulschwimmen rickwirkend zum

01.01.2024

Aufhebung des Erbbaurechtsvertrags fiir das Grundstiick in Dresden
DDB 3 1.12 Klotzsche flir den urspriinglich geplanten Ersatzneubau der
Schwimmbhalle Klotzsche

Verzicht auf samtliche vom  Stadtrat evtl. gewlinschten

DDB 4 1.13 Schwimmbhallenneubauten zu Lasten TWD

Kauf 100 % der Dresden-IT durch SachsenEnergie und Aufbau eines IT-
Performance Hubs sowie Abschluss eines Beherrschungsvertrages

MaRBnahmen mit ggf. erforderlichem Stadtratsbeschluss

Kauf der Ladestationen der LHD durch die EVD und Einlage des
Verkaufserloses in TWD

DD-IT 1 1.14

EVD 1 1.15

Konsolidierung vergleichbarer Leistungen der LHD beim Dienstleister

SRD 1 1.16 SRD
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SRD 2

1.17

Ergebnisverbesserung durch zusatzliche Auftrage bei SRD

NTD 3

MaRnahmen ohne erforderliche Beteiligung des Stadtrates

1.18

VerduBerung des Kongresszentrums an einen Dritten (inkl. Grundstilick
der LHD) und anschlieRende Gesellschaftsliquidation (NTD)

Abschluss einer Einzelvereinbarung im Liquiditdatsverbund mit der LHD

TWD1a 2.1 mit einer bis zu 5jahrigen Laufzeit
Bereinigung Governance-Modell innerhalb der TWD zur Verhinderung
TWD 2 2.2 o . . .
kiinftiger finanzieller Schieflagen
TWD 9 292 Umsetz.ung. dejr Flnan2|erungsverelunbarung zum  Abbau von
Altverbindlichkeiten der DVB und der Bader
Verkauf von Stadtwerkebeteiligungen von EVD an SachsenEnergie (ohne
EVD 2 2.3 .
Vorkaufsrechte Dritter)
DGI 2 2.7 Verkauf des Erlweinturms im Ostragehege
Verzicht auf den Erwerb und die Investitionen fir den Wertstoffhof
SRD 3 2.8 .
Grimmstrale
DDB 5 2.9 Keine Sportforderung mehr zu Lasten der Bader bzw. TWD
DDB 6 510 Absenkung der. Wassertemperaturen in den Schwimmhallen um
dauerhaft 1 Kelvin
DDB 7 2.11 Einstellung des Betriebs des Elbamare per 14.03.2025
DD Netz 212 Umwandlung der Dresden Netz OHG in eine GmbH und Verkauf des DVB-
OHG 1 ' Anteils an DREWAG
DVB 7 2.13 Verkauf der VGM-Anteile (74,9 %) durch DVB
DVB 8 2.14 Regelmalige Ausschiittung der VCDB an DVB
DVB 10 2.16 Regelmalige Ausschiittung der Taeter-Tours an DVB
DVB 12 2.18 Verkauf nicht betriebsnotwendiger Grundstiicke der DVB
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Kauf Liegenschaft am Hammerweg durch SachsenEnergie (statt
SE 3 2.19

Erbpacht)
SE4 2.20 Hohere Ausschittung durch SE an EVD
SE5 2.23 Kauf eines Grundstiicks in Hellerberge durch SachsenEnergie

MaRnahmen zur Effizienzsteigerung und Prozessoptimierung in der TWD-Gruppe

Starkere Zusammenarbeit und Verzahnung der administrativen

TWD3 31 Aufgaben der Tochtergesellschaften des TWD-Konzerns

Starkere Vermarktung der TWD-Leistungen an Téchter und Verdrangen
TWD 4 3.2 . . .

von Fremddienstleistungen im Konzern
TWD 5 33 Starkere Vermarktung der TWD-Dienstleistungen an Unternehmen

aulBerhalb des TWD-Konzerns

Einfihrung  von Regelungen  zur  Einhaltung  bestimmter
TWD 6 3.4 Mindestergebnis- und Liquiditatskennzahlen bei den
Tochtergesellschaften

DVB 13 3.5 Vermarktung Haltestellenansagen durch die DVB

SRD 4 3.6 Kosteneinsparung durch gezielte IT-MaBnahmen bei der SRD

Finanzierung der Dresdner Verkehrsbetriebe AG

Die Finanzierung der Verluste des OPNV der Landeshauptstadt Dresden erfolgte in der Vergangenheit im Wesentlichen durch die Gewinne der
Energieversorger im TWD-Konzern, welche auf Ebene der TWD GmbH miteinander verrechnet wurden. Das zu deckende Verlustvolumen steigt durch
verschiedenste Ursachen immer weiter an, jedoch sind die zum Verlustausgleich verfiigbaren Mittel der TWD GmbH durch die Ho6he der

Gewinnausschittungen der Energieversorger begrenzt. Die Verlustfinanzierung der DVB beruht daher auf mehreren Saulen:
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1. Verlustiibernahme TWD: Mit der Landeshauptstadt Dresden wurde vereinbart und durch diese angewiesen, dass der durch TWD finanzierbare
Verlustausgleich fiir die DVB hochstens 55 Mio. € pro Jahr betragt. Auf Wunsch der Stadtverwaltung soll TWD prifen, ob ab 2027 hoéhere
Verlustausgleiche von den Energieversorgern geleistet werden konnen, um ab dann Mittel der Landeshauptstadt Dresden entbehrlich zu machen.

Planerisch konnten die Energieversorger dies jedoch noch nicht aufsetzen.

2. Haushaltsmittel der Landeshauptstadt Dresden: Als weitere Finanzierungssdule zur Verlustfinanzierung der DVB werden seit 2023 Haushaltsmittel der
Landeshauptstadt Dresden eingesetzt und sind hier gemal des aktuellen Haushaltsentwurfs der Landeshauptstadt Dresden in den Jahren 2024 bis 2026
in Hohe von 19 - 26 Mio. € p. a berlicksichtigt. Ab dem Jahr 2027 sieht der Haushaltsentwurf keine Zuschiisse an die DVB vor, so dass hier diese

Finanzierungsliicke durch TWD geschlossen werden muss.

3. Angebots- und Qualititseinschrankungen bei DVB — alternativ Zuschuss Bund / Land / LHD: Zur Deckung des Fehlbetrages sind weiterhin Mittel des
Freistaates Sachsen und / oder des Bundes erforderlich. Da nach aktuellem Stand nicht mit einer Auszahlung entsprechender Mittel gerechnet werden
kann, sind stattdessen MalRnahmen zu ergreifen, die insbesondere in Form von Angebots- und Qualitdtsreduzierungen einen gleichhohen Einspareffekt
erzielen und damit die Finanzierbarkeit mit den zur Verfiigung stehenden Quellen sicherstellen. Die zu ergreifenden MaRBnahmen sind im Einzelnen dem

vorherigen Punkt zu entnehmen.

Finanzierung der Dresdner Bader GmbH

In der vorliegenden Planung kann der Verlust der Bader ab dem Jahr 2025 mit dem Auslauf des Mietvertrages des Elbamare und der damit entfallenden
Ubernahme des Bewirtschaftungsfehlbetrages unter 15 Mio. € gehalten werden. Der Wirtschaftsplan der Bider beinhaltet ebenfalls Effekte aus der

Umsetzung von MalRnahmen der Management Challenge.
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2. Erfolgsplan/Gewinn-und-Verlust-Rechnung

Durch die Integration der konzernweiten Steuerabteilung und weiterer Querschnittsfunktionen im Jahr 2024 steigen die betrieblichen Ertrage durch die
Weiterverrechnung der in diesem Zusammenhang entstehenden Aufwendungen (Personal- und sonstiger Aufwand) an die Tochterunternehmen an. Mit dem
Abschluss der Integration ist im Jahr 2025 der damit verbundene Aufbau des Personalbestandes bis auf 51 Mitarbeitende abgeschlossen. Planungsseitig sind
inflationsbedingte Erlos- und Aufwandssteigerungen berticksichtigt. Im Rahmen der Umsetzung der MaRnahmen aus der Management Challenge wird mit einem

erhohten Beratungsaufwand gerechnet, der sich in einem Anstieg des betrieblichen Aufwands widerspiegelt.
Im Planjahr 2025 sind aus der Umsetzung der MaRnahmen die Effekte aus dem

o Verkauf von 49% der Anteile an der SRD (Buchgewinn: 13,0 Mio. € - SE 2a) und der
e Verkauf von 60% der Anteile an der Dresden-IT (Buchgewinn: 3,2 Mio. € - DD-IT 1)
in den betrieblichen Ertragen beriicksichtigt. Daraus folgend werden fir die SRD nur noch fiir den bei TWD verbleibenden 51%-Anteil Beteiligungsertrage

vereinnahmt. Die Gewinnabfiihrung der DD-IT an TWD endet mit dem Verkauf im Jahr 2025.
In der Gewinnabfiihrung der EVD wirkt sich insbesondere die MalRhahme

e Verkauf von Stadtwerkebeteiligungen von EVD an SachsenEnergie (ohne Vorkaufsrechte Dritter - EVD 2)
durch einen vereinnahmten Buchgewinn im Jahr 2025 und den anschlieRenden Wegfall der entsprechenden Ausschiittungen an EVD aus. Uber den

Planungszeitraum konstant bleibt hingegen die vertraglich fixierte Gewinnabfiihrung der SachsenEnergie (einschl. DREWAG) an die EVD.

Auf Basis des eingangs beschriebenen Steuerumlagevertrages zwischen TWD und SachsenEnergie erfolgen im gesamten Planungszeitraum ergebnisabhdngige

Zahlungen.
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Die Ergebnisiibernahmen der DGI sind durch die Umsetzung der MalRnahmen

o Verkauf der Forderungen gegeniiber SG Dynamo Dresden e.V. aus dem Kauf des Trainingszentrums und anschliefende Gesellschaftsliquidation (DGI 1)
sowie
o Verkauf des Erlweinturms im Ostragehege (DGl 2)

gekennzeichnet.

Die DVB weist bis zum Jahr 2026 ein entsprechend der kommunizierten Verlusttragfahigkeit der TWD GmbH zu tragendes Verlustvolumen von durchschnittlich

55 Mio. € jahrlich aus, welches ab 2027 aufgrund wegfallender Zuschiisse der Landeshauptstadt Dresden auf bis zu 86 Mio. € ansteigt.

Bei den Badern wird durch mehrere MalRnahmen ein Verlust im Rahmen des tragfahigen Volumens von bis zu 15 Mio. € jahrlich ausgewiesen. Der Ausgleich

erfolgt, wie bei DVB, iber den bestehenden Ergebnisabflihrungsvertrag.

Das Zinsergebnis enthélt nur geringe Zinsertrage aus unterjahrigem Liquiditdtsmanagement mit den Tochterunternehmen. Im Wesentlichen ist der Zinsaufwand
fir Kreditverbindlichkeiten gegeniiber den Banken und der LHD sowie die Avalprovision aus der Biirgschaft der LHD fiir die Kreditverbindlichkeiten der TWD
GmbH enthalten. Der Zinsaufwand fiir diese Fremdfinanzierungen wird in Abhangigkeit von der Laufzeit und auf Basis bestehender Kreditvertrage mit Zinssatzen

zwischen 0,4 % und 4,0 % p. a. geplant.

3. Leistungsdaten

Die Leistungsdaten der Technische Werke Dresden GmbH umfassen die Beteiligungsertrage, die Ertrage aus Gewinnabfihrung (ohne Steuerumlagen) sowie die

Verlustiibernahmen.
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4. Lliquiditatsplan
Der Cashflow aus der laufenden Geschaftstatigkeit ist im Mittelfristzeitraum gepragt durch die sinkenden Jahresergebnisse, den schwankenden

Rickstellungsbedarf und die Veranderungen bei den Forderungen und Verbindlichkeiten insbesondere gegeniiber verbundenen Unternehmen.

Der Cashflow aus der Investitionstatigkeit beinhaltet im Planungszeitraum geringe Investitionen in Blroausstattung und Software sowie die Einzahlungen aus
dem Verkauf der Anteile an der SRD und DD-IT.
Der Cashflow aus der Finanzierungstatigkeit beinhaltet die Kapitalzufiihrungen der Landeshauptstadt Dresden aus den MalRnahmen SE 1 und EVD 1 sowie die

planmaRige Tilgung der langfristigen Kredite.

Zusammenfassend kann festgehalten werden, dass die beschlossene Umsetzung der Malnahmen aus der Management Challenge zu einer deutlichen

Verbesserung der Ergebnis-, Liquiditats- und Verschuldungssituation der TWD GmbH beitragt und der Fortbestand der Gesellschaft gesichert wird.

5. Haushaltsrelevante Positionen

Die Haushaltsrelevanten Positionen beriicksichtigen Kapitaleinlagen der Landeshauptstadt Dresden in die TWD infolge der Umsetzung von MaRnahmen der
Management-Challenge. Diesen Kapitaleinlagen wiirden bei Umsetzung der MaRnahmen in gleicher Hohe zu erzielende Verkaufserl6se bei der Landeshauptstadt

gegenlberstehen.

6. Personaliibersicht

Durch die Zentralisierung weiterer Querschnittsfunktionen fiir den gesamten Konzern in der TWD GmbH, wie z. B. fiir die Themen Steuern oder

Informationssicherheit, wird ein Anstieg der Anzahl der Mitarbeitenden auf 51 im Jahr 2025 erwartet. Hinzu kommen die 3 Geschaftsfiihrer der TWD GmbH.
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7. Investitionen

Die Technische Werke Dresden GmbH hat als Finanz- und Management-Holding nur unbedeutende Sachanlageinvestitionen.

8. Weitere Erlduterungen

Dresden, 17.12.2024
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Wirtschaftsplan 2025

TechnologieZentrumDresden GmbH
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TechnologieZentrumDresden GmbH Wirtschaftsplan 2025
Erfolgsplan / GuV (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
1. Umsatzerlose 9.824 10.629 11.232 12.797 13.514 13.759
2. Bestandsveranderungen fertige/unfertige Erzeugnisse 0 0 0 0 0 0
a) Bestandserh6hungen
b) Bestandsverminderungen
3. Andere aktivierte Eigenleistungen
4. Sonstige betriebliche Ertrage 2.220 1.247 150 150 150 150
1. Gesamtleistung 12.044 11.876 11.382 12.947 13.664 13.909
5. Materialaufwand 7.234 6.092 6.836 7.640 8.093 8.334
a) Roh-/Hilfs-/Betriebsstoffe und bezogene Waren 0 0 0 0 0
b) bezogene Leistungen 7.234 6.092 6.836 7.640 8.093 8.334
6. Personalaufwand 1.331 1.249 1.249 1.450 1.450 1.450
a) Lohne und Gehalter 1.089 1.041 1.041 1.210 1.210 1.210
b) soziale Abgaben 242 208 208 240 240 240
- davon fir Altersversorgung 8 12 12 12 12 12
7. Abschreibungen 922 1.084 1.560 1.986 1.961 1.952
a) auf immaterielles Anlagevermoégen und Sachanlagevermégen 922 1.084 1.560 1.986 1.961 1.952
b) auf Vermogensgegenstande des Umlaufvermégens
c) Sonderverlustkonto
d) auf GWG's
- davon auBerplanmaRige Abschreibungen
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 540 302 295 272 277 282
1. Zwischenergebnis 2.018 3.149 1.442 1.599 1.883 1.891
12. Sonstige Zinsen und dhnliche Ertrage 2 6
- davon aus verbundenen Unternehmen
13 Abschreibungen auf Finanzanlagevermogen und Wertpapiere des
’ Umlaufvermégens
14. Aufwendungen aus Verlustiibernahme
15. Zinsen und dhnliche Aufwendungen 81 292 1.021 1.245 1.452 1.394
- davon aus verbundenen Unternehmen
. Finanzergebnis -79 -286 -1.021 -1.245 -1.452 -1.394
V. Ergebnis der gewohnlichen Geschiftstatigkeit 1.938 2.863 421 354 431 497
16. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 577 498 250 200 250 300
VI. Ergebnis nach Steuern 1.361 2.365 171 154 181 197
17. Sonstige Steuern 98 105 105 105 105 105
VIL. Ergebnis ohne Ergebnisabfiihrung 1.263 2.260 66 49 76 92
18. Nicht beherrschenden Anteilen zustehender Gewinn
19. Auf Grund Gewinnabfiihrungsvertrages abgefiihrter Gewinn
20. Ertrage aus Verlustibernahme
Viil. Jahresiiberschuss/-fehlbetrag 1.263 2.260 66 49 76 92
21. Gewinn-/ Verlustvortrag aus Vorjahr
22. Entnahme aus Ricklagen
23. Einstellung in Rucklagen 1.263
24. Ausschittung / Gewinnabfiihrung an Gesellschafter
IX. Bilanzgewinn / Bilanzverlust 0 2.260 66 49 76 92
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TechnologieZentrumDresden GmbH Wirtschaftsplan 2025
Erfolgsplan / GuV (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028

Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre

Nr. Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
Nachrichtlich
(Verlust)Ausgleich durch Gesellschafter
Vortrag auf neue Rechnung
fiktive Steuern auf Ergebnisabfiihrung
Ergebnis ohne Zuweisungen der Stadt Dresden 1.263 2.260 66 49 76 92
Gesamtaufwendungen 10.784 9.622 11.316 12.898 13.588 13.817
Gesamtertrage 12.046 11.882 11.382 12.947 13.664 13.909
Untergliederung einzelner Positionen des Erfolgsplanes in Unterpositionen

1. Umsatzerlose 0 10.629 11.232 12.797 13.514 13.759
Mieterldse 4.308 4.759 5.494 5.838 5.838
Dienstleistungen und Mietnebenkosten 6.214 6.310 7.136 7.506 7.747
Geschéftsbesorgung NanoZ 82 113 117 120 124
sonstige betriebliche Erlose 25 50 50 50 50

4. sonstige betriebliche Ertrage 0 1.247 150 150 150 150
Projekte 50 100 100 100 100
sonstige Ertrage 56 50 50 50 50
Buchgewinn Riegel 2 1.141

5a. Aufwendung fiir RHB 0 0 0 0 0 0

Sb. Aufwendung fir bezogene Leistungen 0 6.092 6.836 7.640 8.093 8.334
Einkauf von Leistungen fiir Mieter 4.959 5.605 6.055 6.427 6.668
Miete ext. Gebdude 753 731 1.084 1.166 1.166
Instandhaltungen/Rep. 380 500 500 500 500

8. sonstige betriebliche Aufwendungen 0 302 295 272 277 282
Verwaltungsaufwendungen 41 45 50 50 55
Beratung und Fremdleistung 30 60 70 70 70
Werbe-, Bewirtungs- und Reisekosten 50 50 50 50 50
Versicherungen und Beitrage 104 63 25 30 30
Betriebs- und Reparaturaufwand 20 20 20 20 20
Forderungsverluste und Wertberichtigungen 42 42 42 42 42
sonstige Aufwendungen 15 15 15 15 15
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L TechnologieZentrumDresden GmbH Wirtschaftsplan 2025

2025 bis 2028

Leistungsdaten (einschlieBlich Finanzplanung)

Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre

Nr. 2023 2024 2025 2026 2027 2028
1 |Vermietbare Fliche m? 35.638,000 40.803,000 56.734,300 63.947,470 63.947,470 63.947,470
2 |Auslastung % 99,220 84,000 87,000 88,000 90,000 92,000
3 |Anzahl Neugriindungen 8,000 5,000 7,000 10,000 11,000 12,000
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TechnologieZentrumDresden GmbH Wirtschaftsplan 2025
Liquiditatsplan (einschlieRlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
I Laufende Geschaftstatigkeit
Periodenergebnis (Jahrestiberschuss/-fehlbetrag einschlieRlich Ergebnisanteile anderer Gesellschafter) 1.263 2.260 66 49 76 92
+/- |Abschreibungen/Zuschreibungen auf Gegensténde des Anlagevermégens 922 1.084 1.560 1.986 1.961 1.952
+/- |Zunahme/Abnahme der Riickstellungen 705 0 0 0 0
+ |Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen -273 0 0 0 0
- |Sonstige zahlungsunwirksame Ertrage 0 0 0 0
J+ Zunahme/Abnahme der Vorréte, Forderungen und anderen Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit 1.765 0 0 0 0
zuzuordnen sind
o Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten und anderen Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit 1124 0 0 0 0
zuzuordnen sind
-/+ |Gewinn/Verlust aus Abgang von Gegenstidnden des Anlagevermégens 0
+/- |Zinsaufwendungen/Zinsertrige
- |Sonstige Beteiligungsertrage
+/- |Aufwendungen/Ertrage von auRergewdhnlicher GréRenordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung
+/- |Ertragsteueraufwand/-ertrag
+ |Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auergewdhnlicher GréRenordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung
Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auBergewdhnlicher GroRenordnung oder auergewdhnlicher
" |Bedeutung
-/+ |Ertragsteuerzahlungen
Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus laufender Geschiftstitigkeit 1.976 3.344 1.626 2.035 2.037 2.044
1. Investitionstatigkeit
+ |Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des immat. Anlagevermogens
- |Auszahlungen fir Investitionen in das immaterielle Anlagevermogen
+ |Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des Sachanlagevermogens 1.141
- |Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermégen -9.979 -20.630 -13.320 -3.763 -100 -100
+ |Einzahlungen aus Abgangen des Finanzanlagevermdégens
- |Auszahlungen fir Investitionen des Finanzanlagevermogens
+ |Einzahlungen aus Abgangen aus dem Konsolidierungskreis
- |Auszahlungen fiir Zugange zum Konsolidierungskreis
+ |Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
- |Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
+ |Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auBergewdhnlicher GréRenordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung
Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auBergewdhnlicher GroRenordnung oder auergewdhnlicher
" |Bedeutung
+ |Erhaltene Zinsen/Zinsertrage
+ |Erhaltene Dividenden
+/- |Sonstige Einzahlungen und Auszahlungen
Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus Investitionstitigkeit -9.979 -19.489 -13.320 -3.763 -100 -100
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TechnologieZentrumDresden GmbH

Wirtschaftsplan

2025 |

Liquiditatsplan (einschlieRlich Finanzplanung)

2025 bis 2028

Lfd.

Angaben in vollen TEuro

Ist
2023

Erwartung

2024

Planjahr
2025

2026

Folgejahre
2027

2028

+/-
+/-

Finanzierungstatigkeit

Einzahlungen aus Kapitalerh6hung der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Einzahlungen aus Eigenkapitalzufiihrungen tibrige Unternehmenseigner und Minderheitsgesellschafter
Auszahlungen aus Eigenkapitalherabsetzungen an Gesellschafter des Mutterunternehmens
Auszahlungen aus Eigenkapitalherabsetzungen an andere Gesellschafter

Einzahlungen aus der Aufnahme von (Finanz-) Krediten der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Einzahlungen aus der Aufnahme von (Finanz-) Krediten Dritter und Begebung von Anleihen
Auszahlungen fir die Tilgung von (Finanz-) Krediten der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Auszahlungen fiir die Tilgung von (Finanz-) Krediten Dritter und Anleihen

Einzahlungen aus Verlustausgleich der Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Einzahlungen aus Investitionszuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt
Zuweisungen Dritter

Investitionszuwendungen Dritter

Riickzahlungen von Zuweisungen

Riickzahlungen von Investitionszuwendungen

Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auRergewdhnlicher Gr6Renordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung

Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auBergewohnlicher GréRenordnung oder auRergewdhnlicher
Bedeutung

Gezahlte Zinsen/Zinsaufwand

Auszahlungen an die Gesellschafterin Stadt Dresden aus Gewinnabfiihrung (Ergebnishaushalt)

Auszahlungen an Ubrige Unternehmenseigner u. Minderheitsgesellschafter

Ein- und Auszahlungen aus Ergebnisabfiihrungsvertrag/Beteiligungsertrage

Sonstige Ein- und Auszahlungen

7.500

-1.008

1.419

16.000

-1.119

907

9.500

-1.320

3.665

2.260

-1.527

1.596

453

-1.578

453

1.200

Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus Finanzierungstitigkeit

7.911

15.788

11.845

2.329

-1.125

-747

5.,
5.2

Zahl irksame Veranderung der Finanzmittel (Cash-Flow)

-357

151

601

812

1.197

Finanzmittelbest. Anfang d. Periode
Finanzmittelbestand am Ende der Periode

856
765

765
408

408
559

559
1.160

1.160
1.972

1.972
3.169

5.3k
5.4.

Bestand Liquiditadtsverbund am Ende der Periode [+ Guthaben / - Inanspruchnahme]
liquide Mittel (ohne Liquiditatsverbund)

765

408

559

1.160

1.972

3.169
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H TechnologieZentrumDresden GmbH Wirtschaftsplan 2025
Haushaltsrelevante Positionen (einschlielich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028

Geldeinzahlungen

laufendes Geschaft

Zuwendungen der Stadt Dresden aus Ergebnishaushalt
Zuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt 453 453
Sonstige Einzahlungen durch die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)
Investitionen/Desinvestitionen

Investitionszuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt 0 0 0 0 0 0
Sonstige Einzahlungen der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Finanzverkehr

Kapitalerhohung der Stadt Dresden (Finanzhaushalt) 0 0 0 0 0 0
Kredite der Stadt Dresden (Finanzhaushalt) 0 0 0 0 453 453
Verlustausgleich der Stadt Dresden (Ergebnishaushalt) 0 0 0 0 0 0

Sonstige Einzahlungen durch die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Summe 1 0 0 0 0 906 906

Geldauszahlungen

laufendes Geschaft

Riuickzahlung von Zuwendungen an die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Sonstige Auszahlungen, auch Konzessionsabgaben (Ergebnishaushalt)
Investitionen/Desinvestitionen

Riuickzahlung von Investitionszuwendungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Sonstige Auszahlungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Finanzverkehr

Gewinnabfiihrung an die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt) 0 0 0 0 0 0

Kredittilgung an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt) 0 0 0 0 0 0
Sonstige Auszahlungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Summe 2 0 0 0 0 0 0

Saldo Summe1 - Summe 2 0 0 0 0 906 906
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B TechnologieZentrumDresden GmbH Wirtschaftsplan 2025
Bilanz (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Pos. |Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
Aktiva
A. |Anlagevermogen 25.112 43,517 55.277 57.054 55.193 53.341
Immaterielle Vermogensgegenstande 54 54 54 54 54 54
Sachanlagevermogen 25.039 43.444 55.204 56.981 55.120 53.268
Finanzanlagen 19 19 19 19 19 19
B. |Umlaufvermégen 3.117 2.760 2.911 3.512 4.324 5.521
Vorréte
1. Forderungen und sonst. Vermogensgegenst. 2.352 2.352 2.352 2.352 2.352 2.352
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 288 288 288 288 288 288
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen
3. Forderungen gegen Unternehmen mit denen Beteiligungsverhaltnis besteht
4. Forderungen gegeniiber Trager/Gesellschafter
5. sonstige Vermogensgegenstiande 2.064 2.064 2.064 2.064 2.064 2.064
1Il. Wertpapiere
IV. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 765 408 559 1.160 1.972 3.169
C. |Rechnungsabgrenzungsposten 129 129 129 129 129 129
D. |Sonderverlustkonto gem. § 17 (4) DMBIIG
E. |Aktive latente Steuern
F. |Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermogensver.
G. |Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag
Summe Aktiva 28.358 46.406 58.317 60.695 59.646 58.991
Treuhandvermédgen
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B TechnologieZentrumDresden GmbH Wirtschaftsplan 2025
Bilanz (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Pos. |Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
Passiva
A. Eigenkapital 11.106 13.365 13.432 13.481 13.557 13.649
Gezeichnetes Kapital/festgesetztes Kapital/Stammkapital 280 280 280 280 280 280
- nicht eingefordertes Kapital
11. Kapitalriicklagen 1.044 1.044 1.044 1.044 1.044 1.044
111. Allgemeine und zweckgebundene Ricklagen (SachsEigBVO)
IV. Gewinnriicklagen 0 0 0 0 0 0
1. Gesetzliche Ricklage
2. Ruicklage fur Anteile an herrschenden oder mehrheitlich beteiligten Unternehmen
3. SatzungsmaRige Rucklagen
4. Andere Gewinnriicklagen
Sonderrucklagen DMBIIG
Gewinn-/Verlustvortrag 8.519 9.782 12.041 12.108 12.157 12.233
VI. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 1.263 2.260 66 49 76 92
VII. Bilanzgewinn/Bilanzverlust
Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag
B. Sonderposten 1.419 2.326 5.991 7.587 8.040 8.493
1. Sonderposten aus 6ffentlichen Férdermitteln
2. Sonderposten aus nichtoffentlichen Férdermitteln
3. Weitere Sonderposten 1.419 2.326 5.991 7.587 8.040 8.493
C. Empfangene Ertragszuschiisse
D. Ruckstellungen 1.126 1.126 1.126 1.126 1.126 1.126
1. Ruckstellungen fur Pensionen und dhnliche Verpflichtungen
2. Steuerriickstellungen 340 340 340 340 340 340
3. Sonstige Ruickstellungen 786 786 786 786 786 786
E. Verbindlichkeiten 13.258 28.139 36.319 37.052 35.474 34.274
1. Anleihen
2. Verbindlichkeiten gegeniber Kreditinstituten 10.867 25.748 33.928 34.661 33.083 31.883
3. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen
4. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.080 2.080 2.080 2.080 2.080 2.080
5. Verbindlichkeiten aus Wechseln
6. Verbindlichkeiten aus sonstigen Zuwendungen zur Finanzierung des Anlagevermdogens
7. Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen
8. Verbindlichkeiten gegeniiber Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhaltnis besteht
9. Verbindlichkeiten gegeniiber Gesellschafter/Trager
10. Sonstige Verbindlichkeiten 311 311 311 311 311 311
F. Rechnungsabgrenzungsposten 289 289 289 289 289 289
G. Passive latente Steuern 1.160 1.160 1.160 1.160 1.160 1.160
Summe Passiva 28.357 46.405 58.316 60.695 59.646 58.990
Treuhandverbindlichkeiten
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P TechnologieZentrumDresden GmbH Wirtschaftsplan 2025
Personal (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Zeilen- Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. 2023 2024 2025 2026 2027 2028
A. Entwicklung der Beschaftigungsverhaltnisse
Beschaftigte Personen (ohne Auszubildende, Bundesfreiwillige, nebenamtlich Beschaftigte)
Personen zum Ende des Zeitraums 18 19 19 22 22 22
B. Durchschnittliche Anzahl
Beschaftigte Personen (ohne Auszubildende, Bundesfreiwillige, nebenamtlich Beschaftigte) 21 19 18 22 22 22
Vollzeitdgivalente (VZA) / Vollkrafte (VK ... nur fiir Krankenhauser) 17,50 17,34 17,50 20,50 20,50 20,50
Auszubildende
C: Aufgliederung der VZA Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Angaben in Vollzeitaquivalenten 2023 2024 2025 2026 2027 2028
(Krankenhauser in Vollkraften)
1
2
3
4
5
6
7
8
Summe 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
darunter Teilzeitstellen
D: Stelleniibersicht nach tatsachlich
besetzte besetzte geplante geplante geplante geplante
§ 21 Sichs EigBVO Stellen Stellen Stellen Stellen Stellen Stellen
2023 2024 2025 2026 2027 2028

Stellen Beschaftigte
Nachrichtlich:
Stellen Beamte
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I | TechnologieZentrumDresden GmbH Wirtschaftsplan 2025|
itionen (einschlieBlich Fi | ) 2025 bis 2028
Angaben in vollen TEuro Investitionsbetrige je Projekt Zuwendungen fiir Einzelprojekte
Lfd. Ist Vorjahre Erwartung Planjahr Folgejahre Stadt Dresden Dritte
Nr. |Bezeichnung einschlieRlich restl. Plan Plan
Gesamt 2023 2024 2025 2026 2027 2028 Jahre Gesamt 2025 Gesamt 2025
1. Fortfiihrung von Investprojekten
Mietbereichsanpassungen 600 200 100 100 100 100
Doppelriegel Gostritzer StraBe mit Mieterausbau 27.721 9.106 13.663 4.952
BIOZ 2 20.200 3.659 6.278 7.000 3.263 6.714 3.192
Bauzeitzins Doppelriegel 473 130 343
Bauzeitzins BIOZ 2 500 9 146 345
0
0
0
0
0
Summe Fortfiihrung 49.494 12.904 20.630 12.397] 3.363 100 100 0 0 0 6.714 3.192
2. Neue Investprojekte
Technischer Ausbau und Einrichtung Kraftwerk Mitte 873 473 400 873 473
Modernisierung Kihltiirme 450 450
0
0
0
0
0
Investitionen in GWG 0
Summe (brige Investitionsproj. 2026 0
Summe (brige Investitionsproj. 2027 0
Summe (brige Investitionsproj. 2028 0
Summe neue Investprojekte 1.323 0 0 923 400 0 0 0, 0 0 873 473
gesamt 50.817 12.904 20.630 13.320; 3.763 100 100 0 0 0 7.587 3.665
Finanzierung durch:
Investitionszuwendungen der Stadt Dresden (TEuro) 0
Zuwendungen Dritter (ohne Stadt Dresden) 7.587 1.419 907 3.665 1.596
Kreditaufnahme 36.500 8.740 16.000 9.500 2.260
Eigenanteil 6.730 2.745 2725 155 -93 100 100 0
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Erlduterungen zum

Wirtschaftsplan 2025

TechnologieZentrumDresden GmbH
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1. Vorbericht
Die hier vorliegende Planung ist von der Gesellschafterversammlung am 9. Dezember 2024 zu beschlieRen.

Der Planrechnung liegen folgende Annahmen zugrunde:

e Der Geschaftsbetrieb erfolgt unter den bestehenden Rahmenbedingungen mit den vier Standorten des Unternehmens.

e Die Bewirtschaftung des NanoelektronikZentrumDresden erfolgt auf dem Wege der Geschaftsbesorgung.

e Durch enge Kooperation mit der Technischen Universitat Dresden und anderen Wissenschaftseinrichtungen der Region werden regelmaRig
Grindungsprojekte detektiert, betreut und zur Griindung gefiihrt. Diese Neugriindungen belegen in Rotation freiwerdende Flachen. Dadurch wird eine
hohe Auslastung der Standorte sichergestellt.

e Die Bedienungen aller Kreditverbindlichkeiten erfolgt planmaRig. Es wird ein durchschnittlicher 3-Monats EURIBOR von 3,695 % angenommen. Fir den
GrofRteil der Darlehn wurden zusatzlich langfristige Zinsabsicherung vereinbar.

e Investitionen erfolgen fiir Mietbereichsanpassungen bei Neuvermietungen sowie zur Erhaltung der bestehenden Gebdaude und Anlagen.

e Das 2021 begonnene Investitionsvorhaben Grundausbau und Mieterausbau Doppelriegel auf der Gostritzer StraBe wird planmaRig abgeschlossen.

e Dasim Jahr 2023 begonnene Investitionsvorhaben BioZ 2 an der FiedlerstralRe wird planmaRig fortgefiihrt.

e Dem Fordermittelbescheid fir das Bauvorhaben BioZ 2 wurde stattgegeben. Die Planung geht vom Erhalt der maximalen Férdersumme in Hohe von
6.714 TEuro aus.

e Dem Wirtschaftsplan ist das Projekt ,Kraftwerk Mitte” (Startup-Zentrum, Inkubator)“, wirksam ab dem 2. Halbjahr 2025 unterstellt. Basis ist der
Gesellschafterbeschluss unter TOP 8 ,Mietvertrag Inkubator Kraftwerk Mitte 30“ in der 79. Gesellschafterversammlung. Hier wurde der Abschluss des
Mietvertrages zum Kraftwerk Mitte 30 mit der SachsenEnergie sowie die Weiterentwicklung eines wirtschaftlich tragfahigem Betreiber- und
Forderkonzept fiir das Inkubator-Projekt beschlossen.
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2. Erfolgsplan/Gewinn-und-Verlust-Rechnung

Der Planrechnung liegt folgende Auslastungsprognose zugrunde:

2024 2025 2026 2027 2028

Zentrum Ausl. Miete Ausl. Miete Ausl. Miete Ausl. Miete Ausl. Miete
Sud 92% 1.547,00 90% 1.489,54 85% 1.358,64 84% 1.341,40 84% 1.341,40
Doppelriegel Sid 26% 35,40 50% 601,00 75% 883,08 80% 943,12 80% 943,12
Nord 90% 730,15 90% 760,38 90% 760,38 90% 760,38 90% 760,38
BIOZ 93% 1.175,54 92% 1.126,03 92% 1.126,03 92% 1.126,03 92% 1.126,03
BioZ 2 50% 369,39 75% 559,00 75% 559,00
Universelle 98% 820,37 90% 782,44 90% 856,80 90% 864,00 90% 864,00
KW Mitte 50% 139,75 65% 244,49 65% 244,49

84% 4.308,46 86% 4.759,39 83% 5.494,06 86% 5.838,43 86% 5.838,43

Steigerungen der Mietpreise sind am Markt nur schwer durchsetzbar. Ab Ende 2024 sind Einnahmen aus dem Projekt Doppelriegel, ab 2026 aus dem Projekt
BioZ 2 mitberiicksichtigt. Die Angaben zur Auslastung der Schalterhalle Kraftwerk Mitte basieren auf ersten Sondierungsgesprache mit potentiellen Interessenten
und stehen in Abhangigkeit der Weiterentwicklung und Implementierung des Betreiber- und Férderkonzeptes fiir das Startup-Zentrum/Inkubator Kraftwerk
Mitte.

Die Ertrage aus dem Weiterverkauf von Leistungen flir Mieter bleiben auf dem hohen Preisniveau des Vorjahres. Die Hohe der Nebenkosten und Dienstleistungen
im Umsatz und in den Kosten ergeben sich auch aus dem aktuellen Nutzungsverhalten der Mieter und sind daher schwer voraussehbar. Auch liegen zur Erstellung
der Prognose keine Erfahrungswerte des Nutzungsverhaltens der zukiinftigen Mieter der Neubauten Doppelriegel, BioZ 2 und Schalterhalle Kraftwerk Mitte vor.
Hinsichtlich der Einkaufspreise bestehen zum Zeitpunkt der Planerstellung noch erhebliche Unsicherheiten.

In den Einnahmen sind geplante Ertrdge aus Projektarbeit in Hohe von 100 TEuro enthalten. Dabei handelt es sich um ein Technologietransfer-Projekt in
Zusammenarbeit mit der TU Dresden. Die Férderung fiir das Projekt ,,InnoMedSaxony, Klinisches Okosystem* fiir den Life-Sciences-Bereich |duft zum Januar 2025
aus. Die Projekte unterstiitzen auch das Renommee des TechnologieZentrumDresden als regionale Leiteinrichtung fiir wissensbasierte

Unternehmensgriindungen und tragen erheblich zur Kundenakquise und Sichtbarkeit bei.

Die Gesamtertradge sind in 2025 in Hohe von 11.382 TEuro geplant.
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Fiir das Jahr 2025 sind Gesamtaufwendungen in Héhe von 11.316 TEuro geplant, die fir die Griinderbetreuung, Aufgaben des Technologietransfers, Verwaltung
und Bewirtschaftung der Gebaude verwendet werden. Erganzend sind, bedingt durch die noch in Schwebe befindlichen gesetzgebenden Rahmenbedingungen
zur Corporate Sustainability Reporting Direktive (CSRD) mit der dazugehdrigen européaischen Nachhaltigkeitsberichterstattung (European Sustainability Reporting
Standards — ESRS) bzw. indirekt durch die Sustainable Finance Disclosure Regulation (SFDR, Offenlegungsverordnung fiir Finanzdienstleister), ab dem Jahr 2025
30 TEuro Beratungsleistungen fiir den Aufbau, die Implementierung und Umsetzung der daraus erwachsenen Anforderungen berticksichtigt. Die Annahmen zu
den Darlehenszinsen in Hohe von 1.021 TEuro sind dem Marktniveau angepasst.

Flr das Jahr 2025 plant die Gesellschaft einen Jahresiiberschuss von 66 TEuro, welcher im Mittelfristzeitraum auf dem Niveau verbleibt. Grund der deutlichen
Senkung des Jahresergebnisses ist die Unterstellung des Projektes ,,Startup-Zentrum/Inkubator Kraftwerk Mitte” sowie die Zinslast der beiden Bauvorhaben.

3. Leistungsdaten

Es wird eine kontinuierliche Auslastung der vier Standorte erwartet. Die Auslastung der neu geschaffenen Bauvorhaben wird nach Fertigstellung mit anfanglich
50% prognostiziert und eine Steigerung im Laufe der Jahre auf 90 % erwartet. Das Griindungsgeschehen fiihrt kontinuierlich zu den fir die Auslastung
notwendigen Neugriindungen, wenn auch in 2023/2024 ein merklicher Riickgang zu erkennen war. Ab 2025 wurde der Umlageschlissel zur Bestimmung der
y,vermietbaren Flache” auf DIN 277 gedndert. Hieraus ergibt sich eine signifikante Erh6hung der Flaichenangaben gegeniiber der Vorjahresstatistik.

4. Lliquiditatsplan

Die Liquiditat ist stets sichergestellt. Die Investitionen in das Sachanlagevermdégen setzen sich zusammen aus Mietbereichsanpassungen (100 TEuro), Projekt
Doppelriegel (4,95 Mio. Euro) und BIOZ 2 (7,0 Mio. Euro). ,Anlagen im Bau“ sowie Bauzeitzinsen in Hohe von 345 TEuro sind im Sachanlagevermdgen in der Bilanz
enthalten. Die Darlehensaufnahme zur Finanzierung des Projektes Doppelriegel und BioZ 2 ist erfolgt. Als Investitionszuwendung Dritter werden Férdermittel aus
dem Programm GRW Infra in Hohe von 6,71 Mio. Euro angesetzt, welche fiir das Projekt BIOZ 2 bewilligt sind und bereits zu Teilen in den Vorjahren ausgezahlt
wurden.

5. Haushaltsrelevante Positionen
Die ab 2027 unterstellten Zuschiisse stehen einerseits in Abhangigkeit der Weiterentwicklung des Inkubator-Projektes Kraftwerk Mitte und der Erarbeitung und

Umsetzung eines wirtschaftlich tragfahigen Betreiber- und Forderkonzept gemeinsam mit allen Partnern und Gesellschaftern und andererseits unter
haushalterischem Vorbehalt.
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6. Personaliibersicht

In der Personalplanung ist nach Fertigstellung des Bauvorhabens BioZ 2 ein weiterer Haustechniker eingeplant. Vorbehaltlich der Weiterentwicklung des
Betreiber- und Forderkonzeptes fiir die Schalterhalle Kraftwerk Mitte ist zusatzlich ein Standortleiter sowie ein Community Manager zur Bewirtschaftung des
Maker Space eingeplant. Die Personalplanung fiir das Kraftwerk Mitte ist nur Gber den Zufluss von Fordermitteln umsetzbar.

7. Investitionen

Flr das Jahr 2025 sind Investitionen in Hohe von insgesamt 100 TEuro fir Mietbereichsanpassungen und Ersatzinvestitionen fiir den Erhalt der Immobilien
geplant. Diese werden aus den erzielten Uberschiissen finanziert. Ebenfalls ist die Modernisierung der Kiihltiirme am Zentrum BioZ 1 in Héhe von 450 TEuro
eingeplant. Weitere 473 TEuro sind fiir Investitionen in die Schaltanlage Kraftwerk Mitte geplant. Die Kosten beziehen sich auf den Ausbau und die Einrichtung
des Gebaudes und sollen tiber Zuwendungen Dritter finanziert werden. Das Projekt Doppelriegel wird mit geplanten Gesamtkosten von 27,7 Mio. Euro und einer
Jahresscheibe von 4,95 Mio. Euro abgeschlossen. Das Projekt BioZ 2 ist mit Gesamtkosten in HOhe von ca. 20,2 Mio. Euro und einer Jahreskostenscheibe von 7,0
Mio. Euro plus Bauzeitzins von 345 TEuro bericksichtigt.

8. Weitere Erlduterungen

Die Mieter werden zu Einsparungen an Energie angehalten, in den 6ffentlichen Bereichen erfolgt eine Reduzierung der Beheizung und schrittweise Umstellung
auf LED-Leuchtmittel. Im Rahmen der Bauprojekte werden zwei PV-Anlagen errichtet. Der Doppelriegel wird zusatzlich nach KfW-Energiestandard 55 mit BHKW
und Warmepumpen realisiert. Im BIOZ 1 wird bereits seit Inbetriebnahme ein effizientes BHKW zur Erzeugung von Elektro-, Heiz- und Kalteenergie betrieben. In
der Mittelfristplanung wurde die Férderung fiir das Projekt Inkubator Kraftwerk Mitte in Héhe von bis zu 453 TEuro pro Jahr ab dem Jahr 2027 aufgenommen,
vorbehaltlich der zur Verfliigung stehenden Haushaltsmittel der Landeshauptstadt Dresden. Eine Férderung des Inkubators fiir das Jahr 2026 ist aktuell nicht
sichergestellt. Mit Fortsetzung der Konzeptentwicklung, unter Einbindung potentieller Partner, soll im Laufe des Jahres 2025 ein tragfahiges Betreibermodell fir
das Kraftwerk Mitte stehen sowie notwendige Férderressourcen benannt und mit potentiellen Partnern/Férdermittel- bzw. Zuschussgebern untersetzt sein.

Dresden, 25. Oktober 2024

Geschaftsfiihrung
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Wirtschaftsplan 2025

Verkehrsmuseum Dresden gGmbH
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E  Verkehrsmuseum Dresden gGmbH Wirtschaftsplan 2025
Erfolgsplan / GuV (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
1. U |Umsatzerl6se 1.113 1.112 1.101 1.196 1.236 1.236
2. Bestandsveranderungen fertige/unfertige Erzeugnisse -6 0 0 0 0 0
a) Bestandserh6hungen
b) Bestandsverminderungen 6
3. Andere aktivierte Eigenleistungen
4. U |Sonstige betriebliche Ertrage 3.173 3.114 2.638 2.605 2.603 2.584
1. Gesamtleistung 4.280 4.226 3.739 3.801 3.839 3.820
5. Materialaufwand 912 955 954 990 1.022 1.045
U | a) Roh-/Hilfs-/Betriebsstoffe und bezogene Waren 103 270 235 250 260 260
U | b) bezogene Leistungen 809 685 719 740 762 785
6. Personalaufwand 1.751 1.912 2.163 2.228 2.295 2.364
a) Lohne und Gehalter 1.401 1.514 1.732 1.784 1.838 1.892
b) soziale Abgaben 350 398 431 444 457 472
- davon fir Altersversorgung 51 52 55 57 58 59
7. Abschreibungen 503 454 442 471 440 478
a) auf immaterielles Anlagevermoégen und Sachanlagevermaégen 503 451 432 461 430 468

b) auf Vermogensgegenstande des Umlaufvermogens
c) Sonderverlustkonto

d) auf GWG's 3 10 10 10 10
- davon auBerplanmaRige Abschreibungen
8. U |Sonstige betriebliche Aufwendungen 949 1.105 994 1.020 1.015 1.048
1. Zwischenergebnis 165 -200 -814 -908 -933 -1.115
12. Sonstige Zinsen und dhnliche Ertrage 0 10 10 10 10 10

- davon aus verbundenen Unternehmen
Abschreibungen auf Finanzanlagevermogen und Wertpapiere des

13. Umlaufvermégens
14. Aufwendungen aus Verlustiibernahme
15. Zinsen und dhnliche Aufwendungen 0
- davon aus verbundenen Unternehmen
1. Finanzergebnis 0 10 10 10 10 10
V. Ergebnis der gewohnlichen Geschiftstatigkeit 165 -190 -804 -898 -923 -1.105
16. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -1
VI. Ergebnis nach Steuern 165 -190 -804 -898 -923 -1.105
17. Sonstige Steuern 1
VIL. Ergebnis ohne Ergebnisabfiihrung 164 -190 -804 -898 -923 -1.105
18. Nicht beherrschenden Anteilen zustehender Gewinn
19. Auf Grund Gewinnabfiihrungsvertrages abgefiihrter Gewinn
20. Ertrage aus Verlustibernahme
Viil. Jahresiiberschuss/-fehlbetrag 164 -190 -804 -898 -923 -1.105
21. Gewinn-/ Verlustvortrag aus Vorjahr
22. Entnahme aus Ricklagen
23. Einstellung in Rucklagen 164
24. Ausschittung / Gewinnabfiihrung an Gesellschafter
IX. Bilanzgewinn / Bilanzverlust 0 -190 -804 -898 -923 -1.105
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Verkehrsmuseum Dresden gGmbH Wirtschaftsplan 2025
Erfolgsplan / GuV (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028

Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre

Nr. Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
Nachrichtlich
(Verlust)Ausgleich durch Gesellschafter 828 893 960 1.028
Vortrag auf neue Rechnung
fiktive Steuern auf Ergebnisabfiihrung
Ergebnis ohne Zuweisungen der Stadt Dresden 164 -190 -804 -898 -923 -1.105
Gesamtaufwendungen 4.116 4.426 4.553 4.709 4.772 4.935
Gesamtertrage 4.280 4.236 3.749 3.811 3.849 3.830
Untergliederung einzelner Positionen des Erfolgsplanes in Unterpositionen

1. Umsatzerlose 1.113 1.112 1.101 1.196 1.236 1.236
Eintritt 967 1.000 1.000 1.100 1.100 1.100
Publikationen 4 3 3 3 3 3
Erlose Bibo/Archiv 1 1 1 1 1 1
Erl6se Sonderveranstaltungen 3 5 5 5 5 5
Erlose wirt. GB 49 35 30 25 60 60
Sondernutzung 83 65 60 60 65 65
Vermietung 6 3 2 2 2 2

4. sonstige betriebliche Ertrage 3.173 3.114 2.638 2.605 2.603 2.584
Zuwendung LH Dresden 2.891 2.930 2.500 2.500 2.500 2.500
Zuwendung LH Dresden Instandsetzung/Instandhaltung Johanneum 0 0
sonst. Zuwendungen/Zuschisse 25 29 17
Spenden 57 0 10 0 10 0
periodenfremde Ertrage 8 18 5 5 5 5
sonst. Ertrage 26 27 10 10 10 10
Ertrage aus Aufldsung Rickstellungen und SoPo 166 110 96 90 78 69

5a. Aufwendung fiir RHB 0 270 235 250 260 260
Aufwendungen stA/ Museumsbetrieb 75 60 65 65 65
Aufwendungen SoA/ SoV 180 160 170 170 170
Waren und Skonti 15 15 15 25 25

Sb. Aufwendung fir bezogene Leistungen 0 685 719 740 762 785
Fremdleistung Wachschutz 680 714 735 757 780
sonsige Fremdleistungen 5 5 5 5 5

8. sonstige betriebliche Aufwendungen 0 1.105 994 1.020 1.015 1.048
Mieten/ Betriebskosten 338 229 230 230 230
Instandsetzung/Instandhaltung Johanneum (gemaR Instandhaltungsplan) 101 38 52 43 67
Betriebsbedarf, Bau, Instandhaltung 69 113 115 115 120
Reinigung 120 120 123 123 125
IT-Bedarf 5 5 5 5 5
Werbung, Reprasentation, Aufsichtsrat 133 120 120 120 120
Abgaben/ Versicherungen/ Beitrige 133 130 130 132 132
Kfz-. Reise- und Transportkosten 48 40 45 45 45
IT-Dienstleistung, Kommunikation, Birobedarf, Fortbildung 97 149 150 150 152
Beratungskosten 50 40 40 40 40
Abschlusskosten 11 10 10 12 12
Zufiihrungen SoPo 0 0 0 0 0
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Verkehrsmuseum Dresden gGmbH Wirtschaftsplan 2025 I
Leistungsdaten (einschlieRlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. 2023 2024 2025 2026 2027 2028
1 |Anzahl Besucher 170.918,000 187.000,000 175.000,000 190.000,000 190.000,000 190.000,000
2 |Anzahl museumspadagogische Veranstaltungen 742,000 650,000 620,000 625,000 630,000 630,000
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Verkehrsmuseum Dresden gGmbH Wirtschaftsplan 2025
Liquiditatsplan (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
I Laufende Geschéftstatigkeit
Periodenergebnis (Jahresiiberschuss/-fehlbetrag einschlieRlich Ergebnisanteile anderer Gesellschafter) 164 -190 -804 -898 -923 -1.105
+/- |Abschreibungen/Zuschreibungen auf Gegensténde des Anlagevermégens 503 454 442 471 440 478
+/- |Zunahme/Abnahme der Riickstellungen -25 -48 0 0 0 0
+ |Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen 0 0 0 0
- |Sonstige zahlungsunwirksame Ertrage -100 -110 -96 -90 -78 -69
S Zunahme/Abnahme der Vorrate, Forderungen und anderen Aktiva, die nicht der Investitions- oder 17 % 5 5 0 0
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
v Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten und anderen Passiva, die nicht der Investitions- oder 57 % ) 0 0 0
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
-/+ |Gewinn/Verlust aus Abgang von Gegenstinden des Anlagevermdgens
+/- |Zinsaufwendungen/Zinsertrige 0 -10 -10 -10 -10 -10
- |Sonstige Beteiligungsertrage
+/- | Aufwendungen/Ertrage von auRergewdhnlicher GréRenordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung
+/- |Ertragsteueraufwand/-ertrag
+ Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auBergewohnlicher GroRenordnung oder
auBergewohnlicher Bedeutung
Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auRergewohnlicher GroRenordnung oder
: auBergewohnlicher Bedeutung
-/+ |Ertragsteuerzahlungen
Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus laufender Geschiftstatigkeit 503 116 -468 -525 -571 -706
1. Investitionstatigkeit
+ |Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des immat. Anlagevermogens
- |Auszahlungen fir Investitionen in das immaterielle Anlagevermogen
+ |Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des Sachanlagevermoégens
- |Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermégen -311 -373 -680 -745 -1.818 -2.090
+ |Einzahlungen aus Abgangen des Finanzanlagevermogens
- |Auszahlungen fir Investitionen des Finanzanlagevermaogens
+ |Einzahlungen aus Abgangen aus dem Konsolidierungskreis
- |Auszahlungen fiir Zugange zum Konsolidierungskreis
+ |Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
- |Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
+ Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auBergewohnlicher GroRenordnung oder
auBergewohnlicher Bedeutung
Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auRergewohnlicher GroRenordnung oder
: auBergewohnlicher Bedeutung
+ |Erhaltene Zinsen/Zinsertrage
+ |Erhaltene Dividenden
+/- |Sonstige Einzahlungen und Auszahlungen
Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus Investitionstétigkeit -311 -373 -680 -745 -1.818 -2.090
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F

Verkehrsmuseum Dresden gGmbH

Wirtschafts

plan

2025

Liquiditatsplan (einschlieBlich Finanzplanung)

2025 bis 2028

Lfd.

Angaben in vollen TEuro

Ist
2023

Erwartung
2024

Planjahr
2025

2026

Folgej:
2027

ahre

2028

Finanzierungstatigkeit

Einzahlungen aus Kapitalerhhung der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Einzahlungen aus Eigenkapitalzufiihrungen tbrige Unternehmenseigner und Minderheitsgesellschafter
Auszahlungen aus Eigenkapitalherabsetzungen an Gesellschafter des Mutterunternehmens
Auszahlungen aus Eigenkapitalherabsetzungen an andere Gesellschafter

Einzahlungen aus der Aufnahme von (Finanz-) Krediten der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Einzahlungen aus der Aufnahme von (Finanz-) Krediten Dritter und Begebung von Anleihen
Auszahlungen fir die Tilgung von (Finanz-) Krediten der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Auszahlungen fir die Tilgung von (Finanz-) Krediten Dritter und Anleihen

Einzahlungen aus Verlustausgleich der Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Einzahlungen aus Investitionszuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt
Zuweisungen Dritter

Investitionszuwendungen Dritter

Ruckzahlungen von Zuweisungen

Ruckzahlungen von Investitionszuwendungen

Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auBergewohnlicher GroRenordnung oder
auRergewohnlicher Bedeutung

Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auRergewdhnlicher GroRenordnung oder
aulergewohnlicher Bedeutung

Gezahlte Zinsen/Zinsaufwand

Auszahlungen an die Gesellschafterin Stadt Dresden aus Gewinnabfihrung (Ergebnishaushalt)
Auszahlungen an tibrige Unternehmenseigner u. Minderheitsgesellschafter

Ein- und Auszahlungen aus Ergebnisabfiihnrungsvertrag/Beteiligungsertrége

Sonstige Ein- und Auszahlungen

10

828

10

893

10

960
200
1.100

10

1.028
550
1.000

10

Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus Finanzierungstitigkeit

10

838

903

2.270

2.588

5.,
5.2.

Zahlungswirksame Verdanderung der Finanzmittel (Cash-Flow)

192

-247

-310

-367

-119

-208

Finanzmittelbest. Anfang d. Periode
Finanzmittelbestand am Ende der Periode

1.271
1.463

1.463
1.216

1.216
906

906
540

540
421

421
214

5.3
5.4.

Bestand Liquiditadtsverbund am Ende der Periode [+ Guthaben / - Inanspruchnahme]
liquide Mittel (ohne Liquiditatsverbund)

1.463

1.216

906

540

421

214
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H Verkehrsmuseum Dresden gGmbH

Wirtschaftsplan

2025

Haushaltsrelevante Positionen (einschlielich Finanzplanung)

2025 bis 2028

Lfd.

Nr.

Angaben in vollen TEuro

Ist
2023

Erwartung
2024

Planjahr
2025

2026

Folgejahre
2027

2028

Geldeinzahlungen

laufendes Geschaft

Zuwendungen der Stadt Dresden aus Ergebnishaushalt
Zuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt

Sonstige Einzahlungen durch die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)
Investitionen/Desinvestitionen

Investitionszuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt
Sonstige Einzahlungen der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Finanzverkehr

Kapitalerhohung der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Kredite der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Verlustausgleich der Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Sonstige Einzahlungen durch die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

2.891

2.930

29

2.500

828

2.500

893

2.500

200

960

2.500

550

1.028

Summe 1 2.891

2.959

3.328

3.393

3.660

4.078

Geldauszahlungen

laufendes Geschaft

Riuickzahlung von Zuwendungen an die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)
Sonstige Auszahlungen, auch Konzessionsabgaben (Ergebnishaushalt)
Investitionen/Desinvestitionen

Sonstige Auszahlungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Finanzverkehr

Gewinnabfiihrung an die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)
Kredittilgung an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Sonstige Auszahlungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Riuickzahlung von Investitionszuwendungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Summe 2 0

Saldo Summel - Summe 2 2.891

2.959

3.328

3.393

3.660

4.078
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B Verkehrsmuseum Dresden gGmbH Wirtschaftsplan 2025
Bilanz (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Pos. |Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
Aktiva
A. |Anlagevermogen 47.918 47.837 48.075 48.349 49.727 51.339
Immaterielle Vermogensgegenstande 59
Sachanlagevermogen 47.859 47.837 48.075 48.349 49.727 51.339
Finanzanlagen
B. |Umlaufvermégen 1.545 1.277 967 601 482 275
Vorrdte 31 31 31 31 31 31
1. Forderungen und sonst. Vermogensgegenst. 51 30! 30! 30 30 30
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 23 20 20 20 20 20
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen
3. Forderungen gegen Unternehmen mit denen Beteiligungsverhaltnis besteht
4. Forderungen gegeniiber Trager/Gesellschafter
5. sonstige Vermogensgegenstiande 27 10! 10! 10 10 10!
1Il. Wertpapiere
IV. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 1.463 1.216 906 540 421 214
C. |Rechnungsabgrenzungsposten 18 12 10 8 8 8
D. |Sonderverlustkonto gem. § 17 (4) DMBIIG
E. |Aktive latente Steuern
F. |Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermogensver.
G. |Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag
Summe Aktiva 49.481 49.126 49.052 48.958 50.217 51.622
Treuhandvermédgen
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Verkehrsmuseum Dresden gGmbH

Wirtschaftsplan

2025

Bilanz (einschlieBlich Finanzplanung)

2025 bis 2028

Pos.

Angaben in vollen TEuro

Ist
2023

Erwartung
2024

Planjahr
2025

2026

Folgejahre
2027

2028

3

Passiva
Eigenkapital
Gezeichnetes Kapital/festgesetztes Kapital/Stammkapital
- nicht eingefordertes Kapital
11. Kapitalriicklagen
111. Allgemeine und zweckgebundene Ricklagen (SachsEigBVO)
IV. Gewinnriicklagen
1. Gesetzliche Ricklage
2. Ruicklage fur Anteile an herrschenden oder mehrheitlich beteiligten Unternehmen
3. SatzungsmaRige Rucklagen
4. Andere Gewinnriicklagen
Sonderrucklagen DMBIIG
Gewinn-/Verlustvortrag
VI. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag
VII. Bilanzgewinn/Bilanzverlust
Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag
Sonderposten
1. Sonderposten aus 6ffentlichen Férdermitteln
2. Sonderposten aus nichtoffentlichen Férdermitteln
3. Weitere Sonderposten
Empfangene Ertragszuschiisse
Ruckstellungen
1. Ruckstellungen fur Pensionen und dhnliche Verpflichtungen
2. Steuerriickstellungen
3. Sonstige Ruickstellungen
Verbindlichkeiten
1. Anleihen
Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten
Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Verbindlichkeiten aus Wechseln
Verbindlichkeiten aus sonstigen Zuwendungen zur Finanzierung des Anlageverméogens
Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen
Verbindlichkeiten gegeniiber Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhaltnis besteht
Verbindlichkeiten gegeniiber Gesellschafter/Trager
10. Sonstige Verbindlichkeiten
Rechnungsabgrenzungsposten
Passive latente Steuern

O oNDU A WN

3.533
25

3.508

3.508

45.645

45.645

168

168
126

120

3.343
25

3.508

3.508

-190

45.535

45.535

120

120
126

120

3.367
25

638

3.508

3.508

-804

45.439

45.439

120

120
126

120

3.363
25

727

3.508

3.508

-898

45.349

45.349

120

120
126

120

3.400
25

790

3.508

3.508

-923

46.571

46.571

120

120
126

120

3.324
25

895

3.508

3.508

-1.105

48.052

48.052

120

120
126

120

Summe Passiva

49.481

49.126

49.052

48.958

50.217

51.622

Treuhandverbindlichkeiten
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P Verkehrsmuseum Dresden gGmbH Wirtschaftsplan 2025
Personal (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Zeilen- Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. 2023 2024 2025 2026 2027 2028
A. Entwicklung der Beschaftigungsverhaltnisse
Beschaftigte Personen (ohne Auszubildende, Bundesfreiwillige, nebenamtlich Beschaftigte)
Personen zum Ende des Zeitraums 32 30 30 30 30 30
B. Durchschnittliche Anzahl
Beschaftigte Personen (ohne Auszubildende, Bundesfreiwillige, nebenamtlich Beschaftigte) 30 30 30 30 30 30
Vollzeitaqgivalente (VZA) / Vollkrafte (VK ... nur fiir Krankenh&user) 25,97 26,31 26,89 27,14 26,89 26,89
Auszubildende 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
C: Aufgliederung der VZA Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Angaben in Vollzeitaquivalenten 2023 2024 2025 2026 2027 2028
(Krankenhauser in Vollkraften)
1 Geschéftsflihrer 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00
2 Abteilungsleiter 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00
3 Sachbearbeiter 13,53 14,07 14,90 15,15 14,90 14,90
4 sonstige Mitarbeiter 7,44 7,24 6,99 6,99 6,99 6,99
5
6
7
8
Summe 25,97 26,31 26,89 27,14 26,89 26,89
darunter Teilzeitstellen 7,00 4,00 5,00 5,00 5,00 5,00
D: Stelleniibersicht nach tatsachlich
besetzte besetzte geplante geplante geplante geplante
§ 21 Sichs EigBVO Stellen Stellen Stellen Stellen Stellen Stellen
2023 2024 2025 2026 2027 2028
Stellen Beschaftigte 30,00 30,00 30,00 30,00 30,00 30,00
Nachrichtlich:
Stellen Beamte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Verkehrsmuseum Dresden gGmbH Wirtschaftsplan 2025|
itionen (einschlieBlich Fi I ) 2025 bis 2028
Angaben in vollen TEuro Investitionsbetrage je Projekt Zuwendungen fiir Einzelprojekte
Lfd. Ist Vorjahre | Erwartung Planjahr Folgejahre Stadt Dresden Dritte
Nr. |Bezeichnung einschlieRlich restl. Plan Plan
Gesamt 2023 2024 2025 2026 2027 2028 Jahre Gesamt 2025 Gesamt 2025
1. Fortflihrung von Investprojekten
Investitionen in stdndige Ausstellungen 145 55 15 15 20 20 20
Erweiterung des musealen Sammlungsbestandes 205 40 15 5 5 130 10 100
Investitionen in sonstiges Sachanlagevermégen 384 84 100 60 40 50 50
Sanierung Depot Z 10 0 0 10! 0 0 0
AuBenwerbung Johanneum 11 1 10 0, 0 0 0
Lokhalle Depot Z 2.000 2 0 0 0 998 1.000 2.000
Foyer Johanneum - Umgestaltung 800 0 20, 300 480 0 0
Neugestaltung standige Ausstellung Luftfahrt 600 0 0, 0, 0 100 500
Lokleitung Depot Z - Ankauf/Sanierung 1.590 90 0 30 90 310 500 570 750
Mechanik-Labor/Verk.-garten | Luft-Schiffs-Labor 744 34 160 250 100 200 0
Photovoltaikanlage 12 2 10
Erbbaurechtsvertrag - Anschaffungsnebenkosten 57 17 40
0
0
0
Summe Fortfithrung 6.558 325 370 670 735 1.808 2.080 570 750 0 2.100
2. Neue Investprojekte
0
0
0
0
Investitionen in GWG 46 3 3 10, 10 10 10
Summe tbrige Investitionsproj. 2026 0
Summe tbrige Investitionsproj. 2027 0
Summe (brige Investitionsproj. 2028 0
Summe neue Investprojekte 46 3 3 10! 10 10 10 0 0 0 0
Summe gesamt 6.604 328 373] 680 745 1.818 2.090 570 750 0 2.100
Finanzierung durch:
Investitionszuwendungen der Stadt Dresden (TEuro) 750 200 550
Zuwendungen Dritter (ohne Stadt Dresden) 2.100 1.100 1.000
Kreditaufnak 0
Eigenanteil 3.754 328 373 680 745 518 540 570
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Erlduterungen zum

Wirtschaftsplan 2025

Verkehrsmuseum Dresden gGmbH
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1. Vorbericht
Der Wirtschaftsplan 2025 der Verkehrsmuseum Dresden gGmbH (VMD) wurde unter Beachtung der Vorgaben der SachsEigBVO aufgestellt.

Die Verkehrsmuseum Dresden gGmbH ist entsprechend des Uberleitungsvertrages mit dem Freistaat Sachsen verpflichtet, das Verkehrsmuseum Dresden in
eigener Tragerschaft als der Offentlichkeit zugéngliche museale Einrichtung in Dresden zu fithren und die Sammlungsbestidnde nach den Ethischen Richtlinien fiir
Museen des Internationalen Museumsrates (ICOM) zu erhalten. Das Verkehrsmuseum Dresden informiert Uber die Verkehrszweige Eisenbahn, StraBenverkehr,
Schifffahrt und Luftverkehr.

Zur Erflllung dieser Aufgaben erhalt die VMD gemaR Hauptstadtkulturvertrag vom 30.03.2004 und entsprechend Zuwendungsvertrag vom 15.01.2016 von der
Landeshauptstadt Dresden im Rahmen der institutionellen Forderung einen jahrlichen Festbetrag in Hohe von 2.500 TEuro. Bedingt durch an das TV6D-Niveau
anzugleichende Mitarbeitergehélter und sonstige Kostensteigerungen (Materialaufwand, Fremdleistungen) lag die Zuwendung zum Verlustausgleich in 2024 bei
2.926 TEuro. Im Wirtschaftsplan 2025 sind Personalkostensteigerungen aufgrund weiterer Tariferhéhungen im TV6D unterstellt. So soll im Rahmen der
Aufstellung des Doppelhaushaltes 2025/2026 gemeinsam mit der Landeshauptstadt Dresden eine addquate Anpassung der Zuwendung, auch in Hinblick einer
wirtschaftlichen Grundlage und der Bindung von Fachkraften, erreicht werden.

Dartiber hinaus ist die Verkehrsmuseum Dresden gGmbH gemal Zuwendungsvertrag verpflichtet, eigene Mittel zu erwirtschaften. Dies wird hauptsachlich durch
die Einnahme von Eintrittsgeldern, den Verkauf von Publikationen und Souvenirartikeln sowie durch Einnahmen aus Sonderéffnungen des Museums verwirklicht.
Die Einnahmen aus Eintrittsgeldern stellen den wesentlichen Anteil der Umsatzerlése dar. Diese sind jedoch neben der Besucheranzahl auch sehr stark von der
Besucherstruktur abhangig. Die Planung erfolgt auf Basis der Erfahrungen der Vorjahre.

Das Museum nutzte seit der Ubernahme der Trigerschaft des Verkehrsmuseums Dresden als gGmbH durch die Landeshauptstadt Dresden 2006 bis 2023 das im
Eigentum des Freistaates Sachsen stehende Johanneum als Mieter. Mit Unterzeichnung eines Erbbaurechtsvertrages zwischen dem Freistaat Sachsen, der
Verkehrsmuseum Dresden gGmbH und der Landeshauptstadt Dresden am 17.01.2024 ist die Zukunft des Verkehrsmuseums im Johanneum gesichert. In dem
Vertrag ist der Schuldbeitritt der Landeshauptstadt Dresden als gewahrvertragsahnliche Verpflichtung gemaR § 83 Abs. 2 und 3 Sachsische Gemeindeordnung
geregelt. Der Stadtrat Dresden hat dieser L6sung am 07.09.2023 (SR/054/2023) und der Landtag des Freistaates Sachsen am 08.11.2023 zugestimmt.

Die kontinuierlichen Preissteigerungen sowie die allgemeine Inflationsentwicklung sind fir die Gesellschaft weiterhin sehr problematisch. Jahrlich steigen die
notwendigen Ausgaben z. B. fiir den allgemeinen Museumsbetrieb (Reinigung, Wachschutz), fiir Erneuerungen in den Dauerausstellungen, fiir die Erhaltung und
Erweiterung des Sammlungsbestandes und die Prasentation neuer Sonderausstellungen. Daneben stellen die Risiken der Klimaschwankungen groRe
Herausforderungen an den Betrieb des Verkehrsmuseums. Es wird zunehmend schwieriger, die klimatischen Anforderungen an das Museum als Statte zur
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(Auf-)Bewahrung von Kulturgut zu gewéhrleisten sowie fiir die Besucher annehmbare Bedingungen zu sichern. Kurzfristige Losungen, wie Befeuchter und
Klimagerate, erhohen die Betriebskosten entsprechend. Samtliche Kostensteigerungen wurden bisher durch die Gesellschaft selbstandig erwirtschaftet bzw.
abgefedert. Seit dem Jahr 2006 erfolgte diesbeziiglich keine Erhdhung der Sachmittelzuwendungen.

2. Erfolgsplan/Gewinn- und Verlustrechnung
Einnahmen:
Von grundlegender Bedeutung fiir die Gesellschaft sind die jahrlichen Zuwendungen der Landeshauptstadt Dresden.

Ergdnzend zu den bisherigen Zuwendungen erhilt die Gesellschaft zur Sicherung des Werterhalts des Johanneums im Zusammenhang mit dem
Erbbaurechtsvertrag ab dem Jahr 2025 jahrlich eine zweckgebundene Zuwendung in Héhe von 80 TEuro von der Landeshauptstadt Dresden. Nach 10 Jahren
erfolgt eine Abrechnung und Evaluation des Zuwendungsbedarfes und eine entsprechende Senkung beziehungsweise Erhéhung der jahrlichen Zuwendung bis
langstens zum Ende der Laufzeit des Erbbaurechtsvertrages.

Der Ausweis der Zuwendungen im Rahmen des Hauptstadtkulturvertrages in Hohe von 2.500 TEuro erfolgt weiterhin {iber die Gewinn- und Verlustrechnung.
Bedingt durch eine verwaltungsinterne Anpassung bei der LHD bzgl. der Verfahrensweise werden anders als bisher ab 2025 die darliberhinausgehenden
Zuwendungen der Landeshauptstadt Dresden unter der Position , Verlustausgleich durch Gesellschafter” ausgewiesen.

Eine weitere wesentliche Einnahmequelle der Gesellschaft sind die Einnahmen aus Eintrittserldsen. Bei der vorliegenden Wirtschaftsplanung wird davon
ausgegangen, dass mit Er6ffnung des ,,Mechaniklabors” ab dem Jahr 2026 die Besucherzahlen steigen werden, hier insbesondere bei Schulklassen. Hierbei ist
grundsatzlich zu beriicksichtigen, dass die Erlose sehr stark von der Besucherstruktur abhangig sind. So macht es einen erheblichen Unterschied, ob ermaligte
Schiler oder vollzahlende Touristen das Museum besuchen. Durch Erhéhung der Besucherzahlen steigen somit nicht zwangslaufig die Erlose in adaquater Hohe,
zumindest unter Beibehaltung der aktuellen Eintrittspreisgestaltung.

Weitere Einnahmen werden durch Souvenirverkauf und Sondernutzung/Eventvermietung erzielt. Auf Grund der geplanten UmbaumaRnahmen im Foyer ab dem
Herbst 2025 wurden die Erldse vorsichtig geplant.

Ausgaben:

Ein wesentlicher Kostenfaktor der Gesellschaft sind die Personalkosten. Insbesondere um die Angleichung an die Gehalter der stadtischen Mitarbeiter gemal
aktuellem TVOD schrittweise zu erreichen, erhohte sich im Haushaltsjahr 2024 der dem Verkehrsmuseum von der Landeshauptstadt Dresden gewahrte Zuschuss
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auf insgesamt 2.926 TEuro. Fir den Wirtschaftsplan 2025 begriindet sich der deutliche Anstieg der Personalkosten aus der planerisch umgesetzten tariflichen
Anpassung der Gehalter, welche eine signifikante Erhéhung des Zuschusses durch die Landeshauptstadt Dresden erfordert und in dessen Abhangigkeit steht.

Mit Abschluss des Erbbaurechtsvertrages zum 01.01.2024 muss die Gesellschaft zukiinftig die Immobilie Johanneum selbst versichern, so dass ab dem Jahr 2024
entsprechend deutlich hohere Versicherungskosten geplant werden missen. Auf Grund des Erbbaurechtsvertrages entfdllt zukiinftig die Miete flr das
Johanneum, allerdings sind in anndhernd gleicher Hohe andere Kosten von der Gesellschaft zu tragen, wie z. B. Erbbauzins, Gebdaudeverwaltung und Unterhalt
der technischen Anlagen. Der Ausweis der Kosten verschiebt sich hierbei teilweise von der Position Mieten/Betriebskosten auf die Position
Betriebsbedarf/Bau/Instandhaltung. AuRerdem werden Ausgaben fir die Instandsetzung und Instandhaltung des Johanneums zur Sicherung des Werterhalts
eingeplant, die liber die Jahre mit den dafiir zugewiesenen zweckgebundenen Zuwendungen korrespondieren.

Im Bereich IT-Dienstleistung/Kommunikation steigen die Kosten auf Grund des Umstiegs auf cloudbasierte Losungen sowie durch eine externe IT-Betreuung.
Insbesondere die externe IT-Betreuung ist erforderlich, um den immer weiter steigenden Anforderungen an eine sichere IT-Infrastruktur gerecht zu werden.

Die Ausgaben fir Fremdleistungen beinhalten im Wesentlichen Kosten flir Bewachungs- und Aufsichtsdienste. Auch hier sind auf Grund von Tarifsteigerungen
weitere erhebliche Kostensteigerungen einzuplanen.

3. Leistungsdaten
Anzahl Besucher: Die Besucherzahlen der Vorjahre, insbesondere die Jahre 2020 bis 2022 waren auf Grund der Corona-Pandemie groflen Schwankungen

unterworfen. Mittlerweile bewegen sich die Besucherzahlen wieder auf ,Vor-Corona-Niveau“. Die Planung der Besucherzahlen erfolgte auf Grund von
Erfahrungswerten. Mit Er6ffnung eines Teiles der Experimentierstrecke, dem ,Mechaniklabor” im Herbst 2025 wird davon ausgegangen, dass sich insbesondere
der Besuch von Schulklassen noch weiter erh6hen wird.

Bei der Besucherzahl werden neben dem reguldaren Museumsbesucher auch die Besucher erfasst, die im Rahmen von Sonderveranstaltungen das Museum und
dessen Depots besuchen. So ist fiir das Jahr 2024 auch zu erklaren, dass trotz erwarteter hoherer Besucherzahlen die Eintrittserldse nicht entsprechend steigen.
Insbesondere die Aktionen ,Glaser-Treffen“ im Mai und die gut besuchten Veranstaltungen ,, Depotfest” und ,,Museumsnacht“ waren Besuchermagnete, fiir die
jedoch nicht der regulare Eintritt vereinnahmt werden kann.

Anzahl museumspddagogischer Veranstaltungen: Die museumspadagogischen Veranstaltungen betreffen hauptsachlich angebotene Fihrungen fiir alle
Besuchergruppen, Workshops und Ferienveranstaltungen fiir Schulklassen sowie fiir die jlingsten Besucher des Museums die Moglichkeit, den ,Bobby-Car-
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Flihrerschein” zu erwerben. Die Nachfrage nach diesen Angeboten ist weiterhin gut. Allerdings wird bei der vorliegenden Planung nicht vom Rekordwert im Jahr
2023 ausgegangen.

Zuwendungsquote: Diese Kennzahl stellt das prozentuale Verhaltnis der Gesamtaufwendungen zu den Zuwendungen der Landeshauptstadt Dresden dar. Eine

Analyse dieser Kennziffer flir die vergangenen Jahre sowie die Berechnung anhand der Planzahlen fiir die Folgejahre ergibt folgende Entwicklung:

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025
973% { 89,3% : 88,6% { 91,4% | 854% : 80,5% | 75,1% { 75,8% { 73,4% { 76,9% : 70,9% : 69,1% { 81,3% { 795% { 72,1% i 70,2% | 66,2% | 73,0%

Es ist erkennbar, dass der Deckungsgrad der Gesamtaufwendungen durch die Zuwendung zwar schwankt (Coronasituation 2020/2021), sich in der Tendenz aber
kontinuierlich verringert hat, da der allgemeinen Preisentwicklung keine addaquate Zuwendungserh6hung gegeniibersteht. Zu beachten ist hierbei, dass nur die
laufenden Kosten des Museums (ohne Investitionen) in die Berechnung eingehen. Die Schwankung der Zuwendungsquote in den Jahren 2024 und 2025 ist unter
anderem darauf zuriickzufiihren, dass die Gesellschaft bereits in 2024 notwendige Aufwendungen fiir die Instandhaltung Johanneum hatte, diese in 2025 deutlich
geringer ausfallen und die dafiir zweckgebundene jahrliche Zuwendung in Hohe von 80 TEuro erst ab 2025 zuflief3t.

4. Liquiditatsplan

Im Liquiditatsplan ist der Mittelzu- und -abfluss aus der laufenden Geschaftstatigkeit und aus Investitionstatigkeit dargestellt. Die Einzahlungen sind im
Wesentlichen durch die monatlichen Zuwendungen der Landeshauptstadt Dresden und die Einnahmen aus Eintrittsgeldern gepragt. Die monatlichen Ausgaben
setzen sich hauptsachlich aus den Ausgaben fiir Personal, Mieten, Bewachung und Reinigung zusammen.

Im Jahr 2023 erfolgte der Ankauf eines Gebaudes (sog. , Lokleitung”) auf dem Gelande des Depots Zwickauer Strafle. Die Sanierung soll ab dem Jahr 2026 erfolgen.
Um die MaRnahme ziigig umzusetzen und Kostensteigerungen auf Grund langer Bauzeiten zu vermeiden, sind fiir die Jahre 2027 und 2028 hierfiir notwendige
Zuwendungen der Landeshauptstadt Dresden in Hohe von 750 TEuro unterstellt. Diese stehen unter Vorbehalt der Haushaltslage und der Haushaltsplanung fir

2027/2028 der Landeshauptstadt Dresden.

Der Neubau einer Lokhalle im Depot Zwickauer StraRe sowie der Erwerb eines Melkus-Rennwagens als bedeutende Erganzung fir den Museumsbestand sind
nur mit Hilfe von Drittmitteln realisierbar.

Entsprechend der Planung ist die Liquiditat gesichert.
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5. Haushaltsrelevante Positionen

Das VMD erhalt im Rahmen des Zuwendungsvertrages vom 15.01.2016 unbefristet eine institutionelle Férderung in Hohe von 2.500 TEuro pro Jahr. Dariliber
hinaus erhalt das VMD weitere Zuwendungsmittel, um die Anpassung der Lohn- und Gehaltsstruktur der VMD-Mitarbeiter an das Niveau der Beschéftigten der
Landeshauptstadt Dresden und sonstige Kostensteigerungen (Materialaufwand, Fremdleistungen) finanzieren zu kénnen sowie ab 2025 beginnend die
zweckgebundene Zuwendung zur Sicherung des Werterhalts des Johanneums im Zusammenhang mit dem Erbbaurechtsvertrag Der im Wirtschaftsplan
eingeplante Aufwuchs der jahrlichen Zuwendung fiir die Jahre 2025 ff. steht noch unter haushalterischem Vorbehalt.

Fur die Jahre 2027/2028 ist die Sanierung des Gebiudes ,Lokleitung” mit Hilfe von Zuwendungen der Landeshauptstadt Dresden in Héhe von insgesamt 750
TEuro eingeplant.

6. Personaliibersicht
Es sind keine wesentlichen Anderungen im Personalbestand geplant.

7. Investitionen
Der Investitionsplan wurde unter Beachtung der Vorgaben des § 20 Abs. 3 SachsEigBVO erstellt.

Seit 2024 ist die Erweiterung bzw. Modernisierung der Experimentierstrecke in den standigen Ausstellungen geplant, um insbesondere fiir Kinder und Jugendliche
viele interaktive Stationen im MINT-Bereich (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft, Technik) anzubieten. Im Herbst 2025 soll das neue ,,Mechaniklabor“
eroffnet werden. Damit steigert das Verkehrsmuseum Dresden seine Vielfalt im Bereich Technikbildung und somit auch die Attraktivitat im Schul-, Nachmittags-
und Ferienangebot und erschlieRt neue Zielgruppen.

Im Rahmen der Neugestaltung des Foyers im Johanneum in 2025/2026 wird eine attraktive Eingangsgestaltung im Sinne ,,der erste Eindruck zahlt”“ angestrebt.
In diesem Zusammenhang soll auch die Prasentation der Shopprodukte verbessert werden, was zu einer Steigerung der Shop-Erldse fiihren soll.

Erst nach Erstellung des finalen Sanierungs- und Nutzungskonzeptes wird das im Jahr 2023 angekaufte Geb&dude , Lokleitung” saniert. Bis dahin werden lediglich

nutzungsunabhangige MalRnahmen durchgefiihrt. Um die Sanierung zligig durchzufiihren, sind Zuwendungen von der Landeshauptstadt Dresden in Hohe von
750 TEuro notwendig und entsprechend der Planung, unter haushalterischem Vorbehalt, unterstelit.
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Um eine wesentliche Sammlungsliicke im Exponatbestand des Verkehrsmuseum Dresden zu schlieRen, ist in den nachsten Jahren der Ankauf eines Melkus-
Rennwagens geplant. Dieser kann jedoch nur mit Hilfe von Drittmitteln realisiert werden.

Ab 2027 ist der Neubau einer Lokhalle im Depot Zwickauer StraRe geplant. Mittelfristig muss davon ausgegangen werden, dass zahlreiche GroRexponate der
Schienensammlung (Loks und Waggons), die derzeit an verschiedenen Orten des Landes von diversen Eisenbahn-Vereinen ehrenamtlich betreut und gepflegt
werden, an den Standort Dresden zurtickkommen, da sich viele dieser Vereine in ndherer Zukunft insbesondere altersbedingt auflésen werden. Eine adaquate
fachgerechte Unterbringung dieser Fahrzeuge ist aktuell nicht méglich. Der Bau dieser Halle wird nur mit Drittmitteln durchflhrbar sein.

Darliber hinaus werden in den alteren standigen Ausstellungen, insbesondere zu den Themen Luftfahrt und Stralenverkehr mittelfristig Erneuerungs- bzw.
Modernisierungsmalnahmen notwendig — die Neugestaltung der Luftfahrtausstellung erfolgte beispielsweise 2012 — vor 12 Jahren. Um nicht in einen
Investitionsstau zu geraten, sind entsprechende Modernisierungs- und Gestaltungsmafnahmen erforderlich.

8. Instandhaltungsplan

Zur Sicherung des Werterhalts des Johanneums ist die VMD mit Unterzeichnung des Erbbaurechtsvertrages zur Instandsetzung und Instandhaltung verpflichtet.
Die MaBnahmenkomplexe sind im Instandhaltungsplan aufgefiihrt. Hierfiir erhalt die Gesellschaft ab dem Jahr 2025 jahrlich eine zweckgebundene Zuwendung
in Hohe von 80 TEuro von der Landeshauptstadt Dresden.

9. Weitere Erlduterungen
keine

Dresden, 07.10.2024

Geschaftsfiihrung
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Wirtschaftsplan 2025

WiD Wohnen in Dresden GmbH & Co. KG
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E  WiD Wohnen in Dresden GmbH & Co. KG Wirtschaftsplan 2025

2025 bis 2028

Erfolgsplan / GuV (einschlieBlich Finanzplanung)

Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
1. Umsatzerlose 5.303 10.792 19.222 17.299 18.130 18.523
2. Bestandsveranderungen fertige/unfertige Erzeugnisse 507 7.216 -2.294 84 67 342
a) Bestandserh6hungen 507 7.216 -2.294 84 67 342
b) Bestandsverminderungen
3. Andere aktivierte Eigenleistungen 3
4. Sonstige betriebliche Ertrage 572 529 645 863 1.142 1.491
1. Gesamtleistung 6.386 18.537 17.573 18.246 19.339 20.356
5. Materialaufwand 2.682 10.600 10.271 11.390 11.771 12.046
a) Roh-/Hilfs-/Betriebsstoffe und bezogene Waren 10.571 10.242 11.361 11.742 12.017
b) bezogene Leistungen 2.682 29 29 29 29 29
6. Personalaufwand 1.416 2.063 2.307 2.344 2.416 2.487
a) Lohne und Gehalter 1.158 1.687 1.876 1.906 1.964 2.022
b) soziale Abgaben 258 376 431 438 452 465
- davon fur Altersversorgung 8
7. Abschreibungen 3.304 5.475 5.697 6.008 6.555 6.914
a) auf immaterielles Anlagevermoégen und Sachanlagevermaégen 3.304 5.475 5.697 6.008 6.555 6.914
b) auf Vermogensgegenstande des Umlaufvermogens
c) Sonderverlustkonto
d) auf GWG's
- davon auBerplanmaRige Abschreibungen
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.539 1.651 1.026 989 1.000 1.012
1. Zwischenergebnis -2.555 -1.252 -1.728 -2.485 -2.403 -2.103
12. Sonstige Zinsen und dhnliche Ertrage 8
- davon aus verbundenen Unternehmen
13 Abschreibungen auf Finanzanlagevermogen und Wertpapiere des
’ Umlaufvermégens
14. Aufwendungen aus Verlustiibernahme
15. Zinsen und dhnliche Aufwendungen 873 2.401 3.118 3.322 3.545 3.708
- davon aus verbundenen Unternehmen
. Finanzergebnis -865 -2.401 -3.118 -3.322 -3.545 -3.708
V. Ergebnis der gewohnlichen Geschiftstatigkeit -3.421 -3.653 -4.846 -5.807 -5.948 -5.811
16. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 2
VI. Ergebnis nach Steuern -3.422 -3.653 -4.846 -5.807 -5.948 -5.811
17. Sonstige Steuern 1
VIL. Ergebnis ohne Ergebnisabfiihrung -3.423 -3.653 -4.846 -5.807 -5.948 -5.811
18. Nicht beherrschenden Anteilen zustehender Gewinn
19. Auf Grund Gewinnabfiihrungsvertrages abgefiihrter Gewinn
20. Ertrage aus Verlustibernahme
Viil. Jahresiiberschuss/-fehlbetrag -3.423 -3.653 -4.846 -5.807 -5.948 -5.811
21. Gewinn-/ Verlustvortrag aus Vorjahr
22. Entnahme aus Ricklagen
23. Einstellung in Rucklagen
24. Ausschittung / Gewinnabfiihrung an Gesellschafter
IX. Bilanzgewinn / Bilanzverlust -3.423 -3.653 -4.846 -5.807 -5.948 -5.811
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WiD Wohnen in Dresden GmbH & Co. KG Wirtschaftsplan 2025
Erfolgsplan / GuV (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028

Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre

Nr. Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
Nachrichtlich
(Verlust)Ausgleich durch Gesellschafter
Vortrag auf neue Rechnung
fiktive Steuern auf Ergebnisabfiihrung
Ergebnis ohne Zuweisungen der Stadt Dresden -3.423 -3.653 -4.846 -5.807 -5.948 -5.811
Gesamtaufwendungen 9.817 22.190 22.419 24.053 25.287 26.167
Gesamtertrage 6.394 18.537 17.573 18.246 19.339 20.356
Untergliederung einzelner Positionen des Erfolgsplanes in Unterpositionen

1. Umsatzerlose 0 10.792 19.222 17.299 18.130 18.523
Umsatzerlose aus der Hausbewirtschaftung 10.792 19.222 17.299 18.130 18.523

4. sonstige betriebliche Ertrage 0 529 645 863 1.142 1.491
Auflésung Sonderposten 529 645 863 1.142 1.491
Auflésung Ruckstellung

5a. Aufwendung fir RHB 0 10.571 10.242 11.361 11.742 12.017
Aufwendungen fiir Hausbewirtschaftung 10.571 10.242 11.361 11.742 12.017
Aufwand fur Ankauf von Grundstiicken

Sb. Aufwendung fiir bezogene Leistungen 0 29 29 29 29 29
Fremdleistungen Geschaftsbesorgung STESAD 29 29 29 29 29

8. sonstige betriebliche Aufwendungen 0 1.651 1.026 989 1.000 1.012
sachliche Verwaltungskosten 1.074 965 927 938 949
Ubrige Aufwendungen 577 61 62 62 63
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L WiD Wohnen in Dresden GmbH & Co. KG Wirtschaftsplan 2025
Leistungsdaten (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. 2023 2024 2025 2026 2027 2028
1 |Vermietbare Fliche in m? 71.180,000 41.613,000 143.403,000 146.933,000 146.933,000 146.933,000
2 |Anzahl der Wohn- und Gewerbeeinheiten 1.029,000 2.286,000 2.315,000 2.369,000 2.369,000 2.369,000
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WiD Wohnen in Dresden GmbH & Co. KG Wirtschaftsplan 2025
Liquiditatsplan (einschlieRlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
I Laufende Geschaftstatigkeit
Periodenergebnis (Jahrestiberschuss/-fehlbetrag einschlieRlich Ergebnisanteile anderer Gesellschafter) -3.423 -3.653 -4.846 -5.807 -5.948 -5.811
+/- |Abschreibungen/Zuschreibungen auf Gegensténde des Anlagevermégens 3.304 5.475 5.697 6.008 6.555 6.914
+/- |Zunahme/Abnahme der Riickstellungen -583 349 8 -27 8 8
+ |Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen
- |Sonstige zahlungsunwirksame Ertrage -419 -529 -645 -863 -1.142 -1.491
J+ Zunahme/Abr'mahme der Vorréte, Forderungen und anderen Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit 588 7.725 2262 101 -85 2360
zuzuordnen sind
v Zunahme/Abr'mahme der Verbindlichkeiten und anderen Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit 824 7.590 2,244 136 121 308
zuzuordnen sind
-/+ |Gewinn/Verlust aus Abgang von Gegenstidnden des Anlagevermégens
+/- |Zinsaufwendungen/Zinsertrige
- |Sonstige Beteiligungsertrage
+/- |Aufwendungen/Ertrage von auRergewdhnlicher GréRenordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung
+/- |Ertragsteueraufwand/-ertrag
+ |Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auergewdhnlicher GréRenordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung
Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auBergewdhnlicher GroRenordnung oder auergewdhnlicher
" |Bedeutung
-/+ |Ertragsteuerzahlungen
Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus laufender Geschiftstitigkeit -885 1.507 232 -654 -491 -342
1. Investitionstatigkeit
+ |Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des immat. Anlagevermogens
- |Auszahlungen fir Investitionen in das immaterielle Anlagevermogen
+ |Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des Sachanlagevermogens
- |Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermégen -10.852 -91.229 -20.993 -29.946 -20.911 -17.974
+ |Einzahlungen aus Abgangen des Finanzanlagevermdégens
- |Auszahlungen fir Investitionen des Finanzanlagevermogens
+ |Einzahlungen aus Abgangen aus dem Konsolidierungskreis
- |Auszahlungen fiir Zugange zum Konsolidierungskreis
+ |Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
- |Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
+ |Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auBergewdhnlicher GréRenordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung
Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auBergewdhnlicher GroRenordnung oder auergewdhnlicher
" |Bedeutung
+ |Erhaltene Zinsen/Zinsertrage
+ |Erhaltene Dividenden
+/- |Sonstige Einzahlungen und Auszahlungen
Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus Investitionstitigkeit -10.852 -91.229 -20.993 -29.946 -20.911 -17.974
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WiD Wohnen in Dresden GmbH & Co. KG

Wirtschaftsplan

2025

Liquiditatsplan (einschlieRlich Finanzplanung)

2025 bis 2028

Lfd.

Angaben in vollen TEuro

Ist
2023

Erwartung

2024

Planjahr
2025

2026

Folgejahre
2027

2028

+/-
+/-

Finanzierungstatigkeit

Einzahlungen aus Kapitalerh6hung der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Einzahlungen aus Eigenkapitalzufiihrungen tibrige Unternehmenseigner und Minderheitsgesellschafter
Auszahlungen aus Eigenkapitalherabsetzungen an Gesellschafter des Mutterunternehmens
Auszahlungen aus Eigenkapitalherabsetzungen an andere Gesellschafter

Einzahlungen aus der Aufnahme von (Finanz-) Krediten der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Einzahlungen aus der Aufnahme von (Finanz-) Krediten Dritter und Begebung von Anleihen
Auszahlungen fir die Tilgung von (Finanz-) Krediten der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Auszahlungen fiir die Tilgung von (Finanz-) Krediten Dritter und Anleihen

Einzahlungen aus Verlustausgleich der Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Einzahlungen aus Investitionszuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt
Zuweisungen Dritter

Investitionszuwendungen Dritter

Riickzahlungen von Zuweisungen

Riickzahlungen von Investitionszuwendungen

Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auRergewdhnlicher Gr6Renordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung

Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auBergewohnlicher GréRenordnung oder auRergewdhnlicher
Bedeutung

Gezahlte Zinsen/Zinsaufwand

Auszahlungen an die Gesellschafterin Stadt Dresden aus Gewinnabfiihrung (Ergebnishaushalt)

Auszahlungen an Ubrige Unternehmenseigner u. Minderheitsgesellschafter

Ein- und Auszahlungen aus Ergebnisabfiihrungsvertrag/Beteiligungsertrage

Sonstige Ein- und Auszahlungen

5.879

4.172

-2.773

3.984

30.734

63.136

-2.940

3.699

2.316

7.545

-3.251

13.602

3.350

10.128

-3.203

19.957

3.750

7.672

-3.342

14.494

2.400

7.979

-3.592

11.485

Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus Finanzierungstitigkeit

11.262

94.629

20.212

30.232

22.574

18.272

5.,
5.2

Zahl

Z irksame Veranderung der Finanzmittel (Cash-Flow)

-476

4.907

-549

-368

1.172

Finanzmittelbest. Anfang d. Periode
Finanzmittelbestand am Ende der Periode

2.622
2.146

2.146
7.053

7.053
6.504

6.504
6.136

6.136
7.308

7.308
7.264

5.3k
5.4.

Bestand Liquiditadtsverbund am Ende der Periode [+ Guthaben / - Inanspruchnahme]
liquide Mittel (ohne Liquiditatsverbund)

2.146

7.053

6.504

6.136

7.308

7.264
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H  WiD Wohnen in Dresden GmbH & Co. KG

Wirtschaftsplan

2025

Haushaltsrelevante Positionen (einschlielich Finanzplanung)

2025 bis 2028

Lfd.

Nr.

Angaben in vollen TEuro

Ist
2023

Erwartung
2024

Planjahr
2025

2026

Folgejahre
2027

2028

Geldeinzahlungen

laufendes Geschaft

Zuwendungen der Stadt Dresden aus Ergebnishaushalt
Zuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt

Sonstige Einzahlungen durch die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)
Investitionen/Desinvestitionen

Investitionszuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt
Sonstige Einzahlungen der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Finanzverkehr

Kapitalerhohung der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Kredite der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Verlustausgleich der Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Sonstige Einzahlungen durch die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

5.879

30.734

2.316

3.350

3.750

2.400

Summe 1

5.879

30.734

2.316

3.350

3.750

2.400

Geldauszahlungen

laufendes Geschaft

Riuickzahlung von Zuwendungen an die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)
Sonstige Auszahlungen, auch Konzessionsabgaben (Ergebnishaushalt)
Investitionen/Desinvestitionen

Riuickzahlung von Investitionszuwendungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Sonstige Auszahlungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Finanzverkehr

Gewinnabfiihrung an die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Kredittilgung an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Sonstige Auszahlungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Summe 2

Saldo Summel - Summe 2

5.879

30.734

2.316

3.350

3.750

2.400
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B WiD Wohnen in Dresden GmbH & Co. KG Wirtschaftsplan 2025
Bilanz (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Pos. |Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
Aktiva
A. |Anlagevermogen 190.084 276.283 291.579 315.517 329.873 340.933
Immaterielle Vermogensgegenstande 1 6 9 12 13 14,
Sachanlagevermogen 190.083 276.277 291.570 315.505 329.860 340.919
Finanzanlagen
B. |Umlaufvermégen 4.335 16.743 13.916 13.649 14.906 15.222
Vorrdte 1.910 9.126 6.832 6.916 6.983 7.326
1. Forderungen und sonst. Vermogensgegenst. 279 564 580 597 615 632
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 265 544 560 577 595 612
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen
3. Forderungen gegen Unternehmen mit denen Beteiligungsverhaltnis besteht
4. Forderungen gegeniiber Trager/Gesellschafter
5. sonstige Vermogensgegenstiande 13 20 20 20 20 20
1Il. Wertpapiere
IV. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 2.146 7.053 6.504 6.136 7.308 7.264
C. |Rechnungsabgrenzungsposten 4 4 4 4 4 4
D. |Sonderverlustkonto gem. § 17 (4) DMBIIG
E. |Aktive latente Steuern
F. |Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermogensver.
G. |Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag
Summe Aktiva 194.423 293.030 305.499 329.170 344.783 356.159
Treuhandvermédgen
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WiD Wohnen in Dresden GmbH & Co. KG

Wirtschaftsplan

2025

Bilanz (einschlieBlich Finanzplanung)

2025 bis 2028

Pos.

Angaben in vollen TEuro

Ist
2023

Erwartung
2024

Planjahr
2025

2026

Folgejahre
2027

2028

3

Passiva
Eigenkapital
Gezeichnetes Kapital/festgesetztes Kapital/Stammkapital
- nicht eingefordertes Kapital
11. Kapitalriicklagen
111. Allgemeine und zweckgebundene Ricklagen (SachsEigBVO)
IV. Gewinnriicklagen
1. Gesetzliche Ricklage
2. Ruicklage fur Anteile an herrschenden oder mehrheitlich beteiligten Unternehmen
3. SatzungsmaRige Rucklagen
4. Andere Gewinnriicklagen
Sonderrucklagen DMBIIG
Gewinn-/Verlustvortrag
VI. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag
VII. Bilanzgewinn/Bilanzverlust
Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag
Sonderposten
1. Sonderposten aus 6ffentlichen Férdermitteln
2. Sonderposten aus nichtoffentlichen Férdermitteln
3. Weitere Sonderposten
Empfangene Ertragszuschiisse
Ruckstellungen
1. Ruckstellungen fur Pensionen und dhnliche Verpflichtungen
2. Steuerriickstellungen
3. Sonstige Ruickstellungen
Verbindlichkeiten
1. Anleihen
Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten
Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Verbindlichkeiten aus Wechseln
Verbindlichkeiten aus sonstigen Zuwendungen zur Finanzierung des Anlageverméogens
Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen
Verbindlichkeiten gegeniiber Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhaltnis besteht
Verbindlichkeiten gegeniiber Gesellschafter/Trager
10. Sonstige Verbindlichkeiten
Rechnungsabgrenzungsposten
Passive latente Steuern

O oNDU A WN

105.338
10

117.824

0

-9.073
-3.423

22.586

22.586

366

366

65.925

62.483

2.075
1.355

13
207

132.859
10

148.998

0

-12.496
-3.653

25.757
25.757

715

715

133.699

122.680

9.126
1.693

200

130.329
10

151.314

0

-16.149
-4.846

38.713
38.713

723

723

135.734

126.957

6.832
1.745

200

127.872
10

154.664

0

-20.995
-5.807

57.808
57.808

696

696

142.894

133.882

6.916
1.896

200

125.674
10

158.414

0

-26.802
-5.948

71.160
71.160

704

704

147.245

138.212

6.983
1.850

200

122.263
10

160.814

0

-32.750
-5.811

81.153
81.153

712

712

152.031

142.598

7.326
1.907

200

Summe Passiva

194.423

293.030

305.499

329.270

344.783

356.159

Treuhandverbindlichkeiten
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P  WiD Wohnen in Dresden GmbH & Co. KG Wirtschaftsplan 2025
Personal (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Zeilen- Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. 2023 2024 2025 2026 2027 2028
A. Entwicklung der Beschaftigungsverhaltnisse
Beschaftigte Personen (ohne Auszubildende, Bundesfreiwillige, nebenamtlich Beschaftigte)
Personen zum Ende des Zeitraums 25 36 37 37 37 37
B. Durchschnittliche Anzahl
Beschaftigte Personen (ohne Auszubildende, Bundesfreiwillige, nebenamtlich Beschaftigte) 24 36 37 37 37 37
Vollzeitdgivalente (VZA) / Vollkrafte (VK ... nur fiir Krankenhauser) 22,68 34,35 35,35 35,35 35,35 35,35
Auszubildende
C: Aufgliederung der VZA Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Angaben in Vollzeitaquivalenten 2023 2024 2025 2026 2027 2028
(Krankenhauser in Vollkraften)
1
2
3
4
5
6
7
8
Summe 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
darunter Teilzeitstellen
D: Stelleniibersicht nach tatsachlich
besetzte besetzte geplante geplante geplante geplante
§ 21 Sichs EigBVO Stellen Stellen Stellen Stellen Stellen Stellen
2023 2024 2025 2026 2027 2028

Stellen Beschaftigte
Nachrichtlich:
Stellen Beamte
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| WiD Wohnen in Dresden GmbH & Co. KG Wirtschaftsplan 2025|
itionen (einschlieBlich Fi I ) 2025 bis 2028
Angaben in vollen TEuro Investitionsbetrage je Projekt Zuwendungen fiir Einzelprojekte
Lfd. Ist Vorjahre | Erwartung Planjahr Folgejahre Stadt Dresden Dritte
Nr. |Bezeichnung einschlieRlich restl. Plan Plan
Gesamt 2023 2024 2025 2026 2027 2028 Jahre Gesamt 2025 Gesamt 2025
Fortflihrung von Investprojekten
Investitionen Wohnungsbau 180.903 91.199 20.963 29.916 20.881 17.944
Investitionen Overhead 150 30 30 30 30 30
0
0
0
0
0
0
0
0
Summe Fortfiihrung 181.053 0 91.229 20.993 29.946 20.911 17.974 0 0 0 0
Neue Investprojekte
0
0
0
0
0
0
0
Investitionen in GWG 0
Summe (ibrige Investitionsproj. 2026 0
Summe ubrige Investitionsproj. 2027 0
Summe (ibrige Investitionsproj. 2028 0
Summe neue Investprojekte 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
S gesamt 181.053 0 91.229 20.993! 29.946 20.911 17.974 0 0 0 0
Finanzierung durch:
Investitionszuwendungen der Stadt Dresden (TEuro) 0
Zuwendungen Dritter (ohne Stadt Dresden) 0
Kreditaufnak 0
Eigenanteil 181.053 0 91.229 20.993 29.946 20.911 17.974 0
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Erlduterungen zum

Wirtschaftsplan 2025

WiD Wohnen in Dresden GmbH & Co. KG
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1. Vorbericht

Die WiD Wohnen in Dresden GmbH & Co. KG (kurz: WiD KG) wurde notariell am 19. September 2017 gegriindet. Die Eintragung im Handelsregister des
Amtsgerichtes Dresden erfolgte am 5. Oktober 2017 unter HRA 10232.

Der WiD Wohnen in Dresden Verwaltungs GmbH, als Komplementarin, obliegt die Geschaftsfliihrung fir die WiD KG. Gesellschaftsvertraglich ist geregelt, dass
die WiD Wohnen in Dresden Verwaltungs GmbH (kurz: WiDV GmbH) Anspruch auf Verglitung aller ihr durch die Geschaftsfiihrung erwachsenden Aufwendungen
gegeniber der WiD KG hat.

In der vorliegenden Wirtschaftsplanung ist als wesentliche Erhéhung der Bilanzsumme die Sanierung der im Jahr 2024 erworbenen 1.213 Wohneinheiten mit
einem Sanierungsvolumen von insgesamt 106,1 Mio. Euro enthalten. Diese in serieller Bauweise errichteten Wohnportfolien wurden mit kurzfristiger
Sanierungsabsicht erworben. Es wird in der Planung von einem Sanierungsbeginn im Jahr 2025 und in insgesamt 5 Bauabschnitten parallel in beiden Gebieten
ausgegangen. Die vorrangig energetischen Sanierungen der Objekte werden planerisch bis Jahresende 2030 vollstandig abgeschlossen sein. Die Sanierungskosten
werden fast vollstdandig Gber die Férderrichtlinie des Freistaates Sachsen RL pMW fiir die Sanierung von belegungs- und mietpreisgebundenem Wohnraum in
Form von nicht rickzahlbaren Zuschiissen und vorrangig aufzunehmenden KfW-Darlehen finanziert. Letztere werden geringfligig im Zins verglinstigt ausgereicht;
sie unterliegen jedoch den Zinsschwankungen des Marktes. Aktuell haben sich diese KfW-Konditionen bereits um mehr als 1 %-punkt (bzw. um 25%) gegenilber
den Planungen zum Ankaufszeitpunkt verschlechtert, was die Fremdkapitalaufnahme fiir die Sanierungsobjekte in den Bauabschnitten 1 bis 3 auf Grund der
fehlenden Wirtschaftlichkeit bereits um 2 Mio. Euro reduziert hat. Ferner ist fiir die Finanzierung des zwingend zu leistenden, jedoch nicht forderfahigen
Eigenanteils eine zuséatzliche Kapitalbereitstellung von ca. 4 Mio. Euro in der Sanierungszeit planmaRig erforderlich. Auch dieser ist aus aktueller
Zinsentwicklungssicht nicht mehr (iber Bankendarlehen zwischenfinanzierbar. Somit ist fiir den gesamten Zeitraum der Sanierungen bis 2030 eine zusatzliche
Eigenkapitalstarkung durch die Gesellschafterin zu leisten in Hohe von insgesamt 6 Mio. Euro. PlanmaRig konnen die 4 Mio. Euro zwischenfinanzierten Baukosten
nach Sanierungsende durch die héheren Cashflows eigenkapitalstiarkend fir weitere Projektentwicklungen z.B. an den noch unbebauten, in die WiD
einzulegenden Grundstlicke an den Standorten WindmiuhlenstraBe und Johnsbacher Weg eingesetzt werden. An diesen Standorten sollten bis dahin die
bauordnungsrechtlichen Voraussetzungen vorliegend sein.

Im Fokus der Wirtschaftsplanung steht deshalb die jederzeitige Gewahrleistung der Zahlungsfahigkeit der Gesellschaft mit ihren 2.284 Wohn- und
Gewerbeeinheiten und den sich hieraus ergebenden Zahlungsstromen aus der operativen Bewirtschaftung. Zudem sind die Zwischenfinanzierungen der
laufenden Bauvorhaben sicherzustellen, welche sich aufgrund =zeitlich stark nachlaufender Auszahlungsmodalitditen aus den noch verbliebenen
Fordermittelprogrammen ergeben. Insgesamt muss die Gesellschaft mit einer aktuellen Bilanzsumme von ca. 285 Mio. Euro deshalb eine auf die gewachsene
UnternehmensgrofRe angemessene Mindestliquiditdtsreserve von ca. 3 Mio. Euro (1% - 2% der Bilanzsumme) vorhalten.

Die Erstellung des Wirtschaftsplanes erfolgte unter der MalRgabe, dass die in der Mittelfristplanung der Landeshauptstadt Dresden vorgesehene Kapitaleinlage
fiir 2026 in Ho6he von 1,7 Mio. Euro und 2027 in Hohe von 6,0 Mio. Euro sowie die bisher nicht abgerufenen Mittel aus Vorjahren fir die weitere Fortfiihrung der
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unternehmerischen Tatigkeit zur Verfligung stehen. Dariliber hinaus werden der WiD KG 2,8 Mio. Euro zur Verfligung gestellt, um die begonnenen Planungen
ausgewahlter kiinftiger Bauvorhaben (BundschuhstralRe, Kathe-Kollwitz-Ufer, Sternplatz, Stauffenbergallee) fortzusetzen.

Die vorliegende Planung ist weiterhin gepragt von insgesamt angespannten externen Rahmenbedingungen, denen die WiD KG unverdndert ausgesetzt ist;
insbesondere:
- im Bausektor, der sich aufgrund eingebrochener Nachfrage in einer Strukturkrise befindet,
- im Fremdfinanzierungssektor, welcher nach kraftigen Zinsanstiegen nunmehr auf erhdhtem Zinsniveau verbleibt,
- inder Férdermittelkulisse, die sowohl auf Bundes- als auch auf Landesebene auf die Anpassungserfordernisse der jliingsten Vergangenheit nicht reagiert,
- nicht marktkonform angepasster Zugangsmechanismen fiir die WiD-Zielgruppenhaushalte,
- dem realen Kaufkraftverlust der WiD-Zielgruppen-Haushalte.

Trotz der insgesamt auf die Neubautatigkeit negativ wirkenden Rahmenbedingungen konnte die WiD KG an den Standorten Schonaer StralRe und Braunsdorfer
Stralle die Neubaubeginne ab dem 2. Quartal 2024 erklaren. Moglich war dies allerdings nur durch eine Bareinlage der Kommanditistin in Hohe von 1,7 Mio. Euro
als Finanzierungskomponente.

Der Wirtschaftsplan enthélt die Fortsetzung der Planungsphasen fiir die kiinftigen Wohnbaustandorte BundschuhstralRe, Kathe-Kollwitz-Ufer, Stauffenbergallee
und Sternplatz mit dem Ziel, im Zeitpunkt normalisierter externer Rahmenbedingungen im Bau- und Finanzierungssektor sowie mit angepasster
Fordermittelkulisse die Bautatigkeit schnellstmoéglich wieder aufnehmen zu koénnen. Fir die drei erstgenannten Wohnbauvorhaben liegen mittlerweile die
Baugenehmigungen vor und die Realisationsbeginne waren bei gewahrleisteter Finanzierung durch angepasste Férdermittelkulissen sofort moglich.

Im Plan sind die geschlossenen Vertrage fiir die Immobilienfinanzierungen verarbeitet. Der Plan enthélt ferner die fortgeschriebenen Planungsstande hinsichtlich
Bauzeiten-/-kostenverfolgung sowie die mit den Fordermittelgebern abgestimmten Beantragungen mit aktuellen Konditionen.

Richtlinie des Sachsischen Staatsministeriums des Innern zur Forderung der Schaffung von mietpreis- und belegungsgebundenem Mietwohnraum (FRL gMW vom
01.01.2024) als Eigenkapitalfinanzierung Richtlinie des Sachsischen Staatsministeriums fur Regionalentwicklung zur Modernisierung von preisglinstigem
Mietwohnraum (RL pMW vom 31.05.2023) als Eigenkapitalfinanzierung flr die Programmjahre ab 2025 ff.

Die Gesellschaft hat ihre Aufbau- und Ablauforganisation auf die neue Unternehmensgrofle angepasst. Die organisatorische Anpassung im Bereich der
kaufmannischen Immobilienverwaltung betrifft insbesondere die Biindelung von spezialisierbaren Tatigkeiten auf einzelne Stelleninhaber, die diese Aufgaben
flr zusammenhdngende Bestdnde der WiD KG leisten. Typischerweise wurden diese Spezialisten flir die Bereiche Vermietung, Abrechnung von Betriebs- und
Heizkosten sowie fiir das Forderungsmanagement implementiert.

Die auf die neue UnternehmensgrofRe angepasste Organisationsstruktur im Bereich der technischen Immobilienverwaltung muss ferner den altersbedingten
Zustand der Gebaudehaustechnik im Erwerbsportfolio der 1.213 Wohnungen berlicksichtigen. Im Bereich technische Immobilienverwaltung wird der

536 | Band IV



Haushaltsplan 2025/2026 | Landeshauptstadt Dresden

brancheniibliche Spezialisierungspfad der Stelleninhaber in Hauswart und Haustechniker eingeschlagen. Spezialisierungen erfolgen libergeordnet fiir alle
Wohnbestinde fur die Gewerke Elektrische Anlagen, Sanitdr/Heizung und Bauwerk.

Der Wirtschaftsplan 2025 der WiD KG wurde unter Beachtung der Vorgaben der SachsEigBVO aufgestellt.

2. Erfolgsplan/Gewinn-und-Verlust-Rechnung

Umsatzerldse

Die Umsatzerldse enthalten die Mieteinnahmen fiir die 42 Altbaubestandwohnungen in Pillnitz/Hosterwitz sowie fiir die 357 Wohn- und Gewerbeeinheiten im
Stadtteil Pieschen sowie fiir die seit Griindung der WiD KG fertiggestellten 543 Wohnungen in den Neubau- und Sanierungsvorhaben. Des Weiteren wurden die
Mieteinnahmen fiir die zum 1. Januar 2024 von der Landeshauptstadt Dresden eingelegten bebauten Grundstiicke (117 Wohneinheiten (WE)) berlicksichtigt.
Ferner flieRen ab Ubergang von Besitz, Nutzen und Lasten (31.03.2024) die Mieteinnahmen aus den von Vonovia erworbenen 1.220 Wohn- und
Gewerbeeinheiten in die Umsatzerldse ein.

Wahrend der Bauphase bis zur Fertigstellung von WiD-Wohnimmobilien sind fir diese noch keine Umsatzerlése aus der Vermietung erzielbar. Die
Bauzeitenplanung ist objektkonkret je Standort hinterlegt. Mit Baufertigstellung der jeweiligen Standorte (Moritzburger StraRRe in 2025, Braunsdorfer StralRe und
Schonaer StralRe in 2026) werden die Mieterldse in voller Hohe unterstellt.

Die derzeit beriicksichtigten Miethéhen entsprechen den in den Weitergabevertragen nach FRL gMW fixierten Férdermieten des Freistaates Sachsen. Die WiD
KG kann keine hiervon abweichenden Mieten vereinbaren; eine marktkonforme Reaktion auf sich wahrend der Bauzeit andernde externe Rahmenbedingungen
sieht das sachsische Forderprogramm nicht vor. In der Planung sind jeweils in den ersten drei Jahren nach Baufertigstellung keine Mieterhohungen kalkuliert;
anschlielend jeweils nach drei Jahren 6,6 %.

Bei den monolithischen Bestandsgebduden in Pillnitz und Pieschen wird von einer pauschalen Mieterhéhung von 2,2 % p.a. ausgegangen.
Flr die angekauften Bestande der Vonovia SE werden die Mieten standortkonkret eingebracht. Im Jahr nach der Sanierung der Gebaude wird eine Mieterhéhung
laut moglicher Modernisierungsumlage beriicksichtigt. Danach wird von einer pauschalen Mieterhéhung von 5,0 % jeweils nach drei Jahren ausgegangen.

Wahrend der Sanierung in den einzelnen Bauabschnitten wird flrr jeweils drei Monate pro Sanierungsjahr von einem Mietausfall wegen Mietminderung
ausgegangen.
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Die Mietobergrenze gem. FRL pMW nach Modernisierung liegt bei 7,50 Euro/m? (Nettokaltmiete) zum Zeitpunkt des Erlasses der Férderrichtlinie. Diese
Mietobergrenze ist dynamisch und wird im laufenden Mietverhéltnis entsprechend der prozentualen Entwicklung der ortsiiblichen Vergleichsmiete nach dem
jeweils geltenden ortlichen Mietspiegel angepasst. Die Eintrittsvoraussetzungen und einschlagigen Regelungen des BGB sind zu beachten.

Bei den Umsatzen wird eine Vollvermietung unterstellt, was nach Erstbezug im Neubau auch in der Realitdt zutreffend ist. Flir den Zeitraum von der
Baufertigstellung bis zur Vollvermietung eines Objektes wird im Plan pauschal von 2 % Leerstandsrisiko ausgegangen. Mit Erreichen der Vollvermietung wird im
Plan mit einem Mietausfallrisiko (Zahlungsverhalten) von 2% kalkuliert.

Neben den Zuwachsen aus Mieteinnahmen nach Baufertigstellungen fiihren insbesondere die gestiegenen warmen Betriebskostenarten, aber auch nahezu
samtliche gestiegene kalte Betriebskostenpositionen zu einer Erhéhung der Gesamtleistung in 2024, wohin gegen in 2025 von einem leichten Riickgang der

Energiekosten ausgegangen wird.

Bei den Umsatzerldsen aus der Abrechnung von umlagefahigen Betriebskosten wird ebenfalls der Ausfall der leerstandsbedingten Betriebskosten (1 % der
Sollmieten) berticksichtigt.

Umsatzerlose aus der Vermietung von Stellplatzen sind im Plan enthalten.

Sonstige betriebliche Ertrage
Der Ausweis betrifft die Ertrage aus der Auflosung der in die Sonderposten eingestellten Fordermittel fir den Wohnungsbau. Die Planung weist diese

forderspezifischen Sonderposten aus, welche entsprechend den handelsrechtlichen Nutzungsdauern der bezuschussten Wohnimmobilien mit jahrlich 2 %
erfolgswirksam aufgeldst werden.

Aufwendungen fiir bezogene Lieferungen und Leistungen

Hierin enthalten sind die laufenden umlagefahigen und nicht umlagefahigen Betriebs- und Heizkosten sowie die Kosten fiir die Instandhaltung der Gebaude.

Die Betriebskosten werden ab Baufertigstellung nach Abzug des Leerstandsrisikos an die Mieter weiterberechnet. Als Wertansatz fiir die Betriebskosten wird von
einer Erhohung der Energiekosten fir 2024 ausgegangen. Danach unterstellt der Mittelfristplan eine geringe Erhéhung der Energiekosten. Ferner ist der
Zahlungsausfall auf 10% kalkulatorisch erh6ht worden, weil davon ausgegangen werden muss, dass die Zahlungsfahigkeit der Mieterschaft — auch aufgrund des
inflationsbedingten realen Kaufkraftverlustes — nicht in allen Fallen gegeben sein wird.
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Wahrend der Bauzeit anfallende Grundsteuerbelastungen auf unbebaute Grundstiicke bzw. Grundstiicke im Zustand der Bebauung missen finanzwirksam von
der WiD KG beglichen werden; diese stellen keine aktivierungsfahigen Baukosten dar und sind nicht im Rahmen der Objektfinanzierungen darstellbar. Ebenso
nicht aktivierungsfahig sind Kosten fiir die Beraumung von Vornutzungen z.B. ehemaliger Garagen-, Garten- und Kita-Grundstticke.

Die Instandhaltungskosten werden einheitlich (und in Anlehnung an die Il. Berechnungsverordnung) firr alle neugebauten Wohngebiude mit 6,00 Euro/m?
Wohnflache kalkuliert. Bei den eingelegten monolithischen Bestandswohngebiuden wird fur die Instandhaltung ein Wert in Héhe von 14,23 Euro/m?

berlcksichtigt. Fir die in serieller Bauweise errichteten Bestdnde der Vonovia werden Instandhaltungskosten von 10,04 Euro/m? planerisch beriicksichtigt.

Die Sanierungskosten werden entsprechend der handelsrechtlichen Bilanzierungsvorschriften aktiviert. Die Sanierungskosten sind anteilig (ca. 10%) in den
Instandhaltungsaufwendungen ergebnisbelastend enthalten.

Personalaufwand

Die Personalaufwendungen in der WiD KG betreffen die Gehilter und sozialen Aufwendungen fir den Zentralbereich und die kaufm./techn.
Immobilienverwaltung. Die Kosten der Geschaftsflihrung werden in der WiD Wohnen in Dresden Verwaltungs GmbH dargestellt und von der WiD KG vollstandig
im Rahmen der Haftungsverglitung ausgeglichen.

Der Wirtschaftsplan unterstellt auch weiterhin die Leistungserbringung durch die STESAD GmbH im Inhouse-Verhiltnis fiir die Eignungsprifung der Grundstiicke,
die Planung, Projektleitung und -steuerung der Neubauvorhaben.

Abschreibungen

Enthalten sind die planmaRigen Abschreibungen auf die Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten der Wohngebaude in Héhe von 2,0 % p.a. und somit einer
Nutzungsdauer von 50 Jahren bei den Neubauten.

Bei den Abschreibungen am Standort Pieschen wird von einer Restnutzungsdauer von 45 Jahren ab dem Jahr der Sanierung ausgegangen.

Die planmaRigen Abschreibungen der Gebaude der beiden Vonovia-Ankaufsportfolien erfolgen auf die Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten der Wohngebaude
in Hohe von 2,0 % p.a. und somit einer Nutzungsdauer von 50 Jahren. Gleiches gilt fir die aktivierungsfahigen Anschaffungsnebenkosten.
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Sonstiger betrieblicher Aufwand

Dieser Posten enthélt die sdchlichen Verwaltungsaufwendungen sowohl der WiD KG als auch den vertraglich geschuldeten Aufwandsersatz der WiDV GmbH.
Die sachlichen Verwaltungsaufwendungen betreffen unter anderem Kosten fiir die Anmietung der Blirordume, Betriebs- und Geschéaftsausstattung,
Geschaftsversicherungen, Rechts- und Beratungskosten, Prifungskosten, Kosten fiir die externe Personalbuchfiihrung, EDV-Kosten und Softwarepflegegebihren,

Telefonie, Fuhrparkmanagement, Weiterbildung usw.

Sonstige Zinsen und dhnliche Ertrige

Aufgrund der aktuell geringen Barmittelausstattung kann die Gesellschaft keine nennenswerten Zinsertrage generieren. Die vorhandene Finanzausstattung
gewadhrleistet die Begleichung anstehender Rechnungen.

Sonstige Zinsen und dhnliche Aufwendungen

Diese Position betrifft die Zinsaufwendungen aus der tatsachlichen Aufnahme der Immobilienfinanzierungen.

Die Tilgung der vertraglich fixierten Darlehen fiir die Neubauvorhaben erfolgt nach vollstandiger Ausreichung dieser mit Fertigstellung und Vermietungsbeginn
und betragt anfanglich ca. 2,0 % p.a. und erhoht sich jahrlich um die ersparten Zinsen (annuitatische Darlehen).

Die Darlehensaufnahme Uber das Bankenkonsortium (60 Mio. Euro) fiir den Ankauf des 1.213 WE-Vonovia-Portfolios ist entsprechend der vertraglich fixierten
Konditionen im Plan enthalten.

Flr die Sanierung des Ankaufsbestandes werden KfW-Darlehen, sowie zinsverbilligte Darlehen aus der RL pMW aufgenommen. Die Héhe der Zinsen werden
tagaktuell bei Antragsstellung fixiert. Die Tilgung ist bei der der RL pMW mit 3% p.a. Anfangstilgung festgelegt. Die Tilgungshohe der KfW-Darlehen ergibt sich

aus der vereinbarten Laufzeit und liegt bei mindestens 3% p.a.

Die Planung unterstellt idealisiert einen zeitlichen Gleichlauf der Zahlungsverpflichtungen nach Baufortschritt und der Mittelabrufe bei den finanzierenden
Kreditinstituten und beim Férdermittelgeber, wenngleich Letzterer aktuell sein Auszahlungsverhalten extrem investorenunfreundlich gestaltet hat.
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Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Bei der WiD KG fallt grundsatzlich keine Gewerbesteuer an. Dieses Steuerprivileg der sogenannten Erweiterten Grundstiickskiirzung genieRt die Gesellschaft
allerdings nur, sofern sie ausschliellich vermégensverwaltend (vorrangig Errichtung und Vermietung von eigenem Wohnraum) téatig ist und keinerlei gewerbliche
Tatigkeiten (z.B. Fremdverwaltung, Vermietung von Betriebsvorrichtungen) ausibt.

Auf der Ebene der WiD KG erfolgt keine Besteuerung im Rahmen der Einkommens- bzw. Kérperschaftsteuer, da deren Gewinne/Verluste den Gesellschaftern
zugerechnet werden, die diese grundsatzlich zu versteuern haben. Auf der Grundlage des Gutachtens der LUTHER Rechtsanwaltsgesellschaft mbH ist davon
auszugehen, dass auf Ebene der Landeshauptstadt Dresden keine Korperschaftsteuer anfallt.

Sonstige Steuern
Bei der WiD Wohnen in Dresden GmbH & Co. KG fallt vorerst bis zum 31.12.2026 keine Grunderwerbsteuer auf die Sacheinlagen der Grundstiicke an, insoweit
die Landeshauptstadt Dresden zu 100 % am Vermogen der Gesellschaft beteiligt ist.

Bei Drittankdufen werden grunderwerbsteuerpflichtige Vorgdnge ausgelost, welche in den Anschaffungsnebenkosten im Anlagenvermdogen aktiviert sind.

3. Leistungsdaten

In den Leistungsdaten sind die zu erwartende vermietbare Flache und die Anzahl der Wohneinheiten dargestellt. Aufgrund der vorgesehenen Investitionen ist in
der Planung eine Erhéhung der Leistungsdaten (Wohnflache und Anzahl Wohneinheiten) berlcksichtigt.

Jahr 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027
Wohneinheiten
) 511 817 997 2.247 2.276 2.330 2.330
(kumuliert)
Gewerbeeinheiten
30 30 29 36 36 36 36

(kumuliert)

541 | Band IV



Haushaltsplan 2025/2026 | Landeshauptstadt Dresden

4. Lliquiditatsplan

Die Fordermittel nach der FRL gMW fiir den Neubau von Wohngebauden stellen eine Sdule der Unternehmensfinanzierung dar. Sie werden handelsbilanziell auf
der Passivseite zwischen dem Eigen- und dem Fremdkapital als Sonderposten ausgewiesen. In der Bilanzanalyse ist der Sonderposten aufgrund seines Charakters
als nicht riickzahlbarer Zuschuss vollstandig dem Eigenkapital hinzuzurechnen.

Die Planung unterstellt eine unverdndert wirkende Forderkulisse des Freistaates Sachsen (FRL gMW) auch fiir alle Programmjahre 2025 ff. Aufgrund nicht
angemessener Anpassung dieser an die jedoch stark verdnderten externen Rahmenbedingungen ist eine weitere Beantragung von FRL gMW-Fordermitteln fur
neue Standorte Uber den gesamten Planungshorizont nur fur den Standort Pillnitz/Hosterwitz planerisch bericksichtigungsfahig. An diesem Standort stellt die
WiD KG als Dresdner Konsortialpartner des EU-Projektes NEUTRALPATH neben dem Konsortialpartner Vonovia SE die erforderlichen Demonstratorstandorte.
Gegenstand des EU-Forderprojektes sind CO2-positiv bewirtschaftete Wohnquartiere. Sowohl die neu zu errichtenden vier Mehrfamilienhduser (ca. 20 WE) in
Pillnitz/Hosterwitz als auch die energetisch zu sanierenden fiinf Bestandswohngeb&ude (24 WE) im Quartier aus den 1960-er Jahren sollen mit netzdienlichen
Energieerzeugungsanlagen versorgt werden. Das EU-Projekt in Dresden lauft unter wissenschaftlicher Begleitung von zwei Lehrstiihlen der TU Dresden sowie
mehreren Praxispartnern im Konsortium unter Federfiihrung des Amtes fiir Wirtschaftsforderung der Landeshauptstadt Dresden. Fiir die Finanzierbarkeit der
investiven MaBnahmen hat die WiD KG weitere Fordermittel eingeworben (u.a. Smart City Dresden — Intelligente Quartiere). Ferner hat sich die WiD KG mit dem
Projekt auf den ,Forderaufruf des Freistaates Sachsen fiir innovative Modellvorhaben zur Schaffung von klimaneutralen und bezahlbaren Wohngebdauden” im
Juni 2024 beworben und den ersten Preis in der Jurysitzung belegt. Dieser ist mit 2,0 Mio. Euro dotiert; das Antragsverfahren ist bis Ende des Jahres mit der
Bescheidung durch den Freistaat Sachsen abzuschlieRen.

Fiir die Sanierung des 1.213 WE umfassenden Ankaufsportfolios Am Jagerpark und im Spreewaldviertel wird die Forderrichtlinie des Sachsischen
Staatsministeriums fur Regionalentwicklung zur Modernisierung von preisgliinstigem Mietwohnraum (RL pMW) ab 2025 ff. zur Anwendung kommen, welche
zwingende Voraussetzung eines wirtschaftlich moglichen Erwerbs- und Sanierungsszenarios durch die WiD KG ist. Das unverdnderte Wirken der RL pMW in der
aktuellen Fassung (Mai 2023) oder einer mindestens vergleichbaren Anschlussférderung fiir den gesamten Zeitraum der Sanierungen bis Ende 2030 bildet die
notwendige Voraussetzung fir den hier dargestellten wirtschaftlichen Erwerbs- und Sanierungsvorgang.

Die RL pMW besteht grundsatzlich aus einem Zuschuss in Verbindung mit einem Zinszuschuss zu einem Darlehen. Die Auszahlung der RL pMW-Forderung erfolgt
gem. aktuellen Férderbestimmungen so, dass die Finanzmittel bereits fiir die Planungsleistungen zur Verfligung gestellt werden und nicht erst mit Baubeginn
(wie bei der FRL gMW). Als energetisches Sanierungsziel wurde im Rahmen der Technischen Due Diligence der Effizienzhausstandard 85 gepriift und definiert,
der auch den maximalen Fordermitteleinsatz nach RL pMW moglich macht.

Mit dem Zuwendungsbescheid RL pMW werden fiir 15 Jahre Belegungsrechte neu begriindet. Fir bereits bestehende Belegungsrechte ohne forderbasierte
Mietpreisbindungen (z.B. WBS Typ L) in den sanierten Wohnungen regelt die RL pMW entsprechende Einschubmaéglichkeiten fiir die Dauer der 15-jdhrigen
Belegungsrechte nach RL pMW. Somit ist sichergestellt, dass die bisherigen Belegungsrechte der Landeshauptstadt Dresden (bis maximal 2036) auch nach Auslauf
der neu begriindeten Belegungsrechte nach RL pMW nicht verloren gehen, sondern nach deren Ablauf zeitlich sogar verlangernd wirken.
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Die im Mittelfristplan des stadtischen Haushalts eingestellten Bareinlagen von insgesamt 7,7 Mio. Euro werden im Wirtschaftsplan eingesetzt fir die Finanzierung
der weiteren Planungsleistungen weiterer Wohnbaustandorte in 2025 bis 2028 sowie zur Finanzierung von baulichen Mehrkosten der laufenden Bauvorhaben
bis zur Fertigstellung. Dartber hinaus werden 2,8 Mio. Euro zur Verfligung gestellt, um alle begonnenen Planungen weiterer Bauvorhaben bis zum Erlangen einer
Baugenehmigung fortsetzen zu kdnnen.

Fir den Ankauf der 1.213 Wohnungen sowie des unbebauten Grundstiicks 437 der Gemarkung Seidnitz wurde durch die Landeshauptstadt Dresden eine
Kapitaleinlage in Hohe von 28,06 Mio. Euro im Jahr 2024 zur Verfligung gestellt.

Die WiD KG strebt auch an, dass hinsichtlich der Bankenfinanzierungen die Mittelausreichung in Raten mit Eingang der Baurechnungen und vor deren Bezahlung
erfolgt, so dass die fir diesen Teil der Objektfinanzierung keine Zwischenfinanzierungen aufgenommen werden muss. Ferner strebt die Geschaftsfiihrung den
Abschluss von annuitatischen Darlehensfinanzierungen mit einer Festzinsbhindung von 10 Jahren bis 20 Jahren entsprechend der jeweils vereinbarten Dauer der
Belegungsbindung an, wobei die Zeit bis zur geplanten Baufertigstellung als tilgungsfreie Zeit vereinbart werden soll. Die Annuitat wird dabei so bemessen, dass
die Gesamtwirtschaftlichkeit der jeweiligen Objektfinanzierungen liber den gesamten Zeitraum der Belegungsbindung gewahrleistet ist. Inwiefern diese
Finanzierungsparameter auch kiinftig eingehalten werden kdnnen, wird erst nach Einstellen wirtschaftsfreundlicher Rahmenbedingungen feststellbar sein.

5. Haushaltsrelevante Positionen

In den haushaltsrelevanten Positionen ist die Verteilung der Kapitalerhéhung bzw. Einlage durch die Landeshauptstadt Dresden dargestellt.

Der Planung sind in 2024 Finanzmittel in Hohe von 31,17 Mio. Euro und in 2025 in H6he von 2,82 Mio. Euro vorgesehen.

6. Personaliibersicht
Der beigefligte Personalplan bildet die Grundlage fir den Wirtschaftsplan.

Zum weiteren Aufbau der Gesellschaft wurden in 2024 in den operativen Abteilungen (kaufmannisches und technisches Immobilienmanagement)
Personaleinstellungen vorgenommen.

Aufgrund des gewerbesteuerlichen Erfordernisses, dass das WiD KG-Personal ausschlieRlich nur flir die WiD KG selbst tatig wird und sonst keinerlei externe

Tatigkeiten ausiiben darf, ist weiterhin eine Leistungserbringung der STESAD-Projektsteuerer fiir die WiD KG vorgesehen. Das vorhandene Know-how der STESAD
GmbH fir die Planung und bauliche Errichtung der Wohngebaude kann so vollstdndig abgerufen werden, ohne innerhalb der WiD KG doppelte Strukturen und
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Uberkapazitaten in Krisenzeiten aufzubauen. Das Personal in der WiD KG muss dennoch die erforderliche Kompetenz fiir die Wahrnehmung der Eigentiimerrolle
in allen Planungs- und Bauphasen sicherstellen.

7. Investitionen

Der Investitionsplan wurde unter Beachtung der Vorgaben des § 20 Abs. 3 SachsEigBVO erstellt.

Anlagevermégen

Die Zugdnge im Anlagevermogen betreffen vor allem den Erwerb der 1.213 Wohn- und 7 Gewerbeeinheiten in der Radeberger Vorstadt (Am Jagerpark) und in
Reick (Spreewaldviertel). Der Kaufpreis fir das Ankaufsportfolio sowie die Kaufnebenkosten erhéhen das Anlagevermogen im Jahr 2024. Die zu aktivierenden
Modernisierungskosten in den Jahren 2025 - 2030 fihren ferner zu einem wertmaRigen Anstieg des Anlagevermogens in Hohe von insgesamt 95,6 Mio. Euro.

Die aktuellen Neubauvorhaben in der Moritzburger StraRe (2025) und in der Schoénaer StraBe (2026) und Braunsdorfer Stralle (2026) erhdhen das
Anlagevermogen in den Jahren der jeweiligen Fertigstellungen.

Neben den aktivierungspflichtigen Kosten der Wohnbaustandorte fallen weitere Kosten fiir die Anschaffung von Betriebs- und Geschéaftsausstattung sowie fir
Software-Lizenzen an.

8. Weitere Erlduterungen

Entfallt.

Dresden, November 2024

Steffen Jackel
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Wirtschaftsplan 2025

WiD Wohnen in Dresden Verwaltungs GmbH
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E  WiD Wohnen in Dresden Verwaltungs GmbH Wirtschaftsplan 2025
Erfolgsplan / GuV (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
1. Umsatzerlose 0 0 0 0 0
2. Bestandsverdnderungen fertige/unfertige Erzeugnisse 0 0 0 0 0 0
a) Bestandserh6hungen
b) Bestandsverminderungen
3. Andere aktivierte Eigenleistungen
4. Sonstige betriebliche Ertrage 153 165 184 184 185 185
I Gesamtleistung 153 165 184 184 185 185
5. Materialaufwand 0 0 0 0 0 0
a) Roh-/Hilfs-/Betriebsstoffe und bezogene Waren 0 0 0 0 0
b) bezogene Leistungen 0 0 0 0 0
6. Personalaufwand 135 145 164 164 164 164
a) Lohne und Gehalter 121 121 137 137 137 137
b) soziale Abgaben 14 24 27 27 27 27
- davon fir Altersversorgung
7. Abschreibungen 0 0 0 0 0 0
a) auf immaterielles Anlagevermoégen und Sachanlagevermaégen
b) auf Vermogensgegenstande des Umlaufvermogens
c) Sonderverlustkonto
d) auf GWG's
- davon auBerplanmaRige Abschreibungen
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 17 17 17 17 18 19
1. Zwischenergebnis 1 3 3 3 2 2
12. Sonstige Zinsen und dhnliche Ertrage 0
- davon aus verbundenen Unternehmen
13 Abschreibungen auf Finanzanlagevermogen und Wertpapiere des
’ Umlaufvermdgens
14. Aufwendungen aus Verlustiibernahme
15. Zinsen und dhnliche Aufwendungen
- davon aus verbundenen Unternehmen
1. Finanzergebnis 0 0 0 0 0 0
V. Ergebnis der gewohnlichen Geschiftstatigkeit 1 3 3 3 2 2
16. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 1 2 2 2 2 2
VL. Ergebnis nach Steuern 0 1 1 1 0 0
17. Sonstige Steuern
VIL. Ergebnis ohne Ergebnisabfiihrung 0 1 1 1 0 0
18. Nicht beherrschenden Anteilen zustehender Gewinn
19. Auf Grund Gewinnabfiihrungsvertrages abgefiihrter Gewinn
20. Ertrage aus Verlustibernahme
VIII. Jahresiiberschuss/-fehlbetrag 0 1 1 1 0 0
|ix. T Bilanzgewinn / Bilanzverlust 0 1 1 ] 1 ] 0 0
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WiD Wohnen in Dresden Verwaltungs GmbH Wirtschaftsplan 2025
Erfolgsplan / GuV (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
Nachrichtlich
(Verlust)Ausgleich durch Gesellschafter
Vortrag auf neue Rechnung
fiktive Steuern auf Ergebnisabfiihrung
Ergebnis ohne Zuweisungen der Stadt Dresden 0 1 1 1 0 0
Gesamtaufwendungen 153 164 183 184 185 185
Gesamtertrage 153 165 184 184 185 185
Untergliederung einzelner Positionen des Erfolgsplanes in Unterpositionen
1. Umsatzerlose 0 0 0 0 0 0
4. sonstige betriebliche Ertrage 0 165 184 184 185 185
165 184 184 185 185
5a. Aufwendung fir RHB 0 0 0 0 0 0
Sb. Aufwendung fir bezogene Leistungen 0 0 0 0 0 0
8. sonstige betriebliche Aufwendungen 0 17 17 17 18 19
17 17 17 18 19
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L WiD Wohnen in Dresden Verwaltungs GmbH

Wirtschaftsplan 2025

Leistungsdaten (einschlieBlich Finanzplanung)

2025 bis 2028

Lfd.

Nr.

Ist
2023

Erwartung
2024

Planjahr
2025

2026

Folgejahre
2027

2028

548 | Band IV




Haushaltsplan 2025/2026 | Landeshauptstadt Dresden

WiD Wohnen in Dresden Verwaltungs GmbH Wirtschaftsplan 2025
Liquiditatsplan (einschlieRlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
I Laufende Geschéftstatigkeit
Periodenergebnis (Jahrestiberschuss/-fehlbetrag einschlieRlich Ergebnisanteile anderer Gesellschafter) 1 1 1 0 0
+/- |Abschreibungen/Zuschreibungen auf Gegenstidnde des Anlagevermégens 0 0 0 0 0
+/- |Zunahme/Abnahme der Riickstellungen 4 -1 -1 4 4
+ |Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen 0 0 0 0
- |Sonstige zahlungsunwirksame Ertrage 0 0 0 0
J+ Zunahme/Abnahme der Vorréte, Forderungen und anderen Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit 0 0 0 0
zuzuordnen sind
o Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten und anderen Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit 0 0 0 0
zuzuordnen sind
-/+ |Gewinn/Verlust aus Abgang von Gegenstidnden des Anlagevermégens
+/- |Zinsaufwendungen/Zinsertrige
- |Sonstige Beteiligungsertrage
+/- |Aufwendungen/Ertrage von auRergewdhnlicher GréRenordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung
+/- |Ertragsteueraufwand/-ertrag
+ |Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auergewdhnlicher GroRenordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung
_ |Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auRergewdhnlicher GroRenordnung oder auBergewdhnlicher
Bedeutung
-/+ |Ertragsteuerzahlungen
Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus laufender Geschiftstatigkeit: 5 0 0 4 4
1. Investitionstatigkeit
+ |Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des immat. Anlagevermogens
- |Auszahlungen fiir Investitionen in das immaterielle Anlagevermégen
+ |Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des Sachanlagevermogens
- |Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermdgen
+ |Einzahlungen aus Abgangen des Finanzanlagevermdégens
- |Auszahlungen fiir Investitionen des Finanzanlagevermégens
+ |Einzahlungen aus Abgangen aus dem Konsolidierungskreis
- |Auszahlungen fiir Zugédnge zum Konsolidierungskreis
+ |Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
- |Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
+ |Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auRergewdhnlicher GroRenordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung
_ |Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auRergewdhnlicher GroRenordnung oder auBergewdhnlicher
Bedeutung
+ |Erhaltene Zinsen/Zinsertrage
+ |Erhaltene Dividenden
+/- |Sonstige Einzahlungen und Auszahlungen
Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0
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WiD Wohnen in Dresden Verwaltungs GmbH

Wirtschaftsplan

2025 |

Liquiditatsplan (einschlieRlich Finanzplanung)

2025 bis 2028

Lfd.

Angaben in vollen TEuro

Ist
2023

Erwartung

2024

Planjahr
2025

2026

Folgejahre
2027

2028

+/-
+/-

Finanzierungstatigkeit

Einzahlungen aus Kapitalerh6hung der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Einzahlungen aus Eigenkapitalzufiihrungen tibrige Unternehmenseigner und Minderheitsgesellschafter
Auszahlungen aus Eigenkapitalherabsetzungen an Gesellschafter des Mutterunternehmens
Auszahlungen aus Eigenkapitalherabsetzungen an andere Gesellschafter

Einzahlungen aus der Aufnahme von (Finanz-) Krediten der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Einzahlungen aus der Aufnahme von (Finanz-) Krediten Dritter und Begebung von Anleihen
Auszahlungen fir die Tilgung von (Finanz-) Krediten der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Auszahlungen fiir die Tilgung von (Finanz-) Krediten Dritter und Anleihen

Einzahlungen aus Verlustausgleich der Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Einzahlungen aus Investitionszuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt
Zuweisungen Dritter

Investitionszuwendungen Dritter

Riickzahlungen von Zuweisungen

Riickzahlungen von Investitionszuwendungen

Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auRergewdhnlicher Gr6Renordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung

Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auBergewohnlicher GréRenordnung oder auRergewdhnlicher
Bedeutung

Gezahlte Zinsen/Zinsaufwand

Auszahlungen an die Gesellschafterin Stadt Dresden aus Gewinnabfiihrung (Ergebnishaushalt)

Auszahlungen an Ubrige Unternehmenseigner u. Minderheitsgesellschafter

Ein- und Auszahlungen aus Ergebnisabfiihrungsvertrag/Beteiligungsertrage

Sonstige Ein- und Auszahlungen

Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus Finanzierungstitigkeit

5.,
5.2

Zahl

Z irksame Veranderung der Finanzmittel (Cash-Flow)

Finanzmittelbest. Anfang d. Periode
Finanzmittelbestand am Ende der Periode

21
26

26
31

31
31

31
30

30
34

34
38

5.3k
5.4.

Bestand Liquiditadtsverbund am Ende der Periode [+ Guthaben / - Inanspruchnahme]
liquide Mittel (ohne Liquiditatsverbund)

26

31

31

30

34

38
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H  WiD Wohnen in Dresden Verwaltungs GmbH Wirtschaftsplan 2025
Haushaltsrelevante Positionen (einschlielich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028

Geldeinzahlungen

laufendes Geschaft

Zuwendungen der Stadt Dresden aus Ergebnishaushalt
Zuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt

Sonstige Einzahlungen durch die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)
Investitionen/Desinvestitionen

Investitionszuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt 0 0 0 0 0
Sonstige Einzahlungen der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Finanzverkehr

Kapitalerhohung der Stadt Dresden (Finanzhaushalt) 0 0 0 0 0
Kredite der Stadt Dresden (Finanzhaushalt) 0 0 0 0 0
Verlustausgleich der Stadt Dresden (Ergebnishaushalt) 0 0 0 0 0

Sonstige Einzahlungen durch die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Summe 1 0 0 0 0 0

Geldauszahlungen

laufendes Geschaft

Riuickzahlung von Zuwendungen an die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Sonstige Auszahlungen, auch Konzessionsabgaben (Ergebnishaushalt)
Investitionen/Desinvestitionen

Riuickzahlung von Investitionszuwendungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Sonstige Auszahlungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Finanzverkehr

Gewinnabfiihrung an die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt) 0 0 0 0 0
Kredittilgung an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt) 0 0 0 0 0
Sonstige Auszahlungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Summe 2 0 0 0 0 0

Saldo Summel - Summe 2 0 0 0 0 0
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WiD Wohnen in Dresden Verwaltungs GmbH

Wirtschaftsplan

2025

Bilanz (einschlieBlich Finanzplanung)

2025 bis 2028

Pos.

Angaben in vollen TEuro

2023 2024

Ist Erwartung

Planjahr Folgejahre

2025 2026 2027

2028

OmmpDo

Aktiva

Anlagevermogen

Immaterielle Vermogensgegenstande

Sachanlagevermogen

Finanzanlagen

Umlaufvermégen

Vorréte

1. Forderungen und sonst. Vermdgensgegenst.
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen

3. Forderungen gegen Unternehmen mit denen Beteiligungsverhaltnis besteht

4. Forderungen gegeniiber Trager/Gesellschafter
5. sonstige Vermogensgegenstiande
1Il. Wertpapiere
IV. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten
Rechnungsabgrenzungsposten
Sonderverlustkonto gem. § 17 (4) DMBIIG
Aktive latente Steuern
Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermogensver.
Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag

106

80
80

26

112

81
81

31

116 115 120

85 85 86
85 85 86

31 30 34

124

86
86

38

Summe Aktiva 106

112

116 115 120

124

Treuhandvermédgen
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B WiD Wohnen in Dresden Verwaltungs GmbH Wirtschaftsplan 2025

2025 bis 2028

Bilanz (einschlieBlich Finanzplanung)

Pos.

Angaben in vollen TEuro

Ist
2023

Erwartung
2024

Planjahr
2025

2026

Folgejahre
2027

2028

3

Passiva
Eigenkapital
Gezeichnetes Kapital/festgesetztes Kapital/Stammkapital
- nicht eingefordertes Kapital
11. Kapitalriicklagen
111. Allgemeine und zweckgebundene Ricklagen (SachsEigBVO)
IV. Gewinnriicklagen
1. Gesetzliche Ricklage
2. Ruicklage fur Anteile an herrschenden oder mehrheitlich beteiligten Unternehmen
3. SatzungsmaRige Rucklagen
4. Andere Gewinnriicklagen
Sonderrucklagen DMBIIG
Gewinn-/Verlustvortrag
VI. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag
VII. Bilanzgewinn/Bilanzverlust
Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag
Sonderposten
1. Sonderposten aus 6ffentlichen Férdermitteln
2. Sonderposten aus nichtoffentlichen Férdermitteln
3. Weitere Sonderposten
Empfangene Ertragszuschiisse
Ruckstellungen
1. Ruckstellungen fur Pensionen und dhnliche Verpflichtungen
2. Steuerriickstellungen
3. Sonstige Ruickstellungen
Verbindlichkeiten
1. Anleihen
Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten
Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Verbindlichkeiten aus Wechseln
Verbindlichkeiten aus sonstigen Zuwendungen zur Finanzierung des Anlageverméogens
Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen
Verbindlichkeiten gegeniiber Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhaltnis besteht
Verbindlichkeiten gegeniiber Gesellschafter/Trager
10. Sonstige Verbindlichkeiten
Rechnungsabgrenzungsposten
Passive latente Steuern

O oNDU A WN

28
25

49

48
29

28

28
25

53

53
31

31

30
25

52

52
34

34

30
25

51

51
34

34

30
25

55

55
35

35

30!
25

59

59
35

35

Summe Passiva

106

112

116

115

120

124

Treuhandverbindlichkeiten
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WiD Wohnen in Dresden Verwaltungs GmbH

Wirtschaftsplan

2025

Personal (einschlieBlich Finanzplanung)

2025 bis 2028

Zeilen-
Nr.

Ist
2023

Erwartung
2024

Planjahr
2025

2026

Folgejahre
2027

2028

A. Entwicklung der Beschaftigungsverhaltnisse
Beschaftigte Personen (ohne Auszubildende, Bundesfreiwillige, nebenamtlich Beschaftigte)

Personen zum Ende des Zeitraums

B. Durchschnittliche Anzahl

Beschaftigte Personen (ohne Auszubildende, Bundesfreiwillige, nebenamtlich Beschaftigte)
Vollzeitdgivalente (VZA) / Vollkrafte (VK ... nur fiir Krankenhauser)

1
1,00

1
1,00

1,00

1
1,00

1,00

Auszubildende

00 N OO B WN

C: Aufgliederung der VZA
Angaben in Vollzeitaquivalenten

(Krankenhauser in Vollkraften)

Ist
2023

Erwartung
2024

Planjahr
2025

2026

Folgejahre
2027

2028

Summe
darunter Teilzeitstellen

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

D: Stelleniibersicht nach

§ 21 Séchs EigBVO

Stellen Beschaftigte
Nachrichtlich:

Stellen Beamte

besetzte
Stellen
2023

tatsachlich
besetzte

Stellen
2024

geplante
Stellen
2025

geplante
Stellen
2026

geplante
Stellen
2027

geplante
Stellen
2028
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WiD Wohnen in Dresden Verwaltungs GmbH

Wirtschaftsplan

2025/

Investitionen (einschlieBlich Finanzplanung)

2025 bis 2028

Lfd.
Nr.

Angaben in vollen TEuro

Bezeichnung

Gesamt

Ist Vorjahre
einschlieBlich
2023

Erwartung

2024

Investitionsbetrage je Projekt

Planjahr

2025

2026

Folgejahre

2027

2028

restl.
Jahre

Fortflihrung von Investprojekten

Summe Fortfuhrung

o|ojlojojlojojlo|jo|o|o|o

Neue Investprojekte

Investitionen in GWG

Summe Ubrige Investitionsproj. 2026

Summe Ubrige Investitionsproj. 2027

Summe Ubrige Investitionsproj. 2028

Summe neue Investprojekte

Summe gesamt

=R =2=AE=2E=RE=RE=RE=RE=AE=Rk=AE=Rk=]

Finanzierung durch:

Investitionszuwendungen der Stadt Dresden (TEuro)

Zuwendungen Dritter (ohne Stadt Dresden)

Kreditaufnahme

Eigenanteil

[=Rk=Ri=2k=]
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Erlduterungen zum

Wirtschaftsplan 2025

WiD Wohnen in Dresden Verwaltungs GmbH
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1. Vorbericht

Die WiD Wohnen in Dresden GmbH & Co. KG (kurz: WiD KG) — wird in den nachsten Jahren Wohnraum fiir besondere Bedarfsgruppen in der Stadt Dresden zur
Verfligung stellen und bewirtschaften.

Die Haftungsbeschrankung der WiD KG tbernimmt die vollhaftende WiD Wohnen in Dresden Verwaltungs GmbH (kurz: WiDV). Gegenstand der WiDV ist die
Beteiligung als personlich haftende, geschaftsfiihrende Gesellschafterin an der WiD KG.

Der Geschaftsfiihrer der WiDV nimmt (iber die Komplementarfunktion die Geschaftsfiihrung der WiD KG wahr. Gesellschaftsvertraglich ist geregelt, dass die
WiDV Anspruch auf Vergiitung aller ihr durch die Geschaftsfiihrung erwachsenden Aufwendungen gegeniiber der WiD KG hat.

Der Wirtschaftsplan 2025 der WiDV wurde unter Beachtung der Vorgaben der SachsEigBVO aufgestellt.

2. Erfolgsplan/Gewinn-und-Verlust-Rechnung

Sonstige betriebliche Ertrage
Der in der WiDV entstehende Aufwand wird in voller Hohe durch die WiD KG ersetzt.

Personalaufwand
Die Planung umfasst die Gehalter zzgl. der sozialen Abgaben fiir die Geschaftsfliihrung.

Sonstige betriebliche Aufwendungen
Dieser Posten enthalt die sachlichen Verwaltungsaufwendungen der WiDV. Exemplarisch hierfiir genannt sind die Kosten fiir die Unternehmensversicherungen,
Rechts- und Beratungskosten, Prifungskosten, Buchfiihrung und Jahresabschlusserstellung sowie Gebiihren, Beitrage und die Nebenkosten des Geldverkehrs.

3. Leistungsdaten

Entfallt.
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4. Lliquiditatsplan

Die Gesellschaftereinlage in Hohe von 25.000 Euro wurde durch die Landeshauptstadt Dresden am 20. September 2017 vollsténdig geleistet. Durch die Vergitung
aller entstehenden Aufwendungen/ Kosten ist die Finanzlage stabil.

5. Haushaltsrelevante Positionen

Keine

6. Personaliibersicht

Der Geschaftsfiihrer ist unmittelbar bei der WiDV angestellt.

7. Investitionen

Keine.

8. Weitere Erlduterungen

Entfallt

Dresden,

Steffen Jackel
Geschéaftsfiihrer
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Wirtschaftsplan 2025

Zoo Dresden GmbH
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Zoo Dresden GmbH Wirtschaftsplan 2025
Erfolgsplan / GuV (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
1. Umsatzerldose 4.904 6.185 6.628 6.628 6.628 6.628
2. Bestandsveranderungen fertige/unfertige Erzeugnisse 0 0 0 0 0 0
a) Bestandserhohungen
b) Bestandsverminderungen
3. Andere aktivierte Eigenleistungen
4. Sonstige betriebliche Ertrage 823 623 269 269 269 269
l. Gesamtleistung 5.727 6.808 6.897 6.897 6.897 6.897
5. Materialaufwand 1.233 1.466 1.493 1.497 1.520 1.548
a) Roh-/Hilfs-/Betriebsstoffe und bezogene Waren 408 479 477 479 488 497
b) bezogene Leistungen 826 987 1.016 1.018 1.032 1.051
6. Personalaufwand 4.023 4317 4.838 4.936 5.161 5.263
a) Léhne und Gehalter 3.249 3.452 3.862 3.941 4.123 4.205
b) soziale Abgaben 774 865 976 995 1.038 1.058
- davon fir Altersversorgung 122 139 156 160 167 171
7. Abschreibungen 1.579 1.925 2.143 2.218 2.207 2.172
a) auf immaterielles Anlagevermoégen und Sachanlagevermogen 1.579 1.925 2.143 2.218 2.207 2.172
b) auf Vermogensgegenstande des Umlaufvermogens
c) Sonderverlustkonto
d) auf GWG's
- davon auBerplanmaRige Abschreibungen
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 4.631 3.424 3.049 3.067 3.081 3.095
1. Zwischenergebnis -5.739 -4.324 -4.626 -4.821 -5.072 -5.181
12. Sonstige Zinsen und dhnliche Ertrage 12 5 1 1 1 1
- davon aus verbundenen Unternehmen
13 Abschreibungen auf Finanzanlagevermogen und Wertpapiere des
’ Umlaufvermégens
14. Aufwendungen aus Verlustibernahme
15. Zinsen und dhnliche Aufwendungen 41 84 105 101 97 93
- davon aus verbundenen Unternehmen
1. Finanzergebnis -28 -79 -104 -100 -96 -92
\'A Ergebnis der gewdhnlichen Geschaftstatigkeit -5.768 -4.403 -4.730 -4.921 -5.168 -5.273
16. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 70 76 76 76 76 76
VI. Ergebnis nach Steuern -5.838 -4.479 -4.806 -4.997 -5.244 -5.349
17. Sonstige Steuern 6 6 6 6 6 6
VII. Ergebnis ohne Ergebnisabfiihrung -5.844 -4.485 -4.812 -5.003 -5.250 -5.355
18. Nicht beherrschenden Anteilen zustehender Gewinn
19. Auf Grund Gewinnabfiihrungsvertrages abgefiihrter Gewinn
20. Ertrége aus Verlustibernahme
VIil. Jahresiiberschuss/-fehlbetrag -5.844 -4.485 -4.812 -5.003 -5.250 -5.355
21. Gewinn-/ Verlustvortrag aus Vorjahr -4.459
22. Entnahme aus Ricklagen 4.459
23. Einstellung in Ricklagen
24, Ausschittung / Gewinnabfiihrung an Gesellschafter
IX. Bilanzgewinn / Bilanzverlust -5.844 -4.485 -4.812 -5.003 -5.250 -5.355
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Zoo Dresden GmbH Wirtschaftsplan 2025
Erfolgsplan / GuV (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028

Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre

Nr. Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
Nachrichtlich
(Verlust)Ausgleich durch Gesellschafter
Vortrag auf neue Rechnung
fiktive Steuern auf Ergebnisabfiihrung
Ergebnis ohne Zuweisungen der Stadt Dresden -5.844 -4.485 -4.812 -5.003 -5.250 -5.355
Gesamtaufwendungen 11.583 11.298 11.710 11.901 12.148 12.253
Gesamtertrage 5.739 6.813 6.898 6.898 6.898 6.898
Untergliederung einzelner Positionen des Erfolgsplanes in Unterpositionen

1. Umsatzerlose 4.904 6.185 6.628 6.628 6.628 6.628
Eintritt 4.073 5.308 5.772 5.772 5.772 5.772
Sonstiges (inkl. wGB->Parkplatz) 399 389 377 377 377 377
Pacht 432 488 479 479 479 479

4. sonstige betriebliche Ertrage 823 623 269 269 269 269
Erbschaften/Spenden 1.436 616 250 250 250 250
Zuschisse 259 0 0 0 0 0
Sonstiges 57 21 17 17 17 17
Ertrag aus Auflésung Sonderafa 146 14 2 2 2 2
Vereinnahmung Artenschutzeuro 276 14
Zufiihrung Sopo Invest-zweckgebundene Spenden Orang Utan 42 TEuro -42

5a. Aufwendung fiir RHB 408 479 477 479 488 497
Futter 354 400 400 402 409 417
Pflanzen 20 35 24 24 25 25
Verbrauchsmittel / Medikamente 37 48 53 53 54 55
Tier 1 1
Erhaltene Skonti -10 -5
Bestandsveranderung 6

Sb. Aufwendung fir bezogene Leistungen 825 987 1.016 1.018 1.032 1.051
Reinigung 101 116 134 134 136 139
Kasse/Kontrolle/Geldtransport 537 605 648 649 660 673
Sonstige Fremdleistungen (inkl. EDV-Wartung) 187 266 234 235 236 239

8. sonstige betriebliche Aufwendungen 4.631 3.424 3.049 3.067 3.081 3.095
Raumkosten (Warme, Strom, Gas, Wasser) 1.160 1.301 1.301 1.301 1.301 1.301
Instandhaltung (inkl. Wartungsvertrage) 497 806 563 574 586 599
Werbung 297 295 281 281 281 281
Fahrzeugkosten 28 24 25 25 25 25
Sonstiges* 639 845 739 744 744 744
Abfallkosten 120 139 140 142 144 145
Verwendung ASE 276 14
Periodenfremde Aufwendungen Zufiihrung Sopo einmalig 2023 1.614
*2024 ohne Abriss Orang-Utan Haus 300 TEURO
*2024 ohne Abriss+Freiflaichen Aquarium 200 TEURO (davon 100 TEURO ZOO-
FREUNDE DRESDEN eV. Unterstitzung Abrisskosten)
*2024 inkl. Austausch Zoo-SchlieRanlage (90 TEURO)
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Zoo Dresden GmbH Wirtschaftsplan 2025 I
Leistungsdaten (einschlieRlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. 2023 2024 2025 2026 2027 2028
1 |Anzahl Besucher 794.041,000 600.000,000 500.000,000 500.000,000 500.000,000 500.000,000
2 |davon Anteil Touristen 155.780,000 120.000,000 110.000,000
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Zoo Dresden GmbH Wirtschaftsplan 2025
Liquiditatsplan (einschlieRlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Lfd. Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
1. Laufende Geschaftstatigkeit
Periodenergebnis (Jahrestiberschuss/-fehlbetrag einschlieRlich Ergebnisanteile anderer Gesellschafter) -5.844 -4.485 -4.812 -5.003 -5.250 -5.355
+/- |Abschreibungen/Zuschreibungen auf Gegenstidnde des Anlagevermégens 1.579 1.925 2.143 2.218 2.207 2.172
+/- |Zunahme/Abnahme der Riickstellungen -5 40 6 -59 6 7
+ |Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen 1.614 0 0 0 0
- |Sonstige zahlungsunwirksame Ertrage -146 -14 -2 -2 -2 -2
i Zunahme/Abnahme der Vorréte, Forderungen und anderen Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit 63 54 64 9 1 2
zuzuordnen sind
v Zunahme/Abr'mahme der Verbindlichkeiten und anderen Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit 31 18 72 50 5 5
zuzuordnen sind
-/+ |Gewinn/Verlust aus Abgang von Gegenstanden des Anlagevermégens
+/- |Zinsaufwendungen/Zinsertrage 28
- |Sonstige Beteiligungsertrage
+/- |Aufwendungen/Ertrége von auBergewdhnlicher GroRenordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung
+/- |Ertragsteueraufwand/-ertrag 42
+ |Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auBergewohnlicher GroRenordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung
Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auBergewdhnlicher GroRenordnung oder auergewdhnlicher
" |Bedeutung
-/+ |Ertragsteuerzahlungen
Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus laufender Geschiftstitigkeit -2.638 -2.570 -2.673 -2.787 -3.045 -3.185
1. Investitionstatigkeit
+ |Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des immat. Anlagevermégens
- |Auszahlungen fir Investitionen in das immaterielle Anlagevermégen
+ |Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des Sachanlagevermogens
- |Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermogen -8.470 -6.166 -312 -30 -30 -30
+ |Einzahlungen aus Abgangen des Finanzanlagevermaogens
- |Auszahlungen fir Investitionen des Finanzanlagevermégens
+ |Einzahlungen aus Abgangen aus dem Konsolidierungskreis
- |Auszahlungen fir Zugange zum Konsolidierungskreis
+ |Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
- |Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
+ |Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auBergewohnlicher GroRenordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung
Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auBergewdhnlicher GroRenordnung oder auergewdhnlicher
" |Bedeutung
+ |Erhaltene Zinsen/Zinsertrage
+ |Erhaltene Dividenden
+/- |Sonstige Einzahlungen und Auszahlungen
Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus Investitionstitigkeit -8.470 -6.166 -312 -30 -30 -30
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Zoo Dresden GmbH

Wirtschaftsplan

2025

Liquiditatsplan (einschlieRlich Finanzplanung)

2025 bis 2028

Lfd.

Angaben in vollen TEuro

Ist
2023

Erwartung
2024

Planjahr
2025

2026

Folgejahre
2027

2028

+ +

+ 4+ o+ o+

+/-
+/-

Finanzierungstatigkeit

Einzahlungen aus Kapitalerh6hung der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Einzahlungen aus Eigenkapitalzufiihrungen tibrige Unternehmenseigner und Minderheitsgesellschafter
Auszahlungen aus Eigenkapitalherabsetzungen an Gesellschafter des Mutterunternehmens
Auszahlungen aus Eigenkapitalherabsetzungen an andere Gesellschafter

Einzahlungen aus der Aufnahme von (Finanz-) Krediten der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Einzahlungen aus der Aufnahme von (Finanz-) Krediten Dritter und Begebung von Anleihen
Auszahlungen fiir die Tilgung von (Finanz-) Krediten der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Auszahlungen fiir die Tilgung von (Finanz-) Krediten Dritter und Anleihen

Einzahlungen aus Verlustausgleich der Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Einzahlungen aus Investitionszuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt
Zuweisungen Dritter

Investitionszuwendungen Dritter

Riickzahlungen von Zuweisungen

Riickzahlungen von Investitionszuwendungen

Einzahlungen im Zusammenhang mit Ertragen von auRergewdhnlicher GroRenordnung oder auRergewdhnlicher Bedeutung

Auszahlungen im Zusammenhang mit Aufwendungen von auBergewohnlicher GréRenordnung oder auRergewdhnlicher
Bedeutung

Gezahlte Zinsen/Zinsaufwand

Auszahlungen an die Gesellschafterin Stadt Dresden aus Gewinnabfiihrung (Ergebnishaushalt)

Auszahlungen an Ubrige Unternehmenseigner u. Minderheitsgesellschafter

Ein- und Auszahlungen aus Ergebnisabfiihrungsvertrag/Beteiligungsertrage

Sonstige Ein- und Auszahlungen

4.000

2.443
4.000

1.352

1.620

3.009
1.000

42

-454

2.600
746

30

-454

2.800
494

-454

3.075
482

-454

3.215
474

Mittelzufluss / Mittelabfluss (Cash-Flow) aus Finanzierungstitigkeit

11.728

5.632

2.882

2.800

3.075

3.215

5.,
5.2

Zahl

Z irksame Veranderung der Finanzmittel (Cash-Flow)

620

-3.104

-103

Finanzmittelbest. Anfang d. Periode
Finanzmittelbestand am Ende der Periode

3.254
3.874

3.874
770

770
667

667
650

650
650

650
650

5.3k
5.4.

Bestand Liquiditadtsverbund am Ende der Periode [+ Guthaben / - Inanspruchnahme]
liquide Mittel (ohne Liquiditatsverbund)

3.874

770

667

650

650

650
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H

Zoo Dresden GmbH

Wirtschaftsplan

2025

Haushaltsrelevante Positionen (einschlielich Finanzplanung)

2025 bis 2028

Lfd.

Nr.

Angaben in vollen TEuro

Ist
2023

Erwartung
2024

Planjahr
2025

2026

Folgejahre
2027

2028

Geldeinzahlungen

laufendes Geschaft

Zuwendungen der Stadt Dresden aus Ergebnishaushalt
Zuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt

Sonstige Einzahlungen durch die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)
Investitionen/Desinvestitionen

Investitionszuwendungen der Stadt Dresden aus Finanzhaushalt
Sonstige Einzahlungen der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Finanzverkehr

Kapitalerhohung der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Kredite der Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Verlustausgleich der Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Sonstige Einzahlungen durch die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

4.000

4.000
3.018

1.000

1.620
2.434

746

2.600

494

2.800

482

3.075

474

3.215

Summe 1

11.018

5.054

3.346

3.294

3.557

3.689

Geldauszahlungen

laufendes Geschaft

Rickzahlung von Zuwendungen an die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)
Sonstige Auszahlungen, auch Konzessionsabgaben (Ergebnishaushalt)
Investitionen/Desinvestitionen

Ruckzahlung von Investitionszuwendungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Sonstige Auszahlungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)
Finanzverkehr

Gewinnabflihrung an die Stadt Dresden (Ergebnishaushalt)

Kredittilgung an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

Sonstige Auszahlungen an die Stadt Dresden (Finanzhaushalt)

454

454

454

454

Summe 2

454

454

454

454

Saldo Summel - Summe 2

11.018

5.054

2.892

2.840

3.103

3.235
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B Zoo Dresden GmbH Wirtschaftsplan 2025
Bilanz (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Pos. [Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
Aktiva
A. |Anlagevermogen 34.066 38.307 36.476 34.288 32.111 29.969
Immaterielle Vermogensgegenstiande 0
Sachanlagevermogen 33.982 38.223 36.392 34.204 32.027 29.885
Finanzanlagen 84 84 84 84 84 84
B. |Umlaufvermégen 4.054 980 838 817 817 820
Vorrate 70 76 79 81 82 84
II. Forderungen und sonst. Vermogensgegenst. 111 134 92 86 85 86
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 50 71 32 32 32 32
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen
3. Forderungen gegen Unternehmen mit denen Beteiligungsverhéltnis besteht
4. Forderungen gegenlber Trager/Gesellschafter
5. sonstige Vermogensgegenstande 61 64 61 54 54 54
Ill. Wertpapiere 0 0
IV. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 3.874 770 667 650 650 650
C. |Rechnungsabgrenzungsposten 31 55 30 26 26 26
D. |Sonderverlustkonto gem. § 17 (4) DMBIIG
E. |Aktive latente Steuern
F. |Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermogensver.
G. [Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag
Summe Aktiva 38.151 39.341 37.343 35.130 32.953 30.814
Treuhandvermégen
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B Zoo Dresden GmbH Wirtschaftsplan 2025
Bilanz (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Pos. |Angaben in vollen TEuro 2023 2024 2025 2026 2027 2028
Passiva
A. Eigenkapital 21.201 20.725 19.259 17.550 15.857 14.191
Gezeichnetes Kapital/festgesetztes Kapital/Stammkapital 511 511 511 511 511 511
- nicht eingefordertes Kapital
II. Kapitalrticklagen 26.534 24.699 23.560 22.042 20.596 19.035
IIl. Aligemeine und zweckgebundene Riicklagen (SachsEigBVO)
IV. Gewinnrucklagen 0 0 0 0 0 0
1. Gesetzliche Ricklage
2. Riicklage fir Anteile an herrschenden oder mehrheitlich beteiligten Unternehmen
3. SatzungsmaRige Riicklagen
4. Andere Gewinnriicklagen
Sonderricklagen DMBIIG
Gewinn-/Verlustvortrag
VI. Jahresuiberschuss/Jahresfehlbetrag -4.485 -4.812 -5.003 -5.250 -5.355
VII. Bilanzgewinn/Bilanzverlust -5.844
Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag
B. Sonderposten 2.991 3.019 3.047 3.045 3.043 3.041
1. Sonderposten aus 6ffentlichen Fordermitteln
2. Sonderposten aus nichtoffentlichen Fordermitteln
3. Weitere Sonderposten 2.991 3.019 3.047 3.045 3.043 3.041
C. Empfangene Ertragszuschiisse
D. Riickstellungen 330 370 376 318 323 331
1. Rickstellungen fir Pensionen und dhnliche Verpflichtungen
2. Steuerriickstellungen 79 70 70 5 5 5
3. Sonstige Riickstellungen 251 300 306 312 318 325
E. Verbindlichkeiten 13.628 15.187 14.660 14.216 13.729 13.250
1. Anleihen
2. Verbindlichkeiten gegenlber Kreditinstituten 167 128 88 48 20 0
3. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen
4. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 698 685 654 707 705 703
5. Verbindlichkeiten aus Wechseln
6. Verbindlichkeiten aus sonstigen Zuwendungen zur Finanzierung des Anlagevermégens
7. Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen
8. Verbindlichkeiten gegeniiber Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhéltnis besteht
9. Verbindlichkeiten gegeniiber Gesellschafter/Trager 12.265 13.885 13.431 12.977 12.523 12.069
10. Sonstige Verbindlichkeiten 497 489 486 483 480 477
F. Rechnungsabgrenzungsposten 0 39 1 1 1 1
G. Passive latente Steuern
Summe Passiva 38.151 39.341 37.343 35.130 32.953 30.814
Treuhandverbindlichkeiten

567 | Band IV




Haushaltsplan 2025/2026 | Landeshauptstadt Dresden

P  Zoo Dresden GmbH Wirtschaftsplan 2025|
Personal (einschlieBlich Finanzplanung) 2025 bis 2028
Zeilen- Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. 2023 2024 2025 2026 2027 2028
A. Entwicklung der Beschaftigungsverhaltnisse
Beschaftigte Personen (ohne Auszubildende, Bundesfreiwillige, nebenamtlich Beschaftigte)
Personen zum Ende des Zeitraums 75 76 79 78 77 77
B. Durchschnittliche Anzahl
Beschiftigte Personen (ohne Auszubildende, Bundesfreiwillige, nebenamtlich Beschaftigte) 72 77 78 78 77 77
Vollzeitdgivalente (VZA) / Vollkrafte (VK ... nur fiir Krankenhauser) 66,18 69,24 70,76 71,69 70,89 70,89
Auszubildende 8,67 7,92 6,67 6,67 6,67 6,67
C: Aufgliederung der VZA Ist Erwartung Planjahr Folgejahre
Angaben in Vollzeitdquivalenten 2023 2024 2025 2026 2027 2028
(Krankenhduser in Vollkraften)
1 Geschaftsfiihrer 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00
2 Angestellte 14,08 13,94 14,56 14,66 14,69 14,69
3 Tierpfleger 37,81 40,59 42,38 43,13 43,30 43,30
4 Gartner / Kraftfahrer 7,63 7,83 7,83 7,90 6,90 6,90
5 Handwerker 5,67 5,88 5,00 5,00 5,00 5,00
6
7
8
Summe 66,19 69,23 70,76 71,69 70,89 70,89
darunter Teilzeitstellen 15,00 15,00 15,00 12,00 10,00 10,00
D: Stelleniibersicht nach tatsachlich
besetzte besetzte geplante geplante geplante geplante
§ 21 Sachs EigBVO Stellen Stellen Stellen Stellen Stellen Stellen
2023 2024 2025 2026 2027 2028
Stellen Beschaftigte 78,00 78,00 79,00 79,00 79,00 79,00
Nachrichtlich:
Stellen Beamte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Zoo Dresden GmbH

Investitionen (einschlieBlich Finanzplanung)

2025 bis 2028

Angaben in vollen TEuro

Investitionsbetrage je Projekt

Lfd. Ist Vorjahre Erwartung Planjahr Folgejahre
Nr. |Bezeichnung einschlieBlich restl.
Gesamt 2023 2024 2025 2026 2027 2028 Jahre
1. Fortflihrung von Investprojekten
1. Neubau Orang-Utan-Haus einschl. Winterunterkunft Riesenschildkréten (68 TEURO) 22.408 16.350 6.058
2. Erweiterung Giraffenanlage inkl. Erdferkel 48 37 11
3. Einfihrung Kassensystem 41 41
4. Sonstige Ersatzanschaffungen 26 26
0
0
0
Summe Fortflihrung 22.523 16.387 6.136 0 0 0 0 0
2. Neue Investprojekte
1 Grundhafte Sanierung Besucherweg "Slidstrae" zw. Kamel-Pinguin-Anlage 252 252
(Schaden durch Baufahrzeuge) 0
2. Planungskosten Sanierung Streichelzoo 30 30
0
Nicht finanzierte InvestitionsmaBnahmen: 0
1. Sanierung Streichelzoo, Gesamtkosten 2.000 TEuro 0
davon Spende ZOO- FREUNDE eV 500 TEURO; Spendenaufruf 500 TEURO 0
Finanzierungsbedarf Sanierung Streichelzoo: 1.000 TEuro 0
2. Erweiterung Giraffenanlage (Abriss Aquarium 100 TEURO =BA) , Bedarf: 600 TEuro 0
3. Freiflachengestaltung nach Abriss Orang-Utan Haus (alt), Bedarf: 250 TEURO 0
4 Neue Gastronomie im Eingangsbereich Zoo (aktuell: Afrika Lodge), Bedarf: 1.000 TEuro 0
0
Investitionen in GWG 60 30 30
Summe Ubrige Investitionsproj. 2026 30 30
Summe Ubrige Investitionsproj. 2027 30 30,00
Summe Ubrige Investitionsproj. 2028 30 30,00
Summe neue Investprojekte 432 0 30 312 30 30 30 0
Summe gesamt 22.955 16.387 6.166 312 30 30 30 0
Finanzierung durch:
Investitionszuwendungen der Stadt Dresden (TEuro) 5.252 4.000 1.000 252 0 0 0 0
Zuwendungen Dritter (ohne Stadt Dresden) 3.037 2.965 42 30
Kreditaufnahme 13.620 12.000 1.620
Eigenanteil 1.046 -2.578 3.504 30 30 30 30 0
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Erlauterungen zum

Wirtschaftsplan 2025

Z0o0o Dresden GmbH
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1. Vorbericht
Der Wirtschaftsplan 2025 der Zoo Dresden GmbH wurde unter Beachtung der Vorgaben der SachsEigBVO aufgestellt.

Der Dresdner Zoo ist einer der traditionsreichsten Zoologischen Garten in Deutschland mit mehr als 160 Jahren Zoogeschichte. Gleichzeitig ist der Zoo heute bei
der Bevolkerung der Landeshauptstadt Dresden und der gesamten Region Ostsachsen emotional fest verankert.

Aufgabe der Gesellschaft ist es, die im Zoo gepflegten Tiere nach dem neuesten Stand tiergartnerischer Erkenntnisse zu halten, zu vermehren und eine sinnvolle
Auswahl von Tierformen fir padagogische Zwecke zur Anschauung zu bringen. Sie will wissenschaftliche Forschung auf den Gebieten der Zoologie, der
Tiermedizin und der Tiergartenbiologie betreiben und férdern sowie naturwissenschaftliche Kenntnisse in allen Bevolkerungskreisen verbreiten und vertiefen.
Darliber hinaus will sie den Artenschutz fordern, indem sie zur Erhaltung und Vermehrung bedrohter Arten beitragt, die Verhaltensweisen und Lebensbedin-
gungen solcher Arten im Rahmen der Tiergartenbiologie wissenschaftlich erforscht und mit anderen Instituten bei solchen Forschungen zusammenarbeitet. Mit
der Einfihrung des freiwilligen Artenschutzeuros kann sie sich nun auch verstarkt in Natur- und Artenschutzprojekten auBerhalb des Zoogelandes einbringen.

Im Zoo Dresden werden mehr als 1.074 Tiere in ca. 203 Arten gehalten. Diese groRe Anzahl an Tierarten bietet beispielsweise der Zooschule eine umfangreiche
Erlebniswelt. Die Zooschule Dresden ist ein Projekt der Sachsischen Bildungsagentur, Regionalstelle Dresden in Kooperation mit dem Zoo Dresden. Der Zoo gehort
zu den anziehendsten Bildungseinrichtungen der Landeshauptstadt Dresden mit jahrlich mehr als 8.000 Schiler aller Schuljahrgange.

Alle bislang bekannten und bei den Dresdnern beliebten Veranstaltungen im Zoo wie Dixieland in Familie, Tierpatenfest, tjg Sommertheater und Zuckertitenfest
sollen auch 2025 im gewohnten Umfang auf dem Geldnde des Dresdner Zoos durchgefiihrt werden.

Mit dem sanierten Afrikahaus, der Erweiterung der Elefanten-AulRenanlage sowie der neuen und begehbaren Voliere fiir die Flamingos konnte der
Entwicklungsplan erfolgreich fortgesetzt und die Zahl der Anziehungspunkte fir die Besucher erhoht werden. Ebenso ist durch die Umgestaltung des Areals am
alten Antilopenhaus zu einer grol3zligigen Sonnenoase fiir die Roten Riesenkadngurus ein weiterer Besuchermagnet entstanden.

Zudem tragt das Pinguin Café zur Stabilisierung der geplanten Besucherzahlen bei. Denn neben der bisher vorhandenen Kiosk-Gastronomie steht den
Zoobesuchern ein witterungsbestandiges Restaurant auch ganzjahrig zur Verfigung.

Nach knapp dreijahriger Bauzeit ist mit der Er6ffnung des Orang-Utan-Hauses am 18. Juni 2024 das bisher grofRte Bauprojekt in der Dresdner Zoogeschichte
abgeschlossen. Das neue Orang-Utan-Haus vereint tiergerechte und an die Richtlinien modernster Tierhaltung angepasster Anlagen mit innovativer Architektur.
Neben den Orang-Utans beherbergt das Haus weitere Tierarten Sldostasiens, wie Binturongs, Glattotter sowie verschiedene Reptilien. Auch fir die
Riesenschildkroten ist in diesem Haus ein neues Domizil entstanden, in dem sie erstmals ganzjahrig fiir den Zoobesucher zu sehen sind. Das neue Orang-Utan-
Haus stellt nicht nur fiir die Tiere eine wesentliche Verbesserung der Haltungsbedingungen dar, es bietet auch einen besonderen Ort fiir die Zoobesucher zum
Verweilen auch in der kilteren Jahreszeit.
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Zur Bewaltigung der Baukosten von 22 Mio. Euro fiir das Orang-Utan-Haus wurde einerseits ein Kredit in Hohe von 13,62 Mio. Euro Uber die Landeshauptstadt
Dresden aufgenommen. Anderseits wurde die Bausumme Uber die jahrlichen Zuwendungen der Landeshauptstadt Dresden fir investive MaBnahmen in Hohe
von 1 Mio. Euro sowie durch Spenden und Erbschaften in Héhe von 2,2 Mio. Euro finanziert.

Die Gesellschaft ist in ihrer Situation auch weiterhin dauerhaft auf die finanziellen Zuwendungen ihrer Gesellschafterin angewiesen. Ebenso wird die langfristige
Ertragslage der Gesellschaft auch zukiinftig in erheblichem Male von der Umsetzung der laufenden und geplanten Modernisierungs- und SanierungsmafRnahmen
abhangig sein. Denn die Ubrige betriebliche Substanz, die Gebdude und technischen Einrichtungen der Gesellschaft sind teilweise immer noch in einem sehr
schlechten Zustand. Neben der Bausubstanz der Tierhduser selbst ist es vor allem die technische Infrastruktur, die nicht mehr heutigen Standards entspricht,
sodass die zukiinftige Ertragslage der Gesellschaft zusatzlich durch Instandhaltungs- und Reparaturmalinahmen belastet wird.

Ab 1. Juli 2024 wurden die Eintrittspreise an die wirtschaftlichen Gegebenheiten angepasst. Hierbei wurden erstmals saisonal unterschiedliche Eintrittspreise
mit einem Winterrabatt eingefiihrt. Der Winterrabatt gilt fiir die Zeit vom 01. November bis Ende Februar.

ab 01.07.2024 Winterrabatt ab 01.07.2024 Winterrabatt
Tageskarten in Euro in Euro Gruppen ab 10 Personen in Euro in Euro
Erwachsene 19,00 * 16,00 * Erwachsene 14,00 * 13,00 *
Kinder (3-16 Jahre) 10,00 * 8,00 * Kinder 6,00 * 5,00 *
ErméaRigte 14,00 * 11,00 * ErmaRigte 9,00 * 8,00 *
Familien (2 Erw. bis zu 4 Kindern) entfillt; dafiir zwei neue Kategorien Schul-u. Kita Dresden 1,00 1,00
Familien (2 Erw. bis zu 3 Kindern) 55,00 ** 43,00 ** Schul-u. Kita nicht Dresden 2,00 2,00
Familien (1 Erw. bis zu 3 Kindern) 38,00 ** 30,00 **
Jahreskarten
Erwachsene 55,00 **
Kinder 28,00 **
ErmaRigte 38,00 **
Familien (2 Erw. bis zu 4 Kindern) entfillt; dafiir zwei neue Kategorien
Familien (2 Erw. bis zu 3 Kindern) 153,00 **
Familien (1 Erw. bis zu 3 Kindern) 103,00 **
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2. Erfolgsplan/Gewinn-und-Verlust-Rechnung

Umsatzerldse

Mit der Eréffnung des neuen Orang-Utan-Hauses am 18. Juni 2024 geht die Gesellschaft davon aus, dass sowohl viele Dresdner, als auch ein hoher Anteil an
Touristen die Orang-Utans in ihrer neuen Umgebung beobachten wollen und rechnet mit einer stabil hohen Besucherzahl. Im Planjahr kalkuliert die Gesellschaft
daher eine Umsatzsteigerung gegeniiber den Vorjahren aufgrund der stabil hohen Besucherzahl und aufgrund der Erhéhung der Eintrittspreise seit 1. Juli 2024.

Mit der Errichtung einer Schrankenanlage fir den Zooparkplatz, generiert die Zoo Dresden GmbH neben den Eintrittsgeldern zusatzliche Einnahmen aus der
Parkplatzbewirtschaftung. Weil im Planjahr mit einem hohen Parkplatzbedarf zu rechnen ist, wurde hier im Verhaltnis der Entwicklung der Besucherzahlen mit
257 TEuro Parkplatzeinnahmen gerechnet. Dariiber hinaus werden 120 TEuro aus Zoofiihrungen sowie Bonuszahlungen geplant.

Miet- und Pachteinnahmen werden in Héhe von 479 TEuro aus den Gaststattenbetrieben und dem Zoo-Shop erwartet.

Sonstige betriebliche Ertrage
Innerhalb der sonstigen betrieblichen Ertrage vereinnahmt die Gesellschaft insbesondere Spenden, Erbschaften und Zuschisse.

Das jahrliche Aufkommen an Spenden und Erbschaften ist nicht planbar. Basierend auf den Entwicklungen der vergangenen Jahre geht die Gesellschaft von
jahrlichen Spenden in Héhe von 200 TEuro und jahrlichen Erbschaften in Hohe von 50 TEuro aus.

Materialaufwand
Der Materialaufwand beinhaltet die Aufwendungen fiir bezogene Waren sowie fiir bezogene Leistungen.

Bei den bezogenen Fremdleistungen handelt es sich hauptsdchlich um die Dienstleistungen im Kassenbereich, Geldtransporte, Einlasskontrollen sowie
Reinigungsdienstleistungen. Mit der Eroffnung des neuen Orang-Utan-Hauses wurden die Reinigungsdienstleistungen um diesen Bereich erweitert und im
Wirtschaftsplan entsprechend beachtet. Auch die jahrlichen Tarifanpassungen fir die beauftragten Dienstleistungen wurden in der Kalkulation beriicksichtigt.
Zudem sind die Transportleistungen fiir die Einfuhr von Eukalyptusblattern zur Haltung der Koalas gestiegen und in der Berechnung entsprechend eingeplant.

Personalaufwand

Die fir das Planjahr 2025 angesetzten Personalaufwendungen liegen (iber denen fiir das Jahr 2024. Hintergrund sind Personalminderaufwendungen in 2024
aufgrund Langzeiterkrankter und Beschaftigter in Elternzeit. Darliber hinaus wurden die Personalkosten 2025 ff. mit einer moderaten Angleichung an den TV6D
geplant. Der Haustarifvertrag endet zum 30.11.2024.
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Sonstige betriebliche Aufwendungen

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen beinhalten insbesondere Fernwarme, Strom, Wasser sowie Reparaturen und Instandhaltungen sowie Werbekosten.
Besonders spirbar stiegen im Bereich der Reparatur- und InstandhaltungsmalRnahmen die Kosten fiir vertraglich gebundene Wartungen im neuen Orang-Utan-
Haus. Hier sind jahrliche Wartungskosten in Héhe von 97 TEuro erforderlich und in der Planung beriicksichtigt.

Neben der alten Bausubstanz der Tierhduser selbst ist es vor allem auch die technische Infrastruktur, die nicht mehr den heutigen Standards entspricht und
durch Neuinvestitionen ersetzt werden mussen. Aufgrund der dafiir fehlenden Finanzmittel ist die kiinftige Ertragslage der Gesellschaft zusatzlich durch hohere
Reparatur- und InstandhaltungsmaBnahmen belastet.

3. Leistungsdaten

Seit dem 10. Januar 2024 erfolgt die Besucherzdhlung liber ein elektronisches Zugangssystem mittels Echtzahlung. Bisher wurde die Besucherzahl teilweise Gber
ein Umrechnungskoeffizienten und mit dem vom Verband der Zoologischen Garen e.V. vorgegebenen Multiplikationsfaktor entsprechend hochgerechnet. Daraus
ergeben sich bei der Anzahl der Besucher im Wirtschaftsplan 2025 und Folgejahre erhebliche Abweichungen zu den Planwerten der Vorjahre. Entgegen dieser
bisher Uber viele Jahre angewandten Umrechnungskoeffizienten erwartet der Zoo Dresden fiir das Jahr 2025 500.000 tatsachliche Zoobesucher.

Mit der Eroffnung der neuen Orang-Utan-Anlage am 18. Juni 2024 steht den Zoobesuchern, neben dem Prof. Brandes Haus, nun ein weiteres
witterungsbestandiges Tierhaus zur Verfligung, welches auch bei kaltem und regnerischem Wetter ein Ort mit viel Platz und hoher Aufenthaltsqualitdt zum
Verweilen bietet. Die Gesellschaft geht daher von einer positiven Besucherentwicklung aus, denn die Einzigartigkeit des neuen, kreisrunden Bauwerkes als
besonderen Besuchermagnet wird auch in den Folgejahren fiir ein stabil hohes Besucheraufkommen sorgen.

4. Lliquiditatsplan

Die Liquiditatsplanung berticksichtigt die erwarteten Kapitaleinlagen der Gesellschafterin Landeshauptstadt Dresden sowie zweckgebundene Spenden fiir
investive MalRnahmen. Dem stehen die Abfliisse aus dem laufenden Geschéaftsbetrieb, die Tilgungsraten der Gesellschafter- und Bankendarlehen sowie die
Investitionsausgaben 2025 gegenliber.

Fir investive MaRBnahmen erhielt die Gesellschaft bisher von der Landeshauptstadt Dresden Kapitaleinlagen in Héhe von 1.000 TEuro/Jahr. Die urspringlich fur

2025 und 2026 veranschlagten investiven Einlagen von jahrlich 1.000 TEuro wurden auf 2023 vorgezogen, um die gestiegenen Baukosten des neuen Orang-Utan-
Hauses zu finanzieren. Insofern stehen der Zoo Dresden GmbH diese Einlagen in den Planjahren 2025 sowie 2026 nicht mehr zur Verfiigung.
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Zur Finanzierung der Baukosten des neuen Orang-Utan-Hauses stellte die Gesellschafterin ferner Darlehen in Hohe von 13.620 TEuro zur Verfligung. Die Tilgung
der Darlehen erfolgt planmaRig ab 2025.

Die Liquiditat der Gesellschaft ist durch Kapitaleinlagen der Landeshauptstadt Dresden zur Verlustabdeckung gesichert. Die Planung basiert auf der Annahme,
dass in 2025 eine Kapitaleinlage zur Verlustabdeckung in Hohe von 2.600 TEuro geleistet wird. Die Liquiditatsplanung 2025 unterstellt ferner eine Kapitaleinlage
in Hohe von 746 TEuro zur Finanzierung der Tilgungsraten (494 TEuro) sowie InvestitionsmaRnahme , Sanierung SidstraBe” (252 TEuro). Die Mittelfristplanung
bericksichtigt ab 2026 neben Einlagen zum Verlustausgleich auch Kapitaleinlagen zur Finanzierung der Tilgungsraten. Fiir investive MaBnahmen stehen ab 2026
keine Kapitaleinlagen zur Verfiigung.

5. Haushaltsrelevante Positionen

Die Planung basiert auf der Annahme, dass die erwarteten Einlagen der Gesellschafterin Landeshauptstadt Dresden der Kapitalriicklage zugefiihrt werden.

Die haushaltsrelevanten Positionen betreffen die Kapitaleinlagen der Landeshauptstadt Dresden zum Verlustausgleich und zur Finanzierung von
Darlehenstilgungen ab 2025 ff. In 2025 wird des Weiteren eine Eigenkapitaleinlage zur Finanzierung der InvestitionsmalRnahme ,Sanierung Sudstralle” der
Planung unterstellt.

6. Personaliibersicht

Anderungen ergeben sich ausschlieRlich in Hohe der Anzahl der Beschéftigten, da Langzeiterkrankungen, Elternzeit und Wiedereingliederungen nach Krankheit
durch befristete Beschaftigungsverhaltnisse ausgeglichen werden.

7. Investitionen

Der Investitionsplan wurde unter Beachtung der Vorgaben des § 20 Abs. 3 SachsEigBVO erstellt.

Perspektivisch hangt die Ertragslage der Gesellschaft wesentlich von der Realisierung neuer Bauprojekte ab. Denn nur mit neuen und zeitgemaRen
Besucherhdhepunkten sind stabil hohe Besucherzahlen zu erreichen.
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Das neue Orang-Utan-Haus ist das bislang grofSte Bauprojekt in der Dresdner Zoogeschichte und konnte im Sommer 2024 fiir die Besucher ertffnet werden.
Neben einer verbesserten Tierhaltung ist das neue Orang-Utan-Haus auch ein neuer Besucherhohepunkt fiir den Zoologischen Garten. Der Innenbereich bietet
durch moderne Erlebnispfade eine hohe Aufenthaltsqualitét.

Im Zuge der Bauarbeiten fiir das neue Orang-Utan-Haus wurde die Besucherstralle zwischen Wirtschaftshof und Kamelanlage (Bezeichnung ,Stidstral3e”) durch
schwere Baufahrzeuge stark beschadigt. Der schlechte Zustand der ,StdstraBe” stellt eine grofRe Unfallgefahr fiir Besucher dar, weshalb eine grundhafte
Sanierung unumganglich ist und im Wirtschaftsplan mit 252 TEuro abgebildet wird.

Nachdem nun alle Orang-Utans in das neue Orang-Utan-Haus umgezogen sind, wird das alte Haus geschlossen. Aufgrund einer behdrdlichen Auflage muss die
alte Orang-Utan-Anlage abgerissen werden. Mangels finanzieller Mittel kénnen die Abbruchleistungen aktuell nicht durchgefiihrt werden. Die Mdéglichkeit einer
finanziellen Unterstiitzung durch die ZOO FREUNDE DRESDEN e.V. ist noch in Verhandlung. Gleiches gilt fiir das alte Aquarium-Haus, welches aufgrund des
schlechten Gesamtzustandes im Zuge der Energiekrise bereits im Oktober 2022 komplett geschlossen wurde.

Ein neues umfangreiches und wichtiges Projekt fiir den Zoo ist die Errichtung eines neuen Streichelzoos. Nur im Streichelzoo sind Streicheln und Fittern erlaubt
und durch diesen nahen Tierkontakt immer ein Highlight fiir Familien und Kindergruppen. Besonders das Stallgebaude einschlieflich der Futterkliche erfordert
dringendes Handeln, da wegen akuter Einsturzgefahr bereits groRe Teile gesperrt sind. Damit ist eine Tierhaltung teilweise gar nicht moglich bzw. stark

eingeschrankt und fir die Tierpfleger mit einem hohen Arbeitsrisiko verbunden. Mit den Planungsleistungen soll im Planjahr 2025 begonnen werden.

Weitere BaumalRahmen wie die Erweiterung der Giraffenanlage sowie die nicht mehr zeitgemale Gastronomie , Afrika-Lodge” im Eingangsbereich des Zoos sind
fiir die Gesellschaft notwendige Projekte.

Dresden, 4. Oktober 2024

Geschaftsfihrung
Zoo Dresden GmbH

576 | Band IV



Impressum

Herausgeber:
Landeshauptstadt Dresden

Stadtkammerei
Telefon (03 51) 4 882378
E-Mail  stadtkaemmerei@dresden.de

Amt fir Presse-, Offentlichkeitsarbeit und Protokoll
Telefon (03 51)4 882390
E-Mail  presse@dresden.de

Postfach 12 00 20

01001 Dresden
www.dresden.de
www.dresden.de/social-media

Zentraler Behordenruf 115 — Wir lieben Fragen

Redaktion/Gesamtherstellung:
Stadtkdmmerei

Titelfoto: Felix Geringswald — stock.adobe.com
Juni 2025

Elektronische Dokumente mit qualifizierter elektronischer Signatur
kénnen Uber ein Formular eingereicht werden. Dartber hinaus gibt
es die Moglichkeit, E-Mails an die Landeshauptstadt Dresden mit
einem S/MIME-Zertifikat zu verschlisseln oder mit DE-Mail sichere
E-Mails zu senden. Weitere Informationen hierzu stehen unter
www.dresden.de/kontakt.

Dieses Informationsmaterial ist Teil der Offentlichkeitsarbeit

der Landeshauptstadt Dresden. Es darf nicht zur Wahlwerbung
benutzt werden. Parteien kdnnen es jedoch zur Unterrichtung ihrer
Mitglieder verwenden.

www.dresden.de/haushalt



	Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe der Landeshauptstadt Dresden
	Inhalt
	Übersicht
	Wirtschaftspläne
	Eigenbetrieb Heinrich-Schütz-Konservatorium Dresden
	Gewinn- u. Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	Eigenbetrieb IT-Dienstleistungen Dresden
	Gewinn- u. Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	Eigenbetrieb Kindertageseinrichtungen Dresden
	Gewinn- u. Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Personal
	Bilanz
	Investitionen
	Erläuterungen

	Eigenbetrieb Sportstätten Dresden
	Gewinn- u. Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	Eigenbetrieb Stadtentwässerung der Landeshauptstadt Dresden
	Gewinn- u. Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	Eigenbetrieb Städtisches Friedhofs- und Bestattungswesen Dresden
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Friedhofswesen gesamt
	Krematorium
	Bestattungswesen
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	Eigenbetrieb Städtisches Klinikum Dresden
	GuV (KHG)
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	BUGA Dresden 2033 gGmbH
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	Cultus gGmbH der Landeshauptstadt Dresden
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	DGH – Dresdner Gewerbehofgesellschaft mbH
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	DGI Gesellschaft für Immobilienwirtschaft mbH Dresden
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	Dresden-IT GmbH
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	Dresden Marketing GmbH
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	Dresdner Bäder GmbH
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	Dresdner Verkehrsbetriebe AG
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	Komm24 GmbH
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	Kommunale Immobilien Dresden GmbH & Co. KG
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	Kommunale Immobilien Dresden Verwaltungs GmbH
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	MESSE DRESDEN GmbH
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	NanoelektronikZentrumDresden GmbH
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	Objektgesellschaft Kongresszentrum Neue Terrasse Dresden mbH
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	Societätstheater GmbH Dresden
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	Stadtentwässerung Dresden GmbH
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	Stadtreinigung Dresden GmbH
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	STESAD GmbH
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	Technische Werke Dresden GmbH
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	TechnologieZentrumDresden GmbH
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	Verkehrsmuseum Dresden gGmbH
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	WiD Wohnen in Dresden GmbH & Co. KG
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	WiD Wohnen in Dresden Verwaltungs GmbH
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen

	Zoo Dresden GmbH
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Leistungsdaten
	Finanzplan_indirekt
	Haushaltsr. Pos.
	Bilanz
	Personal
	Investitionen
	Erläuterungen


	Impressum



